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79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
T: 07 61.3 34 02 · WWW.ZUM-STAHL.DE

KARTÄUSERSTR

sommer im stahl
von mai bis august 2018

restaurant und biergarten 
bei schönem wetter täglICH 
durchgehend 12 – 24 uhr
              geöffnet

an schönen sommerabenden 
grillstation im biergarten

fussball -wm
       übertragung aller
         wichtigen spiele 
auf grossleinwand

Rechtsanwälte Jeutter & Kollegen
Wilhelmstraße 20a · 79098 Freiburg

Telefon 0761 36 87 40
info@jeutter-kollegen.de

UWE MATZEIT

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

neue Adresse!

Telefon 0761 211679-0 
stauss-immobilien.de

Für anspruchsvolle  
Immobilien

rz SI-14-0203 AZ Markgräfler Bürgerblatt 45x63 4c.indd   127.06.17   10:27

FUSSBALL-WM
DIE GANZE GESCHICHTE DER

Ausstellung vom 11. Juni – 14. Juli 2018

im Einkaufszentrum Schwarzwald City

Wir präsentieren Ihnen einen spannenden Rückblick auf 

die  „Fußball-Weltmeisterschaft – Das größte Fußballturnier 

der Welt“ von 1930 bis heute.

www.schwarzwald-city.de

Daniela Huber
Augenoptikerin

Kirchzarten • Hauptstraße 19-21
07661-2526 • www.optik-nosch.de

... echt viel Erfahrung!

„Rund ums 
     Zicklein“

1. Juni - 28. Juni

Die Passage
Freiburger Str. 6 • Kirchzarten

Telefon 07661 / 6 24 48
www.modestudio-dessous.de
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Kuchenspenden 
für ULTRA Bike ...
Kirchzarten (u.) Die Organisato-
ren des Black Forest ULTRA Bike 
Marathon bittet um Kuchenspenden 
für Samstag, 16. und Sonntag, 17. 
Juni 2018. Abzugeben am Samstag, 
16. Juni von 9.00 bis 12.00 Uhr bei 
Getränke Rettich, ab 12.00 Uhr im 
Sportstadion. Und am Sonntag, 17. 
Juni, ab 9.30 Uhr im Sportstadion. 
(Bitte beachten: eine Zufahrt mit 
dem Auto zum Sportstadion ist 
wegen der laufenden Rennen nicht 
möglich). Als Dank gibt es pro 
Kuchen ein Präsent!

St. Märgen (de.) Das Jahr 2018 
steht in St. Märgen ganz im Zei-
chen des 900-jährigen Jubiläums. 
Es fanden schon viele Veranstal-
tungen zu diesem Thema statt, die 
nächste Jubiläumsveranstaltung 
ist das klingende Dorf. St. Märgen 
verwandelt sich am kommenden 
Sonntag den ganzen tag in eine 
Klanglandschaft. In der Gastrono-
mie, auf öff entlichen Plätzen und 

an vielen unerwarteten Orten wird 
Live-Musik gespielt. Zu hören 
sind alle musikalischen Vereine 
und regionale Künstler. Darüber 
hinaus gint es viele Gelegenheiten 
zum Mitspielen, Mitsingen und 
Mitfeiern! 

Sonntag, 17. Juni 2018, Start: 11 
Uhr auf dem Augustinerplatz in 
St. Märgen

900 Jahre St. Märgen
Klingendes Dorf

Kirchzarten (glü) Immer wieder spannend – und das am kommenden 
Sonntagmorgen ab 7:00 Uhr zum 20. Mal – ist der Start zum Black-
Forest-ULTRA-Bike-Marathon in Kirchzartens Innerort. Nachdem 
in diesem Jahr mit dem Gravel-Track eine weitere Strecke hinzu-
kam, starten wieder über 5.000 Biker aus Deutschland und Europa 
bei der größten Mountainbike-Veranstaltung in Mitteleuropa auf 
inzwischen sechs Stecken. Startorte sind Kirchzarten, Hinterzarten 
und Todtnauberg. Integriert sind zwei Deutsche Meisterschaften im 

Sprint und beim Marathon. Über 1.600 Ehrenamtliche sind mit den 
Einsatzkräften von Bergwacht, DRK und Feuerwehr im Dreisamtal 
und entlang der Strecken durch den Südschwarzwald im Einsatz. Alle 
wichtigen Infos zum ULTRA-Bike fi nden Sie im Programmheft, das 
an vielen Stellen des Verbreitungsgebietes aus- und in ausgewählten 
Bezirken dem „Dreisamtäler“ beiliegt sowie in dieser Ausgabe auf 
den Seiten 7 und 8. 

Am Wochenende:

20. Ultra Bike Marathon in Kirchzarten

Dreisamtäler

Littenweiler (hr.) Im Zuge der 
Modernisierungsarbeiten der Höl-
lentalbahn zwischen Freiburg und 
Titisee-Neustadt bekommt der 
Bahnhof Littenweiler ein zweites 
Gleis und die Bahnübergänge 
Lindenmattenstraße und Ebneter 
Straße werden mit neuer Technik 
versehen. Außerdem wird der 

Bahn steig am Bahnhof Littenwei-
ler barrierefrei ausgebaut. 

Im Bereich des Bahnübergangs 
Lindenmattenstraße wird ein Elek-
tronisches Stellwerk gebaut. Daher 
muss hier, wie an der Ebneter 
Straße zeitweise voll gesperrt 
werden. Angekündigt war diese 
Vollsperrung eigentlich ab dem 

14. Mai. Dies hat sich nun auf den 
Zeitraum vom 14. Juni bis voraus-
sichtlich 7. September verschoben. 
Für Fußgänger und Radfahrer 
wird am Bahnübergang Linden-
mattenstraße jedoch im Regelfall 
immer die Möglichkeit bestehen, 
die Bahnstrecke über provisorische 
Fußwege zu queren. Diese werden 

auch barrierefrei ausgebildet und 
auch als Schulweg geeignet sein. 

Autofahrer müssen ab Donners-
tag, 14. Juni, auf die Mösle- und 
Alemannenstraße ausweichen. 
Die Buslinien werden umgeleitet. 
Der Bahnübergang Ebneter Straße 
bleibt auch weiterhin für Fußgän-
ger und Radfahrer gesperrt. 

Bahnübergang Lindenmattenstraße ab 14. Juni gesperrt
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Am Fischerrain 2 • Kirchzarten
Tel. 076 61-40 33 • www.kaspar-bad.de
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Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Golf - Einsteiger-Kurs (Henrik 
Jentsch, Golf - Pro) Sa, ab 23.6., 
10 - 12 Uhr, 4 Termine, Gebühren 
bei 4 TN: 120 €, bei 5 TN: 96 €, 
bei 6 TN 80 €
Sommerferienkurs: Mit den 
Weiden fl echten - für Kinder ab 
7 Jahre (Marta Paczkowska) Do, 
26.7. und Fr, 27.7., jeweils von 9 - 
13 Uhr, 2 Termine, 25 €
Mit Heilkräutern durch die war-
me Jahreszeit - Inklusion kennt 
keine Grenzen - Gemeinsam 
(er)leben (Diane Schweizer und 
Susanne Hill-Rivero) Mi,  11.7., 
19 - 21:30 Uhr, 1 Termin, 14 € 
Vortrag: Mit dem Postschiff  in 
die Antarktis (Johannes Reiner)
Mi,  20.6., 19 - 20:30 Uhr, 7 €
Smartphone und Tablet - Info-
veranstaltung - welches Gerät 
passt zu mir? (Andreas Reinhardt)
Di,  3.7., 18:30 - 21:30 Uhr, 1 
Termin, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer
Smartphone  für Senioren - 
Workshop 3 (Andreas Reinhardt)
Di, 26.6. und Di, 3.7. von 15 - 
17.15 Uhr, 2 Termine. Gebühr nach 
Anzahl der Teilnehmer
Smartphone  für Senioren Work-
shop 4 (Andreas Reinhardt) Di, 
10.7. und Di, 17.7. von 15 - 17.15 
Uhr, 2 Termine. Gebühr nach An-
zahl der Teilnehmer.
iPhone und iPad - Workshop I - 
Grundlagen (Andreas Reinhardt)
Do,  5.7., 18:30 - 21:30 Uhr, 1 
Termin, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer.
iPhone und i Pad - Workshop 
II - da geht noch was (Andreas 
Reinhardt) Do,  12.7., 18:30 - 21:30 
Uhr, 1 Termin, Gebühr nach Anzahl 
der Teilnehmer.
Windows 10 (Andreas Reinhardt)
Di,  3.7., 9 - 12 Uhr, 1 Termin, Ge-
bühr nach Anzahl der Teilnehmer
Professionelle Briefgestaltung 
und Serienbrief (Priska Merkle)
Fr, ab 6.7., 9 - 12 Uhr, 2 Termine, 
Gebühr nach Anzahl der Teilneh-
mer.
Serienbriefe mit Word, Excel 
und Outlook 2010 (Uwe Kuz-
menko) Mi, ab 4.7., 18 - 21 Uhr, 2 
Termine, Gebühr nach Anzahl der 
Teilnehmer
Flyer und Co (Andreas Reinhardt)
Do, ab 21.6., 9 - 12 Uhr, 

KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de

S
U

D
O

K
U

VHS-Aus-
stellungsfahrt
Zürich: Visionäre Sach-
lichkeit. Magritt - Diet-
rich - Valloton
Freiburg (vhs.) Die Volkshoch-
schulen Kirchzartens, Freiburgs 
und der Region bieten am Samstag, 
dem 23. Juni, eine Ausstellungs-
fahrt nach Zürich zu “Visionäre 
Sachlichkeit. Magritte – Dietrich 
- Valloton“ im Kunsthaus an. 

Die Entwicklung der abstrakten 
Kunst war ein zentraler Prozess 
der Kunst der Moderne. Aber auch 
Künstler und Künstlerinnen, die 
sich an den Stilmitteln der gegen-
ständlichen Kunst orientierten, 
prägten die Moderne wesentlich 
mit. Dies wird anhand meisterhaf-
ter – und zum Teil selten gezeigter 
– Werke der Sammlung deutlich. 

Fakultativ gegen Aufpreis wei-
tere Ausstellung “Fashion Drive. 
Extreme Clothing in the Visual 
Arts“ und Besuch der Sammlung 
möglich. Im Anschluss ist ein 
Altstadtrundgang vorgesehen. Die 
Rei seleitung hat die Kunsthistori-
kerin Christine Moskopf. Anmel-
dung bei den Volkshochschulen 
und bei der BusFa. Winterhalter 
unter Tel.: 07661 / 90 19 200.

Abfahrt ist um 7.25 Uhr am Bhf. 
Kirchzarten, 7.45 Uhr Konzerthaus 
Freiburg. Rückfahrt um 17.00 Uhr. 

Betriebsjubiläum bei der Firma Walter Tritschler e.K., Elektrotech-
nik in Stegen:  Remo Di Feo (links), Firmeninhaber Jürgen Mäder 
(Mitte) und Heiko Heizmann (rechts). Seit 20 Jahren gehört Remo 
Di Feo (links) ins Team und ist mit Leib und Seele Servicetechniker 
für Haushaltsgeräte. Heiko Heizmann ist seit 10 Jahren im Betrieb 
und seit vier Jahren ebenfalls als Servicetechniker für Hausgeräte im 
Einsatz. Firmeninhaber Jürgen Mäder (Mitte) dankt seinen treuen 
Mitarbeitern für ihre Ehrlichkeit, Loyalität und Verbundenheit mit 
der Firma Tritschler und überreichte beiden in einer Feierstunde 
ein Präsent und die Urkunde der Handwerkskammer „Ich bin stolz 
euch gratulieren zu können, denn engagierte Mitarbeiter sind für 
den Erfolg eines Unternehmens sehr wichtig“, so der Firmeninhaber. 

Foto: privat

Neuf-Brisach (de.) Neuf-Brisach 
ist seit zehn Jahren als UNESCO-
Weltkulturerbe anerkannt. Erbaut 
wurde es Anfang des 18. Jahr-
hunderts von dem bedeuteten 
Militärarchitekten der Barockzeit, 
Sebastien Le Pestre Vauban. Es ist 
geometrisch als Achteck mit zen-
tralem Exerzierplatz inmitten der 
Festung angelegt und von einem 
doppelten Festungswall umgeben. 
Am vergangenen Samstag wurde 
das Remp’Art eröff net. Innerhalb 
des Festungswalls stellen zahlrei-
che Künstler ihre Exponate aus. 
Zu sehen sind sie noch bis Ende 
September 2018. Sie sind, wie der 
Ort Neuf-Brisach selbst, durchaus 
sehenswert!

Remp’Art in 
Neuf-Brisach

Ein Löwe als Skulptur inner-
halb der Festungsanlage Neuf-
Brisachs Foto: Dagmar Engesser

www.dreisamtaeler.de
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Kirchzarten-Burg (glü.) Kirchzar-
tens Ortsteil Burg mit seiner Bir-
kenhofsiedlung hat über Jahrzehnte 
bewiesen, dass die Menschen das 
Miteinander im Quartier durch eine 
Vielzahl von Feiern in Garagenhö-
fen und auf dem Burger Platz pfl e-
gen. Und so fi ndet alle zwei Jahre 
das „Burger Fest“ auf dem Burger 
Platz, dem Zentrum der Siedlung, 
statt. Im Sommer 2019 soll es 
wieder stattfi nden. Und so fragt der 
veranstaltende Bürgerverein die 
Bewohner: „Wollt ihr feiern?“ Und 
gibt gleich, ein Ja vorausgesetzt, 
die passende Antwort: „Wir auch! 
Aber dazu brauchen wir Hilfe!“

Der Bürgerverein Burg und sein 
fürs Fest verantwortliches Vor-
standsmitglied Ricarda Moser will 
jetzt ein Planungskomitee gründen 
und sucht dafür ideenreiche Bürger. 
Sie lädt zu einem ersten Treff en am 
Mittwoch, dem 20. Juni um 20 Uhr 
ins Gasthaus Birke ein. Engagierte 
Bürgerinnen und Bürger sollen sich 
bei ihr per Mail an ricarda.moser@
arcor.de melden. Darüber hinaus 
bittet sie schon jetzt um Anzeigen 
einer Mitarbeit bei der konkreten 
Durchführung 2019: „Wir brau-
chen jede Menge Hilfe und können 
das Burger Fest nur starten, wenn 
gut geplant und organisiert wird.“

„Burger Fest“ sucht 
Planer und Schaff er

Am 20. Juni starten die Vorbereitungen für das 
Fest im Jahre 2019

Polizeiposten Littenweiler 
Mo. - Fr 07.30 – 12.00 Uhr 
 13.00 – 16.00 Uhr
NEU: Tel. 0761 – 55 75 600 
Außerhalb der Ö� nungszeiten: Po-
lizeirevier Süd: Tel.: 0761 / 882 4421, 
in Notfällen Tel.: 110.

Littenweiler (bk.) Ab Mittwoch, 
20. Juni, wird der Dienstbetrieb des 
Polizeipostens Littenweiler, bisher 
Kappler Str. 31, 79117 Freiburg im 
Schnaitweg 3, 79117 Freiburg auf-
genommen und ist nun barrierefrei 
im ersten Obergeschoss zu erreichen. 
Die Öff nungszeiten bleiben unverän-
dert von Montag bis Feitag (außer an 

Im Schnaitweg 3, neben dem Recyclinghof, nimmt der Polizeiposten Littenweiler seinen Dienstbetrieb 
ab Mittwoch, 20. Juni 2018 auf.  Foto: Beate Kierey

Polizeiposten Littenweiler zieht um

Breitnau (de.) Im Rahmen des 
Breitnauer Kleinkunstfestivals 
fi ndet regelmäßig auch eine Sagen-
wanderung mit der Breitnauer 
Bauernbühne statt. Im Jahr 2015 
wurde da der Doppelmord an zwei 
Frauen auf der Weißtannenhöhe 
im Jahr 1928 thematisiert. Dieser 
Vorfall ließ Gotthard Wangler, der 
Vorsitzende der Bauernbühne, 
nicht mehr los, zumal er feststellte, 
dass diese Morde im Kollektivge-
dächntnis der Breitnauer nach wie 
vor vorhanden ist. Vor allem ältere 
Frauen erinnern sich noch, wie sie 
gewarnt wurden, alleine in den 
Wald zu gehen.

Zusammen mit Svenja Fugmann 
und Susanne Kreutz recherchierte 
Wangler diesen Mordfall und 
initiierte anlässlich des 90. Jah-
restages des Doppelmordes das 
Setzen eines Gedenksteines an dem 
Ort, an dem die Tat geschah. Die 
Einweihung des Gedenksteins war 
eingebettet in eine vereinsinterne 
Themenwanderung, auf der das 
Geschehen, aber auch die gesell-
schaftspolitischen Hintergründe 
und das Frauenbild jener Zeit näher 
beleuchtet wurde. 

Die beiden aus Gengenbach 
stammenden Cousinen Ida und 
Luise Gersbach wollten mehrere 
Tage lang einen Teil des Westwegs 
laufen. Am 30. Mai 1928 starteten 

Gedenkstein für zwei im Jahr 1928 ermordete Lehrerinnen auf der Weißtannenhöhe. Das Setzen wurde von Gotthard Wangler initiiert.
Foto: Dagmar Engesser

Der Doppelmord auf der Weißtannenhöhe im Jahr 1928
Gegen das Vergessen: Einweihung eines Gedenksteins am Fronleichnamstag

sie in Triberg und kamen nach 
einem langen Tagesmarsch am 
Thurner an, um dort im Wirtshus zu 
übernachten. Am 31. Mai brachen 
sie frühmorgens von dort auf. Ziel 
war der Titisee, doch dort kamen 
sie nie an. Sie wurden auf der 
Weißtannenhöhe brutal ermordet. 

Als die beiden Lehrerinnen 
am 4. Juni von ihrer Wanderung 
nicht zurückkehrten, wandte sich 
der Vater von Luise Gersbach an 
die Polizei, die eine Suchaktion 

veranlasste. Die beiden Leichen 
wurden nach intensiver Suche in 
einem Abstand von 50 Metern 
gefunden - erschossen und mit 
durchgeschnittener Kehle.

Aufgeklärt wurde der Mord 
nie, obwohl die Kriminalpolizei 
Freiburg zwei bis drei Jahre lang 
ermittelte. 

Verdächtigt wurde beispielswei-
se der Wirt des Thurnerwirtshau-
ses, weil ihm nachgesagt wurde, er 
hätte ein merkwürdiges Frauenbild. 

Ermittelt wurde gegen Verlierer der 
Gesellschaft wie, Landstreicher, 
Obdachlose und Wanderarbeiter 
- weil sie denunziert wurden. All 
diesen Spuren und Verdächtigun-
gen wurde nachgegangen, aber sie 
erwiesen sich allesamt als haltlos.

Auch ein Kriegsversehrter stand 
im Visier der Ermittler. Dieser 
hatte einen Kopfschuss erlitten 
und deshalb epileptische Anfälle, 
auch wurde er schon als Exhibiti-
onist erwischt. Doch der Verdacht 

gegen ihn erhärtete sich nicht.  Im 
persönlichen Umfeld der beiden 
Frauen wurde ebenfalls gesucht: 
war der Mörder ein abgewiesener 
Liebhaber?

Oder war es ein Auftragsmord? 
Weil das Vorgehen sehr zielge-
richtet und der Ort des Mordes gut 
gewählt wirkte. Aber warum? Was 
wussten die beiden Frauen? Spielte 
eine Erbschaft eine Rolle?

Der nationalsozialistische Stür-
mer instrumentalisierte diese Mor-

de, indem dort behauptet wurde, 
sie seien ein jüdischer Ritualmord 
gewesen, da die Kehlen durch-
geschnitten wurden. Eine völlig 
haltlose Behauptung.

Hing der Mord mit der da-
maligen Frauenrolle zusammen, 
fragten sich die Rechercheure der 
Breitnauer Bauernbühne.

Die beiden Mordopfer waren 
Lehrerinnen. Für sie galt das Leh-
rerinnenzölibat. Die christliche 
Jungfräulichkeit war das damalige 
Lehrerinnenideal. Heirateten sie, 
wurde ihnen gekündigt. Sie verloren 
Beamtenstatus und Rentenansprü-
che. Ihnen war auch nicht erlaubt, in 
Kutschen oder Autos mitzufahren, 
ohne dass der Vater oder ein Bruder 
mit dabei waren (das erinnert an 
Saudi-Arabien heute!)

Das Frauenbild begann sich in 
der Weimarer Republik zu wandeln. 
Vor allem in den Metropolen wurde 
das KKK für Kinder, Küche, Kirche 
durch Konsum, Kino und Kultur 
abgelöst. Doch im ländlichen Raum 
hielt sich das traditionelle Frauen-
bild. Wurde ihnen zum Verhängnis, 
dass sie als Frauen alleine durch 
den Schwarzwald wanderten?

Die Breitnauer Bauernbühne 
hat das Setzen des Gedenksteins 
fi nanziert. Spenden für den Stein 
sind willkommen! Kontakt: info@
bauernbühne-breitnau.de

Flohmarkt
Ebnet (es.) Am Samstag, dem 16. 
Juni, fi ndet von 11.00 bis 16.00 
Uhr ein Flohmarkt beim Bauernhof 
in der Schwarzwaldstraße 247 in 
Freiburg-Ebnet statt. Die Besu-
cher erwartet ein großes Angebot 
an Möbeln, wie zum Beispiel 
weiße Vorrats-/Küchen-/Besen-
schränke, Wohnzimmerschrank, 
Kleiderschränke, Bänke, Tische, 
Stühle, Kleinmöbel, Regale. Auch 
Gartenmöbel, Gartenzubehör und 
Pfl anztöpfe stehen zum Verkauf. 
Außerdem gibt es viele Bücher, 
Bilder, alles für den Haushalt, 
Lampen, Gardinen, CDs & LPs 
sowie schönes aus dem Kleider-
schrank für Klein und Groß. Auch 
für das leibliche Wohl ist unter 
anderem mit Kaff ee, Kuchen und 
kalten Getränken gesorgt.

Mehrere Begonien blühen derzeit am Ortseingang von St. Märgen und erinnern an das 900 jährige 
Jubiläum des Orts. Die zum Jubiläumsjahr im Frühling gelb erblühte 900 am Ortseingang von St. Mär-
gen erstrahlt nun in rot. Bei schwülwarmer Witterung ersetzten die Landfrauen die bereits im Oktober 
gepfl anzten und zwischenzeitlich verblühten Narzissen durch Begonien. Die Pfl anzaktion war rechtzeitig 
vor dem nächsten Gewitter abgeschlossen und erfreut nun die vorbeifahrende Bevölkerung und Gäste. 

Foto: privat

Barocke 
Kammermusik
Kirchzarten (u.) Die aus einer 
Kirch zartener Musikerfamilie 
stammende Flötistin Constanze 
von Baußnern gibt zusammen mit 
ihrem „Ensemble Découvertes“ 
am Samstag, dem 16. Juni, um 19 
Uhr ein Konzert im Evangelischen 
Gemeindezentrum Kirchzarten, 
Schauinslandstraße 8.

Das Freiburger Ensemble besteht 
aus der kammermusikalischen Be-
setzung Traversfl öte, Barockvioline, 
Barockcello und Cembalo. Es hat 
sich zur Aufgabe gemacht, unbe-
kannte oder selten gespielte Werke 
des 17. und 18. Jahrhundert neu zu 
entdecken. So werden am Samstag 
z.B. Werke von Carl Fried rich Abel, 
Antonio Lotti und Francesco Gemini-
ani zu hören sein. Auf dem Programm 
steht außerdem „de loin“, ein Werk, 
das der zeitgenössische Freiburger 
Komponist  Otfried Büsing 2012 
eigens für das Ensemble Découvertes 
komponiert hat. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

Dreisamtäler Nächste Ausgabe am 20. Juni

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

Feiertagen) von 7.30 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.00 Uhr. 

Weiterhin wird die Polizei mit 
neun Beamten und einer Angestellten 
vor Ort tätig sein. Wichtig ist die 
Änderung der Telefonnummer: Ab 
dem 20. Juni ist der Polizeiposten 
Littenweiler unter der Rufnummer 
0761 / 55 75 600 zu erreichen. 
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Wir gratulieren dem Fliesenchampion 2018
und freuen uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit

"WIR GRATULIEREN 
DEM FLIESENLEGER-CHAMPION 2018"

IHR PROFI RUND UM DIE FLIESE

Stegen (glü.) Thomas Löffl  er aus 
Buchenbach konnte sich beim 
ersten „Fliesenleger-Champions-
Wettbewerb“ als Sieger durchset-
zen. Der Mitarbeiter des Fliesen-
legerbetriebs Franz Klingele in 
Stegen gewann den bundesweiten 
Wettbewerb, zu dem ihm seine 
Chefs herzlich gratulierten. Das 
Finale fand in Rosendahl bei 
Münster statt. Ziel der Veranstalter 
war es, den Besten der Branche zu 
fi nden. Von den fünf Veranstaltern 
wurden anspruchsvolle Aufgaben 
vorbereitet.

Zuvor musste sich Thomas 
Löffl  er in einem Vorentscheid bei 
der Firma Blanke Fliesenzubehör 
gegen 15 andere Berufskollegen 
durchsetzen. Die drei Besten des 
Vorentscheides kamen eine Runde 
weiter. Die Ausschreibung des 
Wettbewerbs erfolgte deutsch-
landweit. Ausdrücklich waren alle 
Fliesenleger angesprochen, egal ob 
Geselle oder Meister. Die Einla-
dung zum Wettbewerb wurde über 
Fachzeitschriften für Fliesenleger 
und Händlern, aber natürlich auch 
über soziale Medien verbreitet.

Die Aufgabenstellungen kamen 
aus Theorie und Praxis des Hand-
werksberufes. Da im Jahr 2017 
ein neues Normenwerk u.a. für 
Abdichtungen geschaff en wurde, 
war es natürlich Schwerpunkt 
des gesamten Wettbewerbs. Zum 
Finale in Rosendahl kamen die 13 
Besten der Vorentscheide. Die The-
menschwerpunkte beim Finale wa-
ren Abdichtung, Abdichtungsnorm, 
vorbereiten von Untergründen und 
Bearbeitung und Verlegung von 
Großformat-Fliesen. Dazu wurde 
eine simulierte Duschsituation mit 

Thomas Löffl  er freut sich mit Heiko und Franz Klingele (v.l.) über seinen Wettbewerbs-Sieg.
Foto: Privat

mittigem Bodenablauf geschaff en, 
die normgerecht abgedichtet wer-
den musste. Bei der Verlegung der 
Fliesen wurde sehr genau auf die 
vorgegebenen Fugenbreiten und 
deren Ausführung geachtet. Ein 
besonderes Highlight war der Ein-
bau des Fliesen-Abschlussprofi ls. 
Dieses bestand aus einer 24 Karat-
Vergoldung, was das Bearbeiten 
der Schiene sehr anspruchsvoll 
machte. Bewertet wurden das 
Werkstück und die theoretischen 
Aufgaben von einer fachkompe-
tenten Jury. Bei der Siegerehrung 
wurde Thomas Löffler für den 
ersten Platz von den Veranstaltern 
ein Reisegutschein überreicht.

Ebnet (u.) Auch in diesem Jahr ha-
ben Angehörige der Ebneter Wehr 
ihre große Einsatzbereitschaft 
und ihr fachliches Können unter 
Be weis gestellt. Nach unzähligen 
Übungsstunden und intensiver 
Vor bereitung erreichte bei den 
Leistungswettkämpfen in Mun-
dingen (EM) erstmalig in Ebnet 

eine Gruppe unter der Führung 
ihres Abteilungskommandanten 
Hanspeter Menner das Feuerwehr-
Leistungsabzeichen Baden-Würt-
temberg in Gold sowie eine weitere 
Gruppe mit Ebneter Beteiligung 
das bronzene Abzeichen.

Die Bronze-Gruppe unter Lei-
tung der Abteilung 02-Unterstadt 

mit den Ebneter Feuerwehr-Ka-
meraden Ansgar Ruh und Jan 
Kuntzemüller hatte die Aufgabe, 
einen Brand zu bekämpfen, eine 
Riegelstellung aufzubauen und 
eine gefährdete Person über eine 
tragbare Leiter zu retten.

Für das goldene Leistungsabzei-
chen mussten Hanspeter Menner, 

Gold und Bronze für die Wettkampfgruppen der Ebneter Feuerwehr

Die Bronze-Gruppe mit ihrem Gruppenführer Tilman Markowetz (Abt. 02, rechts) und den Ebneter 
Kameraden Ansgar Ruh und Jan Kuntzemüller (vordere Reihe, 2. und 3. von rechts).° Foto: privat

Die Gold-Gruppe: vordere Reihe (v.l.n.r.): Gruppenführer Hanspeter Menner, Bernhard Sänger, Georg 
Bauer (Abt. 03), Michael Schlegel (Abt. 16), Steff en Waschki
Hintere Reihe (v.l.n.r.): Stephan Harpeng (Abt. 02), Matthias Heizmann, Ralph Kury (FFW Horben/
Abt. 18), Jacobus ter Haak. Foto: privat

Matthias Heizmann, Bernhard 
Sänger, Jacobus ter Haak und 
Steff en Waschki (alle Abteilung 
15-Ebnet) gemeinsam mit dem 
Kappler Abteilungskommandanten 
Michael Schlegel, dem stellver-
tretenden Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Horben 
Ralf Kury sowie Georg Bauer 
von der Abteilung 03-Herdern 
und Stephan Harpeng von der 

Abteilung 02-Unterstadt zunächst 
einen Wohnungsbrand bekämpfen 
und dabei unter Atemschutz über 
eine Leiter in die Brandwohnung 
im ersten Oberge schoss einsteigen. 

Anschließend war ein simu-
lierter Verkehrsunfall zu bewälti-
gen: Bei auslaufendem Kraftstoff  
musste ein Fahrradfahrer befreit 
und betreut werden, welcher unter 
einem PKW eingeklemmt war. 

Zusätzlich erfolgte für das 
Leistungsabzeichen in Gold eine 
45-minütige theoretische Prüfung.

Jeweils fünf Schiedsrichter bewer-
teten die einzelnen Funktionen der 
Mannschaften und überwachten die 
für jede Übung vorgegebenen Zeit-
abschnitte. Beide Gruppen konnten 
ihre Leistungsübung in der vorge-
gebenen Zeit und mit nur wenigen 
Fehlerpunkten erfolgreich beenden.

Freiburg (u.) Am Samstag, dem 16. 
Juni, um 15 Uhr fällt der Startschuss 
für das Benefi z-Minigolf-Turnier 
im Fun Strand Freiburg. Unter dem 
Motto Spielen, Spenden, Spaß wer-
den die 18 ungewöhnlichen Bahnen 
in gemischten Gruppen bespielt. 
Bisher mit einem Team gemeldet 
haben die Wölfe Freiburg um Kapi-
tän Philip Rießle, Marc Wittfoth und 
Sofi ene Bräuner die EHC Freiburg 
Old Boys mit Patrick Vozár und Ro-

bert Vozar sowie die Eisvögel USC 
Freiburg. Ebenso plant Tanzschule 
Gutmann ihre stärksten Spieler 
zu stellen und selbstverständlich 
versucht sich das Team Puschini 
sowie das Freiburger Bobbele mit 
Freunden an den Bahnen. Alles wie 
immer für den Guten Zweck für die 
Kinderkrebshilfe Freiburg, deren 
Schirmherr Ringerlegende Adolf 
Seger ist. Auch er tritt dieses Jahr 
bereits zum vierten Mal an.

Man möchte noch nicht zu viel 
verraten, aber das Team Puschi-
ni hat sich gemeinsam mit der 
Tanzschule Gutmann eine Überra-
schung für diesen Tag ausgedacht. 
Und es gibt Musik! Ohrklang 
Freiburg sorgt für den passenden 
Hintergrund und liefert später den 
Sound zur Afterhour. 

Die Teilnahmegebühr von 20.- 
Euro wird direkt an die Kinder-
krebshilfe Freiburg ge spendet, 

sowie der gesamte Erlös aus den 
Essensverkäufen. Veranstalter ist 
Fun Strand, Beach-Club und Mi-
nigolf in Freiburg an der Dreisam, 
Schwarzwaldstraße 195 (Rückseite 
Strandbad, Eingang vom Drei-
samuferweg, direkt neben dem 
SC-Stadion).

Anmeldung unter Tel.: 0761-
580627, E-Mail: funstrand@gmail.
com am Fun Strand direkt oder am 
Spieltag ab 14 Uhr.

Fun Strand Open 2018
Minigolf-Turnier zugunsten Kinderkrebshilfe

Hinterzarten (es.) Karate fördert 
Kraft und Beweglichkeit und stei-
gert das Selbstbewusstsein durch 
körperliche Fitness. Einen Anfän-
gerkurs für Kinder und Jugendliche 
ab neun Jahren bietet der Karate-
dojo Kuroda e.V. ab Montag, dem 

18. Juni, an. Der Kurs umfasst 10 
Einheiten und Kostet 50.- Euro. Er 
fi ndet immer montags von 18.45 
bis 20.00 Uhr in der Sporthalle in 
Hinterzarten statt. Weitere Infos 
erteile Kai Virnich Tel.: 0173 660 
9717.

Karatebasics für Kinder 
und Jugendliche

www.dreisamtaeler.de
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de

FAHRRAD

seit1933... alles, was Sie bewegt!
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Ihr Schienen-
ersatzfahrzeug

VALL-E+ 2 LTD
Schnell und pünktlich am Ziel ankommen

GIANT SyncDrive Sport powered by YAMAHA, 80 Nm Mittelmotor, GIANT 
EnergyPak 500 SideRelease Lithium-Ionen Akku, SR Suntour XCR 34 Boost 
LO, 120mm Federgabel, Shimano Deore 2x9-Antrieb/-Schaltung, Shimano 
M315 Hydraulik-Scheibenbremsen  ...

2499,- €
ab

Nach 17 Jahren, welche Sie in der Filiale der Bäckerei Reiß am Bahn-
hof in Kirchzarten tätig war, verabschiedet sich Marion Finkbeier 
(rechts) nun in den Ruhestand. Björn und Michaela Reiß (links) 
dankten ihr für die langjährige vertrauensvolle Mitarbeit und wün-
schen ihr für den neuen Lebensabschnitt alles Gute. 
Karel Fuchs (2.v.r.) kann in diesem Jahr sein 30-jähriges Firmenju-
bil äum feiern. 1971 trat er als Bäcker-Auszubildender in das Unter-
nehmen ein. Foto: privat

www.alphega-apotheken.de

Bären-Apotheke
Wolf Dieter Möltgen
Hirschenweg 6
79252 Stegen

22.05. bis 07.07.2018 

Fit in den Sommer 
starten!
Freude an Bewegung mit  
Voltaren Schmerzgel forte!

Voltaren Schmerzgel forte 23,2 mg/g. Gel für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. Wirkstoff: Dic-
lofenac, Diethylaminsalz. Zur lokalen, symptomatischen Behandlung von Schmerzen bei akuten Prellun-
gen, Zerrungen oder Verstauchungen infolge eines stumpfen Traumas, z. B. Sport- und Unfallverletzun-
gen. Bei Jugendlichen über 14 Jahren ist das Arzneimittel zur Kurzzeitbehandlung vorgesehen. Enthält 
Propylenglykol und Butylhydroxytoluol. Bitte Packungsbeilage beachten. Zu Risiken und Nebenwirkun-
gen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Marken sind Eigentum der 
GSK Unternehmensgruppe oder an diese lizenziert. ©2018 GSK oder Lizenzgeber.

Gel für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren. Wirkstoff: Dic

Gratis-Gratis-
Fahrradsattel-Fahrradsattel-

schutzschutz
beim Kauf von beim Kauf von 

Voltaren 
Schmerzgel Schmerzgel 

forte!

www.dreisamtaeler.de

Kirchzarten (glü.) In Kirchzartens 
neuer guter Stube, dem Bürger-
saal in der Verwaltungsscheune, 
dachten 25 Experten aus Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz 
darüber nach, wie im Winter bei 
heftigem Schneefall und starkem 
Frost Staus und Rutschpartien auf 
den Straßen verhindert werden 
können. Auf Einladung der Ge-
meinde Kirchzarten und organisiert 
vom in Kirchzarten wohnenden 
Verkehrsingenieur Gero Morlock 
vom Freiburger Regierungsprä-
sidium hielten Mitarbeiter des 
Bundesverkehrsministeriums, der 
Bundesanstalt für Straßenwesen, 
des Deutschen Wetterdienstes, der 
Länderverkehrsministerien, des 
ADAC, des Verbands kommunaler 
Unternehmer sowie einiger deut-
scher Großstädte und Universitäten 
ihre diesjährige Frühjahrstagung 
ab.

Sie alle sind im Arbeitskreis 
„Winterdienst“ der in Köln an-
sässigen, deutschen Forschungs-
gesellschaft für das Straßen- und 
Verkehrswesen (FGSV) vereint 
und beschäftigen sich mit aktu-
ellen Themen des Winterdienst-
Managements wie z.B. vorbeu-
gende Solestreuung, Optimierung 
der Streusalzlagerung und der 
Streumaschinentechnik, mit einem 
besseren Winterdienst auf Geh- und 
Radwegen sowie mit aktuellen 
deutschen und europäischen Nor-
mungs- und Forschungsvorhaben.

Bürgermeister Andreas Hall be-
grüßte die Gäste und dankte Gero 

Auf eiskalte Winter vorbereitet sein
Winterdienst-Experten aus Deutschland, Österreich und der Schweiz berieten in Kirchzarten

Bürgermeister Andreas Hall begrüßte Experten in Sachen Winterdienst und ihre Organisatoren, Minis-
terialrat Horst Hanke vom saarländischen Verkehrsministerium und Verkehrsingenieur Gero Morlock 
vom Freiburger Regierungspräsidium (v.r.). 
Für die winterliche Sicherheit investierte Kirchzarten eine neue Salz- und Sole-Streuanlage.
 Fotos: Gerhard Lück

Morlock für die Organisation des 
Treffens: „Wir freuen uns, dass 
solche hochrangige Winterdienst-
Experten aus dem deutschspra-
chigen Raum für drei Tage nach 
Kirchzarten gekommen sind.“ 
Nahezu passend zur Tagung habe 
die Gemeinde Kirchzarten gerade 
für ihren Winterdienst einen neuen 
LKW mit einer modernen Salz- 
und Sole-Streuanlage für 275.000 
Euro angeschafft. Der Leitende 
Ministerialrat Horst Hanke vom 
saarländischen Verkehrsministeri-
um, Vorsitzender des Arbeitskrei-
ses, skizzierte neue Erkenntnisse 
des Straßen-Winterdienstes. Er 

betonte, dass die vorbeugende 
Streuung mit einer fl üssigen Salz-
lösung, sogenannter Sole, schon 
seit vielen Jahren in den nordischen 
Ländern fl ächendeckend angewen-
det werde: „Seit einigen Jahren hat 
sie auch in Westdeutschland eine 
große Bedeutung im Winterdienst-
Management erlangt und ist ein 
wichtiger Beitrag zur Verkehrssi-
cherheit – übrigens auch zum Um-
weltschutz – geworden, weil bei 
den Winter-Einsätzen bei gleichem 
Tauleistungs-Ergebnis erheblich 
weniger Streusalz gebraucht wird.“

Hanke räumte mit dem Vorurteil 
auf, dass wegen der bevorstehen-

den Klimaerwärmung kein Win-
terdienst mehr organisiert werden 
müsse: „Zwar wird es künftig 
mehr Schwankungen geben und 
vor allem in den Mittelgebirgen 
wahrscheinlich weniger schneien, 
die sogenannten Frost-Tau-Wech-
sel werden aber zunehmen und 
weiterhin für heimtückische und 
gefährliche Straßenglätte sorgen.“ 
Beim abendlichen Rahmenpro-
gramm sang der alemannische 
Liedermacher Uli Führe von den 
übermütigen Staumachern auf der 
Autobahn und brachte damit auch 
die norddeutschen Tagungsteilneh-
mer zum Lachen.

Feldberg (u.) Wenige Wochen 
nach seiner Eröffnung erweist 
sich das interaktive Schwarzwäl-
der Schinkenmuseum wieder als 
Publikumsmagnet. Insbesondere 
Familien aus Deutschland wie auch 
aus dem benachbarten Ausland 
nutzten die ersten warme Tage, 
um die Natur auf dem Feldberg 
zu genießen und sich dabei über 
die Besonderheiten der regionalen 
Spezialität Schwarzwälder Schin-
ken g.g.A. zu informieren.

Das Museum im historischen 
Feldbergturm lädt zum Rundgang 
ein, wobei sich Schwarzwälder 
Schinken optisch, schnuppernd 
und interaktiv erfahren lässt. In 
drei Sprachen wird dem Besucher 
erklärt, wie Schwarzwälder Schin-
ken gepökelt wird, woraus sich die 
Gewürzmischung zusammensetzt, 
welche Hölzer zum Räuchern 
ver wendet werden und wie lange 
die Schinken geräuchert werden. 
Digitale Angebote sowie eine his-
torische Räucherkammer ergänzen 
das Angebot.

Das Schwarzwälder Schinken-
museum, das im vergangenen Jahr 
über 100.000 Besucher zählte, 
bietet zudem einen faszinieren-
den 360°Grad-Rundumblick auf 
Alpen und Vogesen. Das gerade 
frisch renovierte Museum ist bis 1. 
November 2018 geöff net und be-
quem mit der Feldbergbahn sowie 
auf Wanderwegen erreichbar. Der 
Eingang ist barrierefrei.

Das Museum ist neben dem 
Schwarzwälder Schinkenlauf, 9. 
September in Altglashütten, eine 
der regionalen Initiativen des 
Schutzverbandes der Schwarzwäl-
der Schinkenhersteller und Aus-
druck der engen Verbundenheit mit 
der Naturlandschaft Schwarzwald.  

Öffnungszeiten des Schwarz-
wälder Schinkenmuseum,  Franz-
Klarmeyer-Weg, Feldberg: Juni 
und Oktober: 9 bis 16.30 Uhr. 
Juli, August und September: 9 bis 
17 Uhr. Nähere Infos auf www.
schwarzwael derschinkenmuseum.
de

Schwarzwälder 
Schinkenmuseum 

Interaktives Museum im Feldbergturm präsen-
tiert sich frisch renoviert 

Kartoff elsalat. Selbstverständlich 
werden Fußballspiele im Inneren 
und bei passendem Wetter auch 
draußen live übertragen. 

Die Dorfschänke hat Montag, 

Oberried (hs.) Gut angenommen 
wurde die „neue“ Dorfschänke in 
Oberried, die am Fronleichnamstag 
unter neuer Leitung und im Beisein 
viele Gäste wiedereröff nete. Petra 
Bührer ist die neue Wirtin.

Petra Bührer ist keine Unbekann-
te. Bereits seit längerem arbeitet 
sie im Lokal in der Ortsmitte, nun 
hat sie es vom Besitzer Bernhard 
Furtwängler übernommen. Eine 
überwiegend aufs badische Ländle 
abgestimmt Küche soll die Gäste 
verwöhnen. Für Feste in den un-
terschiedlichsten Größen arrangiert 
sie gerne verschiedenste Menüs, 
gern gesehen ist natürlich auch 
der Gast, der einfach mal so auf 
ein Getränk vorbei kommt. Dabei 
hat sie im Inneren Platz für bis zu 
100 Personen, einen einladenden 
Thekenbereich und natürlich eine 
Außenbewirtung.

Verschiedene Events machen 
den Besuch in der Dorfschän-
ke zusätzlich attraktiv: Jeden 1. 
Sonntag im Monat gibt’s Brunch 
von 10-14 Uhr, jeden Sonntag ab 
20 Uhr ist „Tatort-Night“, jeden 
Donnerstag gibt‘s Schäufele mit 

Mittwoch und Donnerstag 16-23 
Uhr geöff net, Freitag und Samstag 
15-1 Uhr und am Sonntag 15 Uhr 
bis nach dem Tatort geöff net. Am 
Dienstag ist Ruhetag.

Foto: Heike Wittenberg

Dorfschänke Oberried
Hauptstraße 25, Oberried,
Tel. 07661/9048520
www.schaenke-oberried.de

Unter neuer Leitung:

Dorfschänke Oberried hat wieder geöff net

Dreisamtäler online lesen:

www.dreisamtaeler.de
Jeden Mittwoch ab halb 10.

Oder den Link abonnieren: info@dreisamtaeler.de



Seite 6 Mittwoch, 13. Juni 2018Dreisamtäler

15. – 17. Juni  2018
in Kirchzarten und drum rum

Freiburger Strasse 17, 79199 Kirchzarten  

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 Uhr
Freiburger Str. 17 | 79199 Kirchzarten | Tel. 07661 - 934455

Radshop

seit1933... alles, was Sie bewegt!

20 % auf Bike- Hosen und Trikots!
 20 Jahre Ultra Bike Marathon -

FAHRRAD

Kirchzarten (glü.) Vor achtund-
zwanzig Jahren legte der SV Kirch-
zarten mit der Ausrichtung der 
ersten Deutschen Mountainbike-
Meisterschaft im Cross-Country 
den Grundstein für erfolgreiche 
MTB-Events. Es folgten Weltcup 
und Weltmeisterschaft. Und dann 
kam das, was in diesem Jahr am 
Sonntag, dem 17. Juni 2018 bereits 
zum 20. Mal stattfi ndet und inzwi-
schen Mitteleuropas größte Moun-
tainbike-Marathon-Veranstaltung 
ist: der Black Forest ULTRA Bike 

Marathon. Mit seinen unterschied-
lichen Streckenangeboten bietet er 
für jeden begeisterten Biker – vom 
Wettkampfeinsteiger bis zum Li-
zenzfahrer – das Passende.

Doch bevor sich am Sonntag 
über 5.000 Biker auf sechs ver-
schiedene Strecken durch den 
Südschwarzwald begeben, startet 
das MTB-Jubiläums-Festival be-
reits am Freitag, dem 15. Juni ab 15 
Uhr in der Fußgängerzone mit dem 
freien Training für die um 16 Uhr 
beginnende Qualifi kation für die 

Deutsche Meisterschaft im Sprint. 
Bevor um 18 Uhr die entscheiden-
den Ausscheidungen fürs Finale 
um 20 Uhr beginnen, kämpft der 
jüngste Biker-Nachwuchs bei der 
„Laufrad-Trophy“ um 17 Uhr um 
Sieg und Plätze. Die Jubiläums-
party ab 20:15 Uhr startet mit der 
Siegerehrung und der Ehrung der 
ULTRA-Biker, die 10-, 15- und 
gar 20-Mal am Start waren. Dieser 
Abend im Innerort wird ein High-
light für Einheimische und Gäste.

Der Samstag gehört dem Nach-

wuchs. Um 13 Uhr beginnen die 
Rennen im Rahmen des „Schwarz-
wälder Pactimo Kids-Cup“ mit 
über 300 jugendlichen Bikern. In 
verschiedenen Wettbewerbsklassen 
fahren die Kinder und Jugendlichen 
um Punkte und Siege und nutzen 
dabei die professionelle Infrastruk-
tur des „Black Forest ULTRA Bike 
Marathons“. Samstag und Sonntag 
sind ganztägig die Stände der 
Aussteller auf der EXPO im Sta-
dioninnenraum geöff net. Namhafte 
Unternehmen präsentieren dort 

Auf der Expo im weiten Stadionrund gibt’s alles, was das Herz des Bikers begehrt. Fotos: Gerhard Lück

Am Wochenende fi ndet der 20. „ULTRA-Bike“-Marathon statt
MTB-Festival mit zwei Deutschen Meisterschaften und einer neuen Strecke für Gravelbikes – Sprint-DM am Freitag in der Fußgängerzone – 

Am Sonntag Public Viewing im Stadion

die Neuheiten im Bikesport und 
das passende Zubehör. Ab 17 Uhr 
fi ndet die traditionelle Pasta-Party 
am Sportstadion statt.

Der Sonntag ist dann der große 
Renntag: Bereits um 7 Uhr startet 
in Kirchzartens Fußgängerzone 
der „ULTRA“ mit 117 Kilometern 
und 3.150 Höhenmetern. Er ist 
eine echte Herausforderung für 
den erfahrenen Mountainbiker 
auf den schönsten Strecken im 
Südschwarzwald. Wer ebenfalls 
testen will, wo seine Grenzen sind, 
startet um 7:45 Uhr in Kirchzarten 
beim „Marathon“, dem Klassiker 
des Black Forest ULTRA Bike 
Marathon mit den meisten Teil-
nehmern, über 77 Kilometer und 
2.000 Höhenmeter. Und neu ist in 
diesem Jahr eine eigene Strecke 
für Gravelbikes: Der Gravel-Track 
geht um 8:30 Uhr in Kirchzarten 
los. Den langen Anstieg aus dem 
Dreisamtal hinauf nach Hinterz-
arten ersparen den Teilnehmern 
die anderen Streckenangebote. So 
beginnt um 8:45 Uhr der „Power 
Track“ in Hinterzarten. Diese 
Strecke steigt erst hier in den „UL-
TRA“ ein und hat trotzdem noch 89 
Kilometer mit 2.300 Höhenmetern 
zu bewältigen. Die kürzeste Strecke 
ist beim „Short Track“ zu fahren. 
Nach dem Start um 11:20 Uhr in 
Hinterzarten sind es 43 Kilometer 
mit 900 Höhenmetern. Als reizvolle 
fünfte Strecke wurde der „Speed 
Track“ mit Start um 12 Uhr in Tod-
tnauberg ins Programm genommen. 
Diese Starter müssen 52 Kilometer 
und 1.180 Höhenmeter bewälti-
gen. Ziel für alle Strecken ist das 
Sportstadion in Kirchzarten. Nach 
der Siegerehrung, die um 15 Uhr 
beginnt, gibt es für alle, die Zeit 
und Lust haben, Public Viewing 

mit dem WM-Auftakt-Spiel der 
deutsche Elf gegen Mexiko.

Im Startgeld sind neben der 
Streckenverpfl egung, einem Gut-
schein für die Pasta-Party und 
der Streckenbetreuung auch ein 
wertvolles Startgeschenk enthalten. 
Zahlreiche Verpfl egungsposten an 
der Strecke, von den Skiclubs der 
einzelnen Schwarzwaldorte bestens 
betreut und mit Reparatur- und Ma-
terialservice ergänzt, helfen ebenso 
bei der Betreuung wie Deutsches 
Rotes Kreuz und Bergwacht. Die 
Freiwilligen Feuerwehren bauen 
entlang der Strecke ein lückenloses 
Kommunikationsnetz auf, so dass 
auch die zahlreichen Zuschauer am 
Ziel immer bestens über die einzel-
nen Rennverläufe informiert sind.

Bei der Pressekonferenz am 
Montagmorgen erzählte der Sieger 
der ersten beiden ULTRA-Bikes, 
Querfeldeinweltmeister Mike Klu-
ge, wie schwer ihm die Rennen 
gefallen seien. Er sagte damals 
dem Stadionsprecher Gerd Lück 
den legendären Satz ins Mikro: 
„Jeder, der hier ins Ziel kommt, 
ist ein Sieger.“ Matthias Bettinger 
aus Breitnau, mehrmals auf dem 
Siegertreppchen, beschrieb seinen 
ULTRA-Sieg 2012 so: „Es war 
unbeschreiblich, als Sieger ins 
Stadion zu fahren.“ Der aktuelle 
Deutsche Marathonmeister Markus 
Bauer will am Sonntag versuchen, 
seinen Titel zu verteidigen. OK-
Chef Benny Rudiger dankte den 
Sponsoren, über 1600 Ehrenamtli-
chen sowie den Einsatzkräften von 
Bergwacht, DRK und Feuerwehr 
für vielfältige Unterstützung.

Noch viel mehr Infos gibt es auf 
der Homepage des Black Forest 
ULTRA Bike Marathons unter 
www.ultra-bike.de.
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15. – 17. Juni  2018
in Kirchzarten und drum rum

Wir BAUEN Wohnanlagen mit 
Eigentumswohnungen · Wohnhäuser · Industriebauten

Wir RENOVIEREN und SANIEREN 
im Hochbau · Tiefbau · Stahlbetonbau

Ottenstraße 6b · 79199 Kirchzarten · Telefon 07661 - 93 50-0
info@steinhauser-bau.de · www.steinhauser-bau.de

WOHNBAU GMBH
HOCHBAU · TIEFBAU · STAHLBETONBAU

Fahrtechnik Kurse
Personal Training 

Mountainbike Touren 

Mountainbike Camps 

Rennrad Guiding

MOUNTAINBIKE  TEAM

RIDE WITH PROS - POWERED BY

ANMELDUNG & INFORMATION:

DANIEL BERHE
Teammanager
Lexware Mountainbike Team

kontakt@mountainbikeschule-kirchzarten.de 

Mehr Infos findest Du auf unserer Webseite:
mountainbikeschule-kirchzarten.de.

KONTAKT

20% RABATT FÜR ALLE
ULTRA BIKE TEILNEHMER 2018 
AUF FAHRTECHNIK KURSE. 
GUTSCHEIN NUR EINMALIG VERWENDBAR. 
NUR 2018 EINLÖSBAR!!! 

Ankommen
ist einfach.

Allen Teilnehmern 
wünschen wir viel 
Erfolg.

spk-hsw.de
www.spk-hsw.de

Ankommen 
ist einfach.

Allen Teilnehmern 
wünschen wir viel 
Erfolg.

Ihre Energie- und Wasserversorgung aus Kirchzarten 
www.ewk-gmbh.de • Telefon 07661 393-50

Wir drücken allen Bikern  
beim Ultrabike 2018 die 
Daumen!

         Mit 

  Energie
     dabei.

• frische, regionale Küche
• geschmackvoll eingerichtete Zimmer
• zwei moderne Tagungsräume
• barrierefrei
• familiengeführtes Hotel mit Tradition

Familie Meder· Hauptstraße 7· 79199 Kirchzarten
Telefon +49 (0) 7661 – 39 80· www.hotel-fortuna.de

Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

 Kirchzarten • Oberried • Buchenbach • Stegen

WO DAS BIKE ZUHAUSE IST
Tourismus Dreisamtal e.V. Hauptstr. 24 • Kirchzarten
Tel. 07661/9079 80 • www.dreisamtal-schwarzwald.de

Kirchzarten (glü.) Die am komm-
en den Wochenende stattfi ndende 
20. Auflage des Black Forest 
ULTRA Bike Marathons wurde 
am Freitagabend in der Sparkasse 
Kirchzarten mit der Eröffnung 
einer Jubiläumsausstellung ein-
geläutet. Emotionale Bilder und 
erinnerungsvolle Exponate, die 
Entwicklungen des Mountain-
bike-Sports greifbar machen, sind 
bis 24. Juni nicht nur im Dreisam-
tal, sondern auch in der Sparkasse 
Neustadt zu bestaunen.

Jochen Brachs, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Hoch-
schwarzwald, zeigte sich bei 
seiner Begrüßung der vielen Gäste 
aus Sport und Politik stolz, diese 
Ausstellung in der Sparkasse zu 
präsentieren: „Wir gehören von 
Anfang an zu den Sponsoren und 
sind das gern, denn hier wird seit 
Jahrzehnten ein enormer ehren-
amtlicher Einsatz geleistet.“ Er 
dankte Thomas Zipfel und seiner 
Tochter Nina für die Konzeption 
der Ausstellung, in der vor allem 
Bilder der Fotografen Achim 
Käfl ein, Gerd Lück und Patrick 

Seeger zu sehen sind.
Der erfolgreiche Cartoonist 

Thomas Zipfel stellte die fünf 
Schwerpunkte der Präsentation 
von 20 Jahren ULTRA-Bike vor. 
Unter „History – So fi ng’s an“ 
erinnert er an die erste Deutsche 
MTB-Meisterschaft 1990, den 
Weltcup 1992, die Weltmeis-
terschaft 1996 und die zwanzig 
ULTRA-Bikes seit 1997. „On 
Tour“ zeigt Bilder von der Stre-
cke mit viel „Natur erleben“, 
„Freundschaften“, „Fairplay“ 
und „Miteinander“. Die Rubrik 
„Typen“ stellt Menschen vor, 

die dabei waren: „Vorfreude, 
G’schafft, Zufriedenheit“. Bei 
den Bildern „Das Team dahinter“ 
geht’s um die über 1.500 Ehren-
amtlichen, die den ULTRA-Bike 
überhaupt erst ermöglichen. Und 
beim Thema „Stimmung“ wird 
deutlich, wie Zuschauer voller 
Begeisterung anfeuern.

Unter den Vernissage-Gästen 
weilte auch der Biathlon-Welt-
meister und Olympiamedaillen-
Gewinner Benedikt Doll, der in 
diesem Jahr wieder zu den Star-
tern des ULTRA-Feldes gehört. 
Jochen Brachs nutzte die Gelegen-

heit, den Spitzensportler zu seinen 
Erfahrungen zu befragen. Doll 
betonte, dass jetzt in der Sommer-
zeit, in der das nötige Grundlagen- 
und Ausdauertraining stattfi nde, 
ein solcher Wettkampf gut in 
seinen Trainingsplan passe: „Wir 
Wintersportler müssen uns im 
Sommer eine geeignete Ersatzdis-
ziplin suchen.“ Im Gespräch mit 
Jochen Brachs erzählte Benedikt 
Doll auch von seiner Verbindung 
von Leistungssport und Studium: 
„Das ist schon sehr fordernd und 
ich muss manches Mal den inne-
ren Schweinehund überwinden, 
um nach einem Arbeitstag noch 
zu trainieren.“ Derzeit absolviert 
der Student der Hochschule Furt-
wangen ein Praxissemester bei der 
FSM AG in Kirchzarten.

Dass der Generationswechsel 
in der Organisation des ULTRA-
Bikes gelungen ist, wurde im 
Gespräch von Thomas Zipfel mit 
den „Urgesteinen“ des Kirch-
zartener MTB-Erfolges, Erhard 
Eckmann und Walter Hasper, 
deutlich. Beide betonten, dass 
es eine erfüllende Zeit mit den 
vielen Ehrenamtlichen gewesen 
sei. „Lauter coole Leute stem-
men die Veranstaltungen – und 
der ULTRA-Bike blüht weiter“, 
stellte Eckmann fest und für Wal-
ter Hasper war „die Freundschaft 
miteinander“ besonders wichtig. 
Er erinnerte daran, dass der jähr-
liche Überschuss immer in die Ju-
gendarbeit der SVK-Radabteilung 
gefl ossen sei. Der aktuelle Chef 
des OK, Benjamin Rudiger, stellte 
das Programm vom Jubiläums-
Festival vor.

„Lauter coole Leute stemmen den ULTRA-Bike“
Vernissage der Ausstellung zum 20. Black Forest Marathon in Kirchzarten

Emotionale Bilder zeigt die Jubiläumsausstellung zum 20. ULTRA-Bike in der Sparkasse. Unser Ausstel-
lungsfoto zeigt den erfolgreichen Biathleten Benedikt Doll (r.) im Gespräch mit Jörg Hillenbrand vom 
S-Aktiv-Center. Foto: Gerhard Lück

Matthias Bettinger, Mike Kluge und Markus Bauer (v.l.) erzählten 
am Montag vor der Presse von ihren ULTRA-Bike-Erfahrungen.

Die Rettungskräfte wie Bergwacht, Notärzte, DRK, Feuerwehr sind 
für die Durchführung der Veranstaltung unerlässlich.
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Dr. med. vet. Karina Pöpperl

Geroldstal 3 • Schirkenhof • 79254 Oberried
Notfall-Mobil 0171 / 1 73 06 14

www.tierarztpraxis-geroldstal.de

Termine nach Vereinbarung
Montag-Freitag 8.30 – 18 Uhr

Samstag 10 - 11 Uhr
Telefon 076 61 / 98 17 52

Tierfriedhof ESCHATON Freiburg
Damit´s ein würdiger Abschied wird...

 Erdbestattung und Einäscherung
 Jederzeit für Sie erreichbar
 24h Abholdienst

Tel.: 07641/9359467
Mobil: 0172 741 6002
www.tierfriedhof-freiburg.de

(djd.) Hunde gelten als die treues-
ten Freunde des Menschen. Ihre 
sozialen Eigenschaften könn-
ten auch im Büro zum Tragen 
kommen: Hier können sie den 
Stresspegel senken, die 
Stimmung und das Be-
triebsklima verbessern 
und manchmal sogar 
als Seelentröster fungie-
ren, wenn jemand allzu 
sehr unter Druck steht. 
Dennoch sind Hunde in 
deutschen Büros noch 
kaum verbreitet. Grund-
sätzlich entscheidet im-
mer der Chef, ob Mitar-
beiter ihre Hunde an den 
Arbeitsplatz mitnehmen 
dürfen, er kann diese 
Entscheidung zudem 
jederzeit widerrufen. 
Mit den rechtlichen Fra-
gen rund um das The-
ma Hunde im Büro hat 
sich auch die Stiftung 
Warentest („Test“, Heft 2/2018) 
ausführlich beschäftigt.
Bundesverband Bürohund be-
treibt Aufklärung
Ausdrücklich für mehr Vierbei-
ner in deutschen Unternehmen 
setzt sich der 2014 gegründete 
Bundesverband Bürohund e.V. 
(BVBH) mit Sitz in Berlin ein. 
Dabei geht es vor allem um eine 
vereinfachte Zulassung von Hun-
den in Büros. Der Verband will 
die Vorteile von Büro hunden für 
und in Unternehmen bekannt 
machen und Arbeitnehmer wie 
Arbeitgeber dabei unterstützen, 
einen Bürohund gewinnbringend 
für alle Seiten in den Unterneh-
mensalltag zu integrieren. Tipps 
und Informationen gibt es unter 

www.bv-buerohund.de. 
Der Verband empfiehlt etwa 

jeder Firma, eine schriftliche, so-
genannte Dog Policy zu verfassen. 
Darin können die wichtigsten Re-

geln für den Umgang mit Hunden 
im Betrieb festgehalten werden. 
In der Vereinbarung sollte stehen, 
wie viele Hunde insgesamt in der 
Firma oder pro Büroetage erlaubt 
sind, dass der Halter des Bürohun-
des eine Haftpflichtversicherung 
für den Vierbeiner braucht und 
dass er für Sauberkeit und Ge-
sundheit des Tieres zu sorgen hat.
Dabei sein ist für Julie alles
Julie heißt die Bürohündin beim 
unabhängigen Nürnberger Fi-
nanzdienstleister UDI. Das Un-
ternehmen hat sich bereits seit 
20 Jahren auf umweltfreundliche 
Geldanlagen im Wachstumsmarkt 
„Grünes Geld“ spezialisiert; der 
Bürohund ist Mitglied im BVBH. 
„Julie lockert das ganze Team 

auf“, sagt Anette Rehm, Leiterin 
der Marketing-Abteilung. Deshalb 
sei die Anwesenheit der Border-
Terrier-Dame mit ihren dunklen 
Knopfaugen sogar ausdrück-

lich erwünscht, auch bei 
Konferenzen. Falls einem 
Kollegen einmal die Ideen 
ausgehen, streichelt er Julie 
ein paar Minuten - danach 
geht es meist mit neuer 
Power weiter. Anette Rehm 
räumt allerdings auch ein, 
dass sich nicht alle Hunde-
rassen gleichermaß en als 
Büro hund eignen: „Es gibt 
eben Hunde wie unseren 
kuscheligen kleinen Border 
Terrier, die gesellig sind 
und einfach nur überall 
dabei sein wollen.“ Ein 
Vierbeiner, der knurrender 
Weise den Schreibtisch von 
Herrchen oder Frauchen 
verteidigen wolle, tauge 
dagegen eher nicht als 

Bürohund.
„Bürohundtag“ 2018
Am 22. Juni 2018 findet ein 
weltweiter „Nimm-deinen-Hund-
mit-zur-Arbeit-Tag“ statt. Er 
wurde ur sprünglich durch eine 
überregionale Vereinigung von 
Tiersittern ins Leben gerufen. 
Zu diesem besonderen Tag, der 
ebenso im Zeichen der Burnout-
Prophylaxe steht, sollten auch 
deutsche Unternehmen ihre Mit-
arbeiter mit ihrem entspannten 
Hund willkommen heißen. Alle 
Informationen zur Aktion gibt es 
unter www.bürohundtag.de. In 
Deutschland wird der Aktionstag 
beispielsweise unterstützt durch 
den Bundesverband Bürohund 
e.V. (BVBH).

Kollegin Julie senkt tierisch  
das Stressniveau

Bürohunde können das Betriebsklima nachhaltig verbessern

Das ist Bürohündin Julie: Sie empfängt morgens 
aufmerksam jeden Mitarbeiter und ist bei allen 
Kolleginnen und Kollegen ein gern gesehener Gast.
 Foto: djd/UDI

(zzf.) Auf einigen gewerblichen 
Tier börsen und im Internet werden 
laut Angaben des Zentralverbandes 
Zoologischer Fachbetriebe e.V. 
(ZZF) giftige Tierarten an 
Privatleute verkauft. Der 
Berufsverband der Heim-
tierbranche warnt vor der 
unbedachten Anschaffung 
von Gifttieren: „Für die 
Haltung von giftigen Tie-
ren sind besondere Fach-
kenntnisse erforderlich. 
Ohne diese sind die Halter 
mit den Tieren schnell 
überforder t“ ,  e rk lär t 
ZZF-Präsident Norbert 
Holthenrich. 
Schön, aber gefährlich
Die gängigsten giftigen 
Tiere sind Giftschlangen 
wie Buschvipern, Bambusottern, 
Lanzenottern oder auch die schnel-
len Taipane, deren Giftbiss lebens-
gefährlich ist. Speikobras können 
darüber hinaus ihren Giftstrahl 
zielgerichtet in die Augen sprühen, 
was zu einer Hornhautschädigung 
führen kann. Im Internet oder bei 
Privatzüchtern sind diese und bei-
spielsweise auch besonders aggres-
sive und giftige Spinnen erhältlich. 
Schmerzhaft sind beispielsweise die 

Stiche der hochgiftigen Skorpione 
der Gattung Androctonus. 

Giftige Tiere faszinieren viele 
Hobbyisten wegen ihres schönen 

Aussehens und werden auch zu 
Forschungszwecken gehalten, bei-
spielsweise für die Medikamen-
tenentwicklung: „Gerade Gifttiere 
sind meist überaus attraktiv gefärbt 
und viele zeigen ein interessantes 
Jagdverhalten“, erklärt Terraristik-
Experte und ZZF-Mitglied Jürgen 
Hoch. 

Viele im Handel erhältliche Vo-
gelspinnen und Skorpione haben 
nur ein schwaches Gift und könnten 

von kundigen Terrarianern gehalten 
werden. Sachkundige Terrarianer 
müssten die Körpersprache der Tie-
re kennen, sie sicher fangen und ver-

sorgen können und über das 
richtige Werkzeug wie zum 
Beispiel Haken, Schlupf-
boxen und ausbruchsichere 
Terrarien ver fügen. 
Interessante Alternativen
Wer interessante Reptilien 
beo bach ten möchte, muss 
sich nicht unbedingt gifti-
ge Tiere anschaffen: „Im 
Zoofachhandel gibt es viele 
ungefährliche Wildtiere 
für die Heimtierhaltung: 
Artgerecht zu halten sind 
etliche Echsen, Frösche, 
Schildkröten sowie ungifti-
ge und kleinere Schlangen“, 

erzählt Jürgen Hoch. Zu einigen 
Arten wie zur Bartagame oder 
zum Leopardgecko entwickelten 
Tierfreunde ein ähnliches Verhält-
nis wie zu Meerschweinchen: „Die 
Tiere werden zahm, reagieren auf 
den Menschen und sind auch für 
Allergiker geeignet.“ Die Anschaf-
fung im Zoofachhandel biete den 
Vorteil, dass im Geschäft auch nach 
dem Kauf noch Fragen zur Haltung 
beantwortet werden.

Giftige Tiere: Schön, aber gefährlich 

Die ungiftige Milchnatter imitiert das Aussehen der 
hochgiftigen Korallenotter.

Copyright: ZZF/Juergen Hoch

(txn.) Vor den Gefahren des Alltags 
sind auch Vierbeiner nicht gefeit. 
Sei es beim Spielen und Toben, 
beim Gassigehen oder Herum-
streunen: Es gibt viele Situ a tionen, 
in denen sich Hund und Katze 
ernste Verletzungen zuziehen 
können. Dann hilft häufig nur eine 
Operation, um die Gesundheit des 
Lieblings wieder herzustellen. 

Für den Eingriff, Medikamente 
und weitere Folgebehandlungen 
entstehen allerdings oft hohe Kos-
ten. Dieses kaum zu kalkulierende 

finanzielle Risiko sollte deshalb 
schon bei der Anschaffung eines 
Tieres bedacht werden. Mit einer 
Operationskostenversicherung fällt 
der Gang zum Tierarzt leichter. 
Hier steht im Notfall die verein-
barte Versicherungssumme schnell 
zur Verfügung. Wichtig: Hunde- 
und Katzenliebhaber sollten auf 
mögliche Ausschlüsse im Vertrag 
achten. Denn nicht alle Versicherer 
übernehmen sämtliche Kosten. 
Beispiel: Eingriffe beim Hund 
wegen einer Hüftgelenksdysplasie 

sind meist explizit ausgeschlossen. 
Eine OP-Versicherung sollte darü-
ber hinaus die Diagnostik genauso 
abdecken wie den chirurgischen 
Eingriff auch unter Teilnarkose, 
die Nachbehandlung selbst bei 
stationärer Unterbringung so-
wie - wichtig im Urlaub - einen 
Auslandsschutz. Empfehlenswert 
ist daher, sich beim Vergleich der 
Angebote an einen erfahrenen 
Versicherungsmakler zu wenden, 
um den optimal passenden Tarif 
zu finden.

Diagnose: Tierklinik
Hohe Operationskosten beim Vierbeiner richtig absichern

 Freiamt (rs.) Die „18. ADAC 
MSRT Breisgau-Veteranen-Ral-
lye“ vom 15. bis 17. Juni in Frei-
amt wird das besonderes High 
Light für alle Oldtimerfreunde. 
Über 350 Teilnehmer aus fünf 
Nationen haben sich mit ihren 
Oldies, vom Moped, Motorrad und 
Seitenwa gengespann, über Pkws, 
Lkws bis zu Busse und Traktoren, 
zu dem Veteranen-Festival bereits 
angemeldet und werden um den 
großen „Geldermann-Sekt-Preis“ 
wetteifern. 

Den ältesten Wagen fährt Karl 
Grün aus Bötzingen vor, der „Cote 
D4“ mit 16 PS ist 105 Jahre alt 
und wurde in Frankreich gebaut. 
Das ebenfalls 105 Jahre zählende 
NSU-Motorrad kommt aus der 
Hansestadt Bremen, aus Hocken-
heim stammt das bis jetzt älteste 
NSU-Seitenwagengespann Bau-
jahr 1921. Eine 80-jährige Militär-
Seitenwagenmaschine (Bj. 1938) 
wird vom gleichaltrigen Altlandrat 
Dr. Volker Watzka vorgefahren.

Das umfangreiche Rahmenpro-
gramm sieht am Freitag eine Aus-
fahrt nach Ringsheim an den Kah-
lenberg vor, im bewirteten Festzelt 
im Freiämter Ortsteil Mußbach am 
Abend nach dem Sektempfang und 
„Sprit-Bier-Probe“ die spannen-
den „Benzingespräche“, nicht nur 
am NSU-Stammtisch.

Rally-Start ist am Samstagmor-
gen ab 9.15 Uhr. Die Strecke führt 
von Freiamt über den Streitberg 
nach Ettenheimmünster (9.40 bis 
ca.12.40 Uhr), via Münchweier, 
Wallburg, Ettenheim nach Etten-
heimweiler und Ringsheim, weiter 
nach Herbolzheim mit großem 
Halt auf dem Marktplatz. Hier 
wird zwischen 10.00 und 13.00 
Uhr jedes einfahrende Fahrzeug 
vor gestellt. Die Weiterfahrt führt 
nach Kenzingen und Oberhausen, 
über Weisweil und Wyhl nach Kö-
nigschaffhausen, durch Endingen 
(10.45 bis ca.13.45 Uhr), dann 
auf dem Freiburger Weg durch die 
Reben nach Riegel, durch Malter-

In Freiamt: 18. ADAC-MSRT Breisgau-Veteranen-Rallye vom 15. bis 17. Juni
ler, Aussichtsturm, Herbolzheim, 
Kenzingen, Bombach zurück nach 
Freiamt-Mußbach. Die Siegereh-
rung ist am Abend im Festzelt mit 
den entsprechenden neusten „Ben-
zingesprächen“ bei musikalische 
Unterhaltung durch die „Calypso 
The Band“.

Nach dem sonntäglichen Oldie-
Gottesdienst um 9.00 in der Muß-
bacher Kirche können ab 10.00 
Uhr Fahrzeug-Oldies im „Open 
Air-Museum“ rund ums Festzelt in 
Augenschein genommen werden. 
Ein Das Frühschoppenkonzert 
wird von „Polka-Blech“, mitunter 
auch als Marching-Band, im Fest-
zelt serviert

Die „Große Oldtimer-Parade“ 
beginnt um 14.00 Uhr. Teilnehmen 
können auch alle H-Fahrzeug-
Besitzer, die ihr Schmuckstück 
einem großen Publikum präsen-
tieren möchten. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Voranmeldungen und 
weitere Infos unter www.msrt-
freiamt.de. 

Über 350 zwei- und vierrädrige Oldies aller Art - ein Querschnitt der Mobilitätsgeschichte der letzten 
100 Jahre - präsentieren sich in Freiamt-Mußbach.   Foto: ADAC-MSRT Breisgau 

dingen(10.55 - ca. 13.55 Uhr) zum 
Ziel in Freiamt-Mußbach.

Die Traktoren-Strecke führt von 
Freiamt, Eckacker, Hintere Höfe, 

Pflingsteck, Kreuz, Bleichheim, 
über Broggingen, Ettenheimwei-
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Stegen-Eschbach (glü.) „Wir 
machen Frühlingslauf, wir mach en 
Frühlingslauf, wir machen Hase-
Joggi-Lauf!“ Mit einem fröhlichen 
Lied stimmten sich jetzt fast 70 
Kids bereits zum zwanzigsten Mal 
auf dem Schulhof der Eschbacher 
Grundschule auf den „Hase-Joggi-
Lauf“ ein. Schulleiterin Ulrike 
Kurz konnte dazu Schüler der 
Zarduna-Schule Zarten und des 
BBZ Stegen begrüßen. Sie freute 
sich, dass ihre Vorgängerin Christa 
Schürmann und der pensionierte 
Lehrer Jürgen Prüske – er hatte vor 
zwanzig Jahren die Idee zum Hase-
Joggi-Lauf und textete auch nach 
der Melodie „Die Affen rasen durch 

Der „Hase-Joggi-Lauf“ hat Jubiläum
Seit 20 Jahren startet die Grundschule Eschbach einen Ausdauerlauf für Kids

Mit einer munteren Aufwärmung, an der auch der Erfinder des „Hase-Joggi-Laufes“ Jürgen Prüske 
teilnahm (l.), machten sich die Kids für den Lauf fit. Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (glü.) „Wir können 
die Zukunft Europas gestalten und 
gemeinsam zu einer besseren Welt 
beitragen.“ So lautet die Überzeu-
gung einer Schülerin, nachdem 
sie am zweiten European Youth 
Forum (EYF) teilgenommen 
hat. Eine Woche lang haben sich 
Jugendliche aus neun Ländern 
in Trogen bei St. Gallen in der 
Schweiz getroffen, um voneinan-
der zu lernen und über die Zukunft 
Europas ins Gespräch zu kommen. 
Die „German Delegation“, beste-
hend aus 15 Schülern der Klassen 
10 und 11 des Marie-Curie-Gym-
nasiums, traf auf Jugendliche aus 
Ungarn, der Ukraine, Russland, 
Italien, der Türkei, Schottland, 
Lettland und der Schweiz. Die Ju-
gendlichen arbeiteten eine Woche 
lang in gemischten Workshops zu 
Themen wie Freiheit, Migration, 
Entscheidungsfindung oder Iden-
tität und wurden von Lehrern der 
Kantonschule und der Stiftung 
Pestalozzi angeleitet.

Diese Institutionen sind die 
Veranstalter des seit 2017 beste-

Voneinander lernen – miteinander gestalten
Schüler des Marie-Curie-Gymnasiums leben europäische Gemeinschaft

henden Jugendforums, welches in 
dem stiftungseigenen Kinderdorf 
durchgeführt wird. 1946 vom 
Schweizer Philosophen Walter 
Robert Corti ins Leben gerufen, 
sollte das Kinderdorf Kriegswai-
sen ein neues Zuhause und eine 
Zukunft ermöglichen. Der Vision 

des Gründers, an einer Welt zu 
arbeiten, in der Kinder ein gutes 
Leben führen können, ist die Stif-
tung auch heute noch verpflichtet. 
Waisenkinder leben hier nicht 
mehr, aber in elf Ländern werden 
Projekte zur Stärkung unterprivi-
legierter Kinder unterstützt und 

regelmäßig finden interkulturelle 
Austauschprogramme im Kinder-
dorf statt.

Gemeinsam mit einer anderen 
Delegation wohnten die Jugend-
lichen in einem Haus und lernten 
sich so im Alltag besser kennen. 
Die deutschen Schüler, begleitet 

von ihren Lehrern Andrea Schmitt 
und Andreas Trennert-Helwig, 
teilten ihren Alltag mit Gruppen 
aus Ungarn und Lettland. Im 
dorfeigenen Schulgebäude und 
im Radiostudio fanden die Work-
shops statt, die Sporthalle bot 
genügend Platz für gemeinsame 
Aktionen der 144 Jugendlichen 
und ihrer Betreuer. Neben den 
täglichen Workshops blieb noch 
Zeit für ein Freizeitprogramm: 
alle gemeinsam erklommen den 
Säntis, in kleineren Gruppen ging 
es nach St. Gallen, wo Führungen 
zu historischen oder aktuellen 
politischen Themen angeboten 
wurden.

Zum Abschluss präsentierten 
alle Workshops ihre in dieser 
Woche gewonnenen Erkenntnisse 
und entwickelten Ideen, wie sie 
diese nach der Rückkehr in ihrer 
Schule oder Gemeinde weiterge-
ben können. Mit viel Schwung aus 
dem EYF machten sich die Kirch-
zartener in den darauffolgenden 
Wochen an die Umsetzung. Eine 
Gruppe brachte ihren Mitschülern 

aus der 9. Klasse die Lebens-
verhältnisse von Gleichaltrigen 
in Ungarn näher. Eine weitere 
Gruppe berichtete der 9. Klasse 
über die teilweise heiß geführten 
Diskussionen in den Workshops 
zu Themen wie Geschlechterge-
rechtigkeit oder Pressefreiheit 
und ließ sie anschließend selbst 
Fakten im Internet recherchieren, 
die dann wieder Grundlage einer 
Diskussion der Schüler unterei-
nander waren. Begleitet wurden 
sie dabei von den Gemeinschafts-
kundelehrkräften der Klasse. 
Eine anderen Gruppe war vom 
Ökologie-Workshop beeindruckt 
und entwickelte Konzepte, wie 
in den Klassen der Unterstufe ein 
Bewusstsein für Recycling und 
ressourcenschonenden Konsum 
geschaffen werden kann, die sie 
dann durch Vorträge vor Mit-
schülern und Plakaten im Schul-
gebäude präsentierten. Nach dem 
EYT sind die Schüler überzeugt: 
„Europa, das ist eine großartige 
Idee, und es liegt in unserer Hand 
sie zu leben und zu bewahren.“

Die Schüler des Marie Curie Gymnasiums auf dem Gipfel des Säntis. Foto: Privat

Wiehre (hr.) Wer in der Som-
merzeit zusammen mit anderen 
Kindern nach Lust und Laune aktiv 
werden will und dafür gut erhaltene 
Spielsachen sucht, sollte den groß-
en Kinderflohmarkt im Zentrum 
Oberwiehre am Samstag, dem 7. 
Juli, 10.00 – 14.00 Uhr ansteuern. 

Zum breiten, bunten Markt-
Programm zählen Bagger und 
Traktoren, Autos, Lastwagen und 
Eisenbahnen, Puppenwagen und 

Puppen, Laufräder und Tretautos. 
Ebenso sind Bälle, Förmchen oder 
Schäufelchen für den Sandkasten, 
Spiele, Sportspaß-Ausrüstung, Bü-
cher, Spiel-Figuren jeder Art und 
kindgerechte CDs und DVDs im 
Angebot. Erworben werden kön-
nen nicht zuletzt Kinderschmuck 
und gut erhaltene Kleidung. 

Anmeldungen zum Markt sind 
ab dem 25. Juni unter Tel.: 0761 / 
2 38 06 möglich.

Kinderflohmarkt im ZO

Kirchzarten (es.) Die Grundschu-
le Kirchzarten hat diese Woche 
ein großes Zirkusprojekt. Am 
vergangen Freitag wurde mit 
Hilfe der Eltern und Kindern ein 
Zirkuszelt am Engenwaldspiel-
platz in Kirchzarten-Dietenbach 
aufgebaut. Alle 267 Schüler der 

Grundschule treten je nach Grup-
pe entweder am Donnerstag, 14. 
Juni, oder am Freitag, 15. Juni, 
auf. Vorführungen sind jeweils 
um 15.00 Uhr und um 18.00 Uhr. 
Karten gibt es nach Verfügbarkeit 
an der Tageskasse. Zuschauer sind 
herzlich willkommen.

Manege frei 
Zirkusprojekt an der Grundschule

Buchenbach (u.) Zu jeder Jahres-
zeit, bei jeder Wetterlage, sieht man 
die Waldkinder des Waldkindergar-
tens, im Alter zwischen drei und 
sechs Jahren, mit ihren Begleitern, 
wie sie sich um 8.45 Uhr vom 
Parkplatz der Vater-Unser-Kapelle 
an der Wickenhofsiedlung auf den 
Weg machen, um ihr tägliches 
Ziel zu erreichen. Am Fuße des 
Gummenwaldes, am Rand einer 
Wiese steht ihr Waldwagen, der 
den 30 Kindern, ihren fünf Erzie-
hern und einer Retrieverhündin bei 
Regen und kühlen Temperaturen 
Schutz bietet. Was sich in einem 
regulären Kindergarten in Räumen 
abspielt, erleben und entdecken die 
Waldkinder in der freien Natur. In 
ihrem komfortablen Waldwagen 
mit gemütlichem Holzofen, sind sie 
nur wenn es kalt und nass ist. Selbst 
bei garstigem Wetter, wird man die 
Kinder in ihrer wetterfesten Klei-
dung beim Spielen und Entdecken 
im Waldstück sehen.

Das Waldkindergarten-Konzept 
kommt aus Dänemark und hat sich 
in den letzten 20 Jahren auch in 
Deutschland erfolgreich etabliert. 
Natur als Lebens- und Lernraum, 
um mit allen Sinnen die vielen 
Geheimnissen unserer Welt zu 
entdecken. Gespielt wird mit dem, 
was die Natur bietet: Erde, Wasser 
und Naturmaterialien aller Art. 
Vorgefertigtes Spielzeug wird der 
Beobachter hier nicht finden.

Begeistert durch ein längeres 
Praktikum im Waldkindergarten 
Kirchzarten gründete Diplompä-
dagoge Peter Larsen im Juni 2003 
mit sieben engagierten Eltern 
einen zweiten Standort auf der 
Gemarkung Buchenbach. Mit viel 
Einsatz und Überzeugung wurde 
ein alter Bauwagen umgebaut und 

Waldkindergarten Dreisamtal e.V.

Gruppe Buchenbach feiert 15-jähriges Jubiläum

mit Tischen, Bänken, einem Regal 
für Bücher und Arbeitsmaterialien 
eingerichtet. Nachwuchs der Hün-
din aus dem Waldkindergarten in 
Kirchzarten, gehörte hier mit zum 
Gründungsteam. Als einfühlsamer 
Freund, der auch von den Kindern 
geführt wird, gehört der Hund zum 
Konzept des Waldkindergartens 
Dreisamtal e. V.  und ist somit 
auch an allen drei Standorten 
präsent. Nicht nur als Spielpartner 
und Seelentröster sind die Hunde 
dabei. Die Kinder lernen auch res-
pektvoll mit dem Tier umzugehen. 
Mittlerweile begleitet die zweite 
Generation von Hunden die Kinder  
in Kirchzarten und Buchenbach.

Verwaltet werden die Standor-
te ehrenamtlich von den Eltern 
des Vereines. Durch den dritten 
Standort in Oberried wurde eine 
Verwaltungsstelle als Unterstüt-
zung geschaffen, da der Verein 
mit ca. 75 Kindern nicht mehr nur 
ehrenamtlich geführt werden kann. 

Auch der Standort Buchenbach 
ist über die Jahre gewachsen und 
das Konzept hat sich bewährt, die 
Nachfrage ist groß. Buchenbach 
wird sogar ab September diesen 
Jahres für zwei Tage in der Woche 
eine Ganztagsbetreuung für zehn 
Kinder anbieten. Die Einrichtung 
hat an diesen Tagen von 7.30 
bis 16.30 Uhr geöffnet. Versorgt 

werden die Kinder mit einem 
Mittagessen aus der Küche der 
Friedrich-Husemann-Klinik.

Annette Bügner, die seit 2014 
den Waldkindergarten leitet, und 
ihr Team freuen sich, mit ehe-
maligen Eltern, aktuellen Eltern 
und interessierten Besuchern am 
Freitag, dem 15. Juni von 15.00 
bis 18.00 Uhr das 15-jährige Ju-
biläum zu feiern. Mit Kaffee und 
Kuchen, Erfrischungen und vielen 
anregenden Gesprächen ist jeder 
Interessierte herzlich eingeladen, 
sich einen eigenen Eindruck vom 
Waldkindergarten Buchenbach zu 
machen. Weitere Infos unter www.
waldkindergarten-dreisamtal.com

Foto: privat

den Wald“ das Frühlingslauf-Lied 
– anwesend waren. Ihr Dank galt 
Eltern und Kollegen für die Un-
terstützung.

Nach einem munteren Aufwärm-
training mit Musik ging es dann für 
alle Schüler 30 Minuten lang auf 
eine 400 Meter-Runde, die so oft 
wie möglich zu durchlaufen war. 
Obwohl sie zuvor im Lied noch 
gesungen hatten: „Wir fangen nicht 
zu schnelle an, sonst bleibt uns weg 
die Puste dann“, gerieten einige 
schon recht bald außer Atem. Doch 
an den Verpflegungsstellen, wo 
sie sich nach jeder Runde einen 
Stempel abholten, gab’s Stärkung. 
Mit 18 gelaufenen Runden gab’s 

einen neuen „Hase-Joggi-Lauf“-
Rekord. „Doch wir haben darauf 
verzichtet“, war Rektorin Kurz 
wichtig, „die Runden besonders 
hervorzuheben, weil jeder sein 
Bestes gegeben hat und der indivi-
duelle Fortschritt und das Durch-
haltevermögen im Vordergrund 
stehen sollten.“ Und so seien alle 
Kinder stolz auf ihre Urkunde 
und den Müsliriegel. Für alle drei 
Schulen stelle der Frühlingslauf 
inzwischen ein besonderes Event 
im Miteinander dar.

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler



De Koreaflieger  
als Blitzschleuderer

Erscht het mr eigentlig demit grechnet, dass de Trump bim 
G7- Gipfel in Kanada widder siner Elefant-im-Porzellanlade-
Ufftritt uff d Politbühni stampft. Er het sich aber unerwartet 
moderat gen un bloß ä wüetigi, verkrampfti Schnurre zoge 
wie nach drei verlorene Matchballe hinteränander. Ä typischi 
Trump-Lätsch also. Alli hen g’hofft, er dääd sich mit de Pro-
vokation vum frühe Abflug zu sinem nordkoreanische Atom-
bombe-Kumpel z friede gen un ä neu’s Trump-Gwitter dääd 
erscht gar nit uffkumme. Jo, pfiiffedeckel! Was soll r sini Zit 
mit ä paar Staatsmänner unere Staatsfrau verplempere, wenn s 
Twitter git. Also het r ä Twitter-Gwitter nach Kanada gschosse 
un de Trudeau schwer verletzt debii. Wer nit kuscht, kriegt 
halt ebbis uff d Nuss. D Europäer were sich widder mol berate 
un ä völlig un-einigi Lösung anbiete. „Ohni meh Zoll uff d 
Ware kei Handel!“, droht de US-Oberpolterer. Un selleweg git 
s Händel mit de andere Gipfler. Also Wirtschaftskrieg, Han-
delshändel. Un doodebii wird s bliibe, solang de Trump mit 
sinere duubedänzige Hin un Her- Argumentiererei de Rescht 
vun de Welt an de Nas’ rumführt un bsunders d Europäer us-
sänander dividiert, weil d einde nit welle, was d andere wotte 
un umkehrt.   Stefan Pflaum
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2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 

g z y, ff 7
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Grill-Spezialitäten
78

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

gültig bis: 16.06.2018

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Grillsteaks vom Hals 1 kg 6,99€

Rumpsteak 100 g 2,49€

Frische Merguez 100 g 1,29€

Lange Rote 100 g 0,89€
im 6er Pack

Schwarzwurst im 100 g 0,89€
Schweinedarm
Linder’s Glottertäler 100 g 1,49€
Bauernschinken®
Eine ganze Lyoner oder Stk. 3,50€
Rauchlyoner    500 g

Kappel (u.) Die Landfrauen Kap-
pel/Ebnet laden am heutigen Mitt-
woch, 13. Juni, 19.30 Uhr zu einem 
Vortrag zur Organspende in den 
Vereinsraum der Schauinsland-
schule in Kappel, Moosmattenstr. 
16, ein.

Organspenden sind im wahrsten 
Sinne des Wortes lebensnotwendig. 
Leider entschließen sich nach wie 
vor zu wenige Menschen für die 

Spende ihrer Organe nach ihrem 
Tod. Dr. med. Klaus Walter klärt in 
seinem Vortrag über das wichtige 
Thema auf und beantwortet auch 
sensible Fragen. Der Eintritt ist 
frei. Auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

Weitere Informationen auf 
ww.landfrauen-kappel-ebnet.de 
oder Mobil 0151 - 555 393 66

Heute! 

Vortrag Organspende

Freiburg (u.) Am Samstag, 23. 
Juni, findet unter dem Titel „Ge-
meinsam hoch hinaus – und am 
Boden bleiben?“ von 9.30 bis 
17.30 Uhr ein Tag im Hochseilgar-
ten und in der Natur für Paare statt. 
Die Paare werden von der Erlebnis-
pädagogin Edith Kulzer-Schwab 
und dem Sozialpädagogen Markus 
Essig begleitet, sich bewusst zu 

werden, was die Partnerschaft 
trägt, wie gemeinsam Ziele erreicht 
und Ressourcen entdeckt werden 
können. Der Kurs kostet 90.- Euro 
pro Paar zzgl. 30.- Euro Material 
und findet im Klettergarten Ken-
zingen statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung bis 14. Juni unter 
www.ehe-familie-freiburg.de oder 
Tel.: 0761 / 600 66 575.

Als Paar im  
Hochseilgarten

Freiburg (u.) Eine gelingende 
Paarbeziehung ist für die Part-
ner der wichtigste Faktor für 
Zufrieden heit und Lebensglück 
ebenso wie für psychische und 
körperliche Gesundheit. Die nach 
wie vor hohe Scheidungsrate 
zeigt jedoch, dass vielen Paaren 
die Gestaltung einer dauerhaften 
Paarbeziehung nicht gelingt. Prä-
ventionsprogramme verschiedener 
Träger versuchen, die notwendigen 
Kompetenzen zu vermitteln, die es 
für die Gestaltung einer langdau-
ernden Paarbeziehung braucht; 
allerdings erreichen sie bisher nur 
geringe Anteile der Bevölkerung. 

In vielen Ländern hat man bereits 
verschiedene Strategien entwi-
ckelt, mehr Menschen mit diesen 
Angeboten zu erreichen. 

Über diese innovativen Strategi-
en und deren mögliche Umsetzung 
in Deutschland spricht Prof. Dr. 
Christian Roesler mit Prof. How-
ard Markman, dem Begründer des 
weltweit verbreiteten Präventions-
programms für Paare PREP am 
Mittwoch, dem 13. Juni um 19.00 
Uhr in der Katholischen Akademie 
Freiburg. Der Eintritt  kostet 6.- €, 
ermäßigt 3.- €. Um Anmeldung 
unter mail@katholische-akademie-
freiburg.de wird gebeten. 

Bevor der Frust uns scheidet . . . 

Strategien der Präventi-
on von Paarproblemen

Kirchzarten (es.) Die Evangeli-
sche Heiliggeistgemeinde Kirch-
zarten lädt zum Seniorenausflug 
am Dienstag, dem 19. Juni, nach 
Kaysersberg „Auf den Spuren 
Albert Schweitzers“ ein. Bus-
Abfahrt ist um 13.00 Uhr beim 
Oskar-Saier-Haus und um 13.10 

Uhr beim Ev. Gemeindezentrum, 
Schauinslandstr. 8. Die Rückkehr 
ist gegen 20.00 Uhr. Um eine 
Anmeldung beim Ev. Pfarrbüro, 
Tel. 07661/62010 oder Roswitha 
Freykowski, Tel. 07661/9360023 
wird gebeten. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Fahrt nach Kaysersberg 
„auf den Spuren Albert Schweitzers“

Freiburg (es.) Die Sprechtage der 
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
in Freiburg finden montags statt 
von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr in der VdK-
Servicestelle in der Bertoldstraße 
44 (Aufzug vorhanden). Die Be-
ratung und rechtliche Vertretung 
umfasst die Rechtsgebiete aller 
gesetzlichen Sozialversicherun-

gen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversiche-
rung). Ebenso werden Mitglieder 
sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht 
als auch in der Grundsicherung 
für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Tel. 0761/50 44 
90 ist erforderlich.

Beratung im Sozialrecht

Kirchzarten (es.) Der VdK lädt 
alle Mitglieder zum Ausflug am 
Dienstag, dem 10. Juli, um 18.00 
Uhr ein. Es wird die Badische 
Zeitung besichtigt. Die Dauer 
der Betriebsbesichtigung beträgt 
insgesamt ca. 2 Stunden. Für Mit-
glieder ist der Ausflug kostenfrei. 
Nichtmitglieder sind herzlich 

willkommen und bezahlen 5.- Euro 
beim Einstieg in den Bus. Abfahrt 
mit Auto Hummel ist um 18.00 Uhr 
am Bahnhof Kirchzarten, Rück-
kehr gegen 21.00 Uhr. Es wird um 
Anmeldung bis zum 22. Juni bei 
Auto-Hummel, Tel.: 07661/4225 
gebeten. Der VdK freut sich auf 
viele Teilnehmer.

Sommerausflug 
des Ortsverbandes VdK Kirchzarten,  

Buchenbach und Stegen

Oberried (u.) Wie fotografiere ich 
eine schöne Pflanze? Wie setze 
ich meinen Garten eindrucksvoll 
in Szene? Wie stelle ich meine 
Kamera am besten ein? Was be-
deuten Brennweite, Blende und 
Verschlusszeit? Am Samstag, 
dem 23. Juni, von 14.00 - 22.00 
Uhr  bietet der Verein Kräuterdorf 
Oberried einen Einführungskurs 
für Fotografie-Anfänger und leicht 
Fortgeschrittene an. 

Der Workshop besteht aus Theo-
rie- und Praxisteilen und vermittelt 
Grundwissen zu Kamerahandha-
bung, Aufnahmetechniken, Bild-
gestaltung, Einsatz von Stativen 
und anderen Hilfsmitteln sowie 

Bildbearbeitung (Adobe Lightro-
om). Veranstaltungsort ist die 
Gartenstube auf dem Gelände der 
Klosterscheune.

Die Teilnehmerzahl beträgt 
mindestens fünf und maximal acht 
Personen. Mitgebracht werden 
der eigene Fotoapparat mitsamt 
Bedienungsanleitung und, falls 
vorhanden, weiteres Equipment. 
Kursleiter ist Sebastian Schröder-
Esch aus Kirchzarten. Näheres auf 
www.schroeder-esch.de weitere 
Infos auch auf www.kraeuterdorf-
oberried.de. Anmeldungen bis 
zum 17. Juni unter Tel.: 07661 / 
9899471 oder kraeuter-in-ober-
ried@web.de

Kräuterdorf Oberried
Workshop Pflanzenfotografie

Foto: privat

Dreisamtal (u.) Die LandFrauen 
Kappel/Ebnet laden am Dienstag, 
dem 19. Juni, zu einem Besuch der 
Landesgartenschau in Lahr ein.
Bei hoffentlich gutem Wetter 
möchte man sich gemeinsam an 
der frühsommerlichen Blumen-
pracht erfreuen und einen schönen 
Tag miteinander erleben. Auch 
interessierte Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen. 

Fahrt mit Bus und Bahn. An-

meldung bis 17. 6. bei Jacqueline 
Preiß (jacqueline.preiss@t-online.
de, Mobil 0151 555 393 66) oder 
Elisabeth Haury (0761/67168) er-
forderlich, damit die nötige Anzahl 
der Baden-Württemberg-Tickets 
besorgt werden kann (auch gültig 
im VAG-Bereich). Kostenbeitrag 
für Fahrt und Eintritt für Mitglieder 
20.- €, für Nichtmitglieder 25.- €. 
Für Essen und Trinken bitte selbst 
sorgen.

LandFrauen Kappel/Ebnet
Ausflug zur Landesgartenschau in Lahr

Littenweiler (u.) Die evange-
lische Auferstehungsgemeinde 
Littenweiler lädt am Sonntag, dem 
24. Juni, ab 11 Uhr zum Gemein-
defest in die Kapplerstraße 25 ein.

Das Motto für dieses Jahr lautet 
"Unter dem Regenbogen“. Es soll 
ein Fest aus der Gemeinde für die 
Gemeinde und für alle Besucher 
werden. Essen und Trinken wer-
den auf Spendenbasis angeboten. 

Das Gemeindefest beginnt um 
11 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst unter Beteiligung des 
Kin dergartens und dem Pop Chor. 
Im Anschluss gibt es für Kinder 
und Erwachsene ein reichhaltiges 
Programm. Einige Mitglieder des 
Musikvereins Littenweiler wer-

den auf dem Platz vor der Kirche 
aufspielen. Es gibt Kinderspiele, 
Musik und Tanz auf der Wiese und 
dem Platz vor der Kirche. Das   A-
Team bietet Pizza aus dem Stein-
Ofen an. Es gibt ein Salatbuffet 
und gegrillt wird auch. Getränke, 
Kaffee und Kuchen werden nicht 
fehlen. 

Fehlt noch Urlaubslektüre? 
Die finden man vielleicht im 
Antiquariat!  Das  vielfältige 
Gemeindeleben wird von den 
einzelnen Gruppen vorgestellt. 
Alle sind herzlich eingeladen und 
die Gemeindemitglieder freuen 
sich auf zahlreiche Gäste und 
ihre finanzielle Wertschätzung für 
Essen und Trinken.

Auferstehungsgemeinde Littenweiler

Gemeindefest am 24. Juni

Littenweiler (es.) Was zunächst 
einmal überraschend klingt, hat 
der Autor Dr. Michael Blume 
in seinem Buch „Islam in der 
Krise: Eine Weltreligion auf dem 
Rückzug?“ nachgewiesen. Er ist 
Gründungsmitglied der Christlich-
Islamischen Gesellschaft in der 
Region Stuttgart, ist mit einer 
Muslima verheiratet und als Reli-
gions- und Politikwissenschaftler 
zuständig für die nichtchristlichen 

Religionen und Minderheiten in 
Baden-Württemberg. Am Freitag, 
dem 22. Juni, stellt er seine Thesen 
in der Waldhof - Akademie für 
Weiterbildung (Im Waldhof 16, 
Freiburg-Littenweiler) vor. Beginn 
ist um 19.00 Uhr, die Teilnahme 
kostet 10.- Euro. Es gibt einen 
Büchertisch der Buchhandlung 
Hall. Weitere Infos und Anmeldung 
unter: www.waldhof-freiburg.de 
oder Tel. 0761/67134.

Islam in der Krise
Eine Weltreligion auf dem Rückzug? Kirchzarten (hs.) Das ist Alfu 

Camara. Der 41-Jährige kam 
2015 aus Gambia und 
wechselte vor einem 
halben Jahr von der 
Anschlussunterbrin-
gung in Hinterzarten 
in ein Zimmer in ei-
ner Privatwohnung 
in Kirchzarten. Dort 
muss er nun aus per-
sönlichen Gründen 
ausziehen.

Alfu Camara hat 
eine unbefristete Ar-
beitsstelle in einem Hotel in 
Kirchzarten, wo er wohl sehr 
beliebt und gut integriert ist. Er 

hat Deutsch-Grundkenntnisse, 
spricht aber besser Englisch. 

Sein Wunsch wäre 
ein eigenes nicht zu 
teures Zimmer mit 
Kochgelegenheit in 
Kirchzarten oder im 
Dreisamtal. Da er aus 
der Anschlussunter-
bringung ausgezogen 
ist, hat er keinen er-
neuten Anspruch auf 
eine Aufnahme.

Wer helfen möch-
te: Kontaktaufnahme 

über den Dreisamtäler, Freiburger 
Str. 6, 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661/3553.

Asylbewerber sucht neue 
Unterkunft

Ebnet (hr.) Am Montag, dem 25. 
Juni, von 15.00 – 18.00 Uhr, ist das 
Freiburger Spielmobil mit seiner 
Holzwerkstatt bei der Feyelschu-
le in Ebnet zu Gast. Die Kinder 
können aus Holzteilen kleine 

Fahrzeuge und kleine Spielzeuge 
wie Kreisel basteln. Anschließend 
wird aus vorbereiteten Holzlatten 
eine Bahn gebaut, auf der die Fahr-
zeuge herunterfahren und getestet 
werden können.

Das Spielmobil kommt



Sehr geehrte Damen und Herren,
schweren Herzens müssen wir Ihnen leider die Absage der Feier-
lichkeiten zu unserem geplanten 50-jährigen Firmenjubiläum am 
16.06.2018 mitteilen.
Am 1. Juni 2018 verstarb für uns völlig überraschend und unerwartet 
unser lieber Senior-Chef Willi Kult. Er wurde buchstäblich aus unserer 
Mitte gerissen, sein großes Herz und seine Frohnatur fehlen uns so  sehr.
Er war der Ursprung des Unternehmens, er war mit Leib und Seele 
„Kult ist Kult“. Eine Feier ohne ihn ist zum jetzigen Zeitpunkt für 
uns unvorstellbar!

Aus diesem Grund möchten wir uns bei Ihnen für Ihr Verständnis der 
Absage bedanken. 

Mit stillem Gruß

Jürgen Kult 
Kult GmbH & Co. KG
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St. Peter (es.) Am Sonntag, 
dem 24. Juni, lädt St. Peter 
wieder zum Patrozinium mit 
Dorff est der Vereine auf dem 
Klosterhof ein. Das Patrozi-

nium beginnt um 6.00 Uhr 
mit sechs Böllerschüssen. 
Um 9.00 Uhr findet dann 
der Festgottesdienst in der 
Barockkirche statt. Für das 

festliche Rahmenprogramm 
sorgen verschiedene Tanz- und 
Musikgruppen den ganzen Tag 
über. Auch für die kleineren 
Gäste ist gesorgt. Parallel 

fi ndet der Kunsthandwerker-
markt rund um den Berthold-
brunnen statt. Mehr darüber 
im nächsten Dreisamtäler der 
am 20. Juni erscheint.

Patrozinium und Dorff est in St. Peter
Mit Kunsthandwerkermarkt

Unser heutiges Leserfoto ist wieder von Carsten Schölzke aus Stegen-Oberbirken. Der 45-Jährige, der hauptberufl ich bei Taxi-Scherrer ährt und privat gerne fotografi ert, kam auf einer dieser Fahrten an diesem 
Weiher vorbei, erkannte sofort die besondere Schönheit dieses Motives und hielt es fest. Das Bild entstand auf dem Weg zum Häuslemaierhof oberhalb von Buchenbach-Wiesneck. hs./Foto: Carsten Schölzke

„Schmuckmomente“ 
14. + 15. Juni 2018 • 18 - 22 Uhr 

Einladung zum Probierabend!
 Unter Freunden sein. Wünsche erfüllen. Genießen.

Wir freuen uns auf Sie im 

WUNDERSCHÖN • Wohnen - Schmuck - Geschenke • M. Schlegel & I. Keller
Höfener Str. 3 • 79199 Kirchzarten • Tel. 07661 - 6 29 82 20

St. Peter (es.) Der Schwarzwald-
verein St. Peter lädt am Samstag, 
dem 16. Juni, zu seinem traditio-
nellen Sonnwendhock am großen 
romantischen Lagerfeuer auf dem 
Hochgericht ein. In der Abenddäm-
merung wird das Feuer entfacht. 
Mit Würstchen und Getränken 
ist für das leibliche Wohl gesorgt. 
Da vor Ort keine Parkplätze zur 
Verfügung stehen, erreicht man das 

Hochgericht mit einem schönen 
Spaziergang von der Ortsmitte 
aus. Vom Parkplatz Rossweiher, 
wo es ausreichend Parkraum gibt, 
sind es ca. 1,5 km. Der Hock fi n-
det nur bei schönem Wetter statt. 
Bei ungewisser Wetterlage Info 
unter www.schwarzwaldverein-st-
peter.de oder Tel. 07660/1217 oder 
0160/3751681. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Sonnwendhock am 
Hochgericht

Plötzlich und unerwartet verstarb Willi Kult 
am 1. Juni – exakt an dem Tag, an dem die von 
ihm gegründete Firma 50 Jahre alt wurde.

Geboren wurde Willi Kult am 26. Februar 
1943. Bei der Mercedes Benz-Niederlassung in 
Freiburg erlernte er den Beruf des Kraftfahrzeug-
Mechanikers. 1966 heiratete er in St. Peter seine 
Frau Rosel, mit der er drei Kinder hatte und vor 
zwei Jahren Goldene Hochzeit feiern durfte.

1968 zog er von St. Peter nach Oberried und 
gründete in einem Schuppen im Obertal seine 
damals noch kleine Firma mit einem LKW. Im 
Laufe der Jahrzehnte wuchs das Unternehmen, 
das sich alsbald auf Tiefbau, Abbruch und Ent-
sorgung spezialisiert hat, auf 40 Mitarbeiter. 
Seit 2014 steht Sohn Jürgen Kult an der Spitze 
des Unternehmens, in dem Willi Kult noch bis 

zu seinem letzten Lebenstag mitgeholfen hat.
Willi Kult war im Dreisamtal sehr beliebt. 

Seine gesellige und humorvolle, ja liebenswür-
dige Art, sein off enes und gemütliches Wesen 
öff nete ihm Türen und Herzen. Geselligkeit war 
ihm wichtig, gerne besuchte er den Stammtisch. 
Und wenn er nicht gerade in seiner Werkstatt, 
auf einer der Baustellen oder bei seinen Baggern 
und LKWs war, verbrachte er am liebsten Zeit 
mit seinen sechs Enkelkindern.

Oberried verliert mit Willi Kult eine engagier-
te Unternehmerpersönlichkeit, die Mitarbeiter 
einen umgänglichen Chef und seine Familie 
einen fürsorglichen Mann, Vater und Opa. Die 
Beisetzung fand am vergangenen Donnerstag 
in Oberried statt.

Willi Kult ist tot
Der erfolgreiche Unternehmer starb am 1. Juni in Oberried

Oberried, den 04.06.2018

Tiefbau Abbruch Entsorgung 
79254 Oberried 
Obertalstraße 13 
Tel.: O 76 61 / 98 42 0 
Fax: o 76 61 / 98 42 33 
E-Mail: info@kult-bau.de
www.kult-bau.de

Jürgen Kult 

www.dreisamtaeler.de
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Littenweiler (bk.) Am Freitag, 
dem 15. Juni, in der Zeit von 16.00 
bis 18.00 Uhr wird das Marienhaus 
St. Johann e.V. als Träger und der 
Bürgerverein Littenweiler e.V. 

allen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern die verschiedenen 
Entwürfe und besonders den Sie-
gerentwurf des geplanten Neu-
baus im Stahlbad St. Antonius, 

Sonnenbergstr. 2 in Littenweiler, 
vorstellen. 

Der Neubau wurde nötig, da das 
derzeitige Gebäude des Pflege-
heims nicht mehr den gesetzlichen 

Neubau des Pfl egeheims Stahlbad St. Antonius
Vorstellung des Siegerentwurfs

Die Sicht auf den denkmalgeschützten Altbau darf laut Denkmalschutz nicht verstellt werden.
 Fotos: Beate Kierey

Gesamtmodell für das 5.000 m² große Gelände im Stahlbad St. An-
tonis mit  Siegerentwurf des Architekturbüros Franz und Geyer und 
Stocker Dewes. 
Pfl ege-Anforderungen entspricht. 
Geplant sind 72 Pflegeplätze in 
sechs Wohngruppen für je zwölf 
Be wohner sowie fünf barrierefreie 
Wohnungen. Ziel ist es, durch den 
Neubau auch zukünftig ein wohn-
ortnahes Angebot eines Pflege-
heims in Littenweiler zu erhalten.

In einer Mehrfachbeauftragung 
wurden im April 2018 die Ent-
würfe von vier Architekturbüros 
für den Neubau des Pfl egeheims 

von einem Gremium aus Vertretern 
des Marienhauses, der Gemeinde-
fraktion, des Stadtplanungsamtes, 
des Bürgervereins Littenweiler und 
Experten bewertet.  

Die Ausstellung der Entwürfe 
fi ndet in den Räumen des Pfl ege-
heims Stahlbad statt. Gleichzeitig 
werden Vertreter des Marienhauses 
St. Johann e.V. und des Bürgerver-
eins Littenweiler e.V. anwesend 
sein und Fragen beantworten.

Die Hoffnung, dass durch ei-
nen raschen Ausbau zahlreicher 
Wind kraftanlagen auf den das 
Drei sam tal umgebenden Höhen 
der Klimawandel gestoppt, un-
sere Artenvielfalt erhalten, das 
Atomkraftwerk Fessenheim damit 
kompensiert und womöglich sogar 
fossile Kraftwerke in Deutschland 
geschlossen werden könnte und zu 
alledem noch eine regionale bzw. 
kommunale Wertschöpfung durch 
Windstrom und womöglich sogar 
autarke Energieerzeugung möglich 
werden könnte, diese Hoffnung 
ist nach dieser Bestandsaufnahme 
wohl vorerst verfl ogen. Die Ziele 
waren vielleicht zu ambitioniert 
und auch manchmal utopisch. Für 
das Stoppen des Klimawandels ist 
das Dreisamtal die allerkleinste 
Stellschraube, die man sich denken 
kann. Über Fessenheim entscheidet 
die französische Energiepolitik. 
Eine autarke Stromversorgung ist 
wohl erst dann technisch denk-
bar, wenn in unserer Raumschaft 
entsprechende Speichermöglich-
keiten vorhanden wären, die eine 
100-prozentige Versorgungssicher-
heit garantieren. Solange wir aber 
an den allgemeinen Strommarkt 
und Versorgung angeschlossen 
sind, gelten dessen Bedingungen. 

Für die Versorgungssicherheit 
laufen weiter Kohlekraftwerke, 
deren Standby-Betrieb auch nicht 
umsonst zu haben ist, und die 
ihre Marktmacht ausspielen. Der 
Schüssel für die Erneuerbaren ist 
aber die Speicherung der Energie. 
Da sie Strom nicht nur dann pro-
duzieren, wenn wir ihn brauchen, 
muß die erneuerbare Energie 
manchmal gegen Kostenerstattung 
weiter verkauft bzw. die Anlagen 
abgeschaltet werden. Entweder 
bezahlt das dann der Verbraucher 
oder der Energieproduzent. Wo-
durch die Wirtschaftlichkeit für 
beide sinkt, für Verbraucher und/
oder Produzent.

Brauchen wir dafür die Wind-
maschinen mit 200 m Höhe auf 
unseren Bergen? Ganze Landstriche 
Deutschlands sind bereits "verspar-
gelt". Wenn man dort ein paar mehr 
daneben baut, würde es an der Stelle 
kaum auff allen. Es gilt auch sonst, 
dort etwas zu produzieren, wo es die 
besten Standortbedingungen hat. 
Der Wein wird in Süddeutschland ja 
auch der Sonne, der Topografi e und 
des Klimas wegen angebaut, nicht 
im Norden. Beim Wind könnte es 
umgekehrt sein.

Manfred Schreiber,
Kirchzarten

Leserzuschriften
Zum Bericht „Windkraft im Dreisamtal: Status Quo“ in unserer 
Ausgabe am Mittwoch, dem 30. Mai 2018, erreichten uns folgende 
Leserzuschriften: 

Sehr geehrte Frau Engesser,
als interessierter Leser des Dreis-
amtäler ist mir Ihre engagierte Hal-
tung als Windkraftbefürworterin 
im Schwarzwald schon mehrfach 
aufgefallen, so auch wieder in dem 
von Ihnen verfassten Artikel vom 
30.05.2018. 
Leider kommen die sachlichen 
Argumente rationaler Vernunft 
und unabhängigen Fachwissens 
in Ihrer Berichterstattung zu kurz. 
Ihnen dürfte vielleicht entgangen 
sein, dass die Bundesregierung 
überhaupt nicht in der Lage ist, 
die Kosten der von ihr mit der ein-
seitigen Bevorzugung der Windin-
dustrie völlig falsch konzipierten 
Energiewende abzuschätzen. Der 
Bundesrechnungshof hat bereits 
2015 eine Berechnung von der 
Bundesregierung eingefordert, der 
sie bisher nicht nachgekommen ist.
Gerade im Hinblick auf die erwie-

senermaßen ineffi  ziente Windkraft 
im Schwarzwald verbietet sich eine 
ideologisch - undiff erenzierte Be-
trachtungswiese. Diese Erkenntnis 
setzt sich glücklicherweise mehr 
und mehr durch. Einige scheinen 
das allerdings noch nicht verstan-
den zu haben.
Ich erlaube mir, Ihnen in der An-
lage einen Ausschnitt aus einer 
Sendung des Magazins „Phoenix“, 
in der es um mediale Berichterstat-
tung geht, zuzusenden und bitte 
Sie, das Zitat von Herrn Hans-
Joachim Friedrichs am Ende des 
angeführten Anhangs Link 2, der 
Ihnen bekannt sein dürfte, über 
guten Journalismus zu beachten.
 Robin Giers

Anm. d. Red.: die beiden Links 
fi nden unsere Leser unter www.
dreisamtaeler.de auf der Startseite 
im Bericht in der mittleren Spalte.

Sehr geehrter Herr Schweizer,
ich möchte im Namen der 
Bürger initiative zum Schutz des 
Hochschwarzwaldes e. V. (BIHS) 
- Regionalgruppe Dreisamtal – 
folgendes feststellen:

Die BIHS ist eine überregio-
nale Organisation mit derzeit 18 
Regionalgruppen, deren Zustän-
digkeit sich auf den Bereich des 
Regierungspräsidiums Freiburg 
erstreckt.

Die einzelnen Regionalgrup-
pen agieren selbständig vor Ort 
und haben jeweils eine eigene 
postalische Anschrift. So auch 
die Regionalgruppe Dreisamtal.

Die Regionalgruppe Drei-
samtal hat Herrn BM Vosberg 
unter ihrer auf dem Briefkopf 
angegebenen  Adresse  am 
26.02.2018 um Einsichtnahme 
in das zwischen der Gemeinde 
Oberried und der Fa. Regio-
wind geschlossene Vertragswerk 
ersucht und wegen fehlender 
Reaktion am 19.03.2018 an das 
Gesuch erinnert.

Die Regionalgruppe Dreisam-
tal der BIHS legt Wert auf die 
Feststellung, dass eine Antwort 
weder auf Ihre Eingabe und noch 
auf ihre Erinnerung unter der in 
den beiden Anschreiben genann-

ten Adresse bis dato eingegangen 
ist, wie es eigentlich üblich wäre.

Auf Nachfrage bei unserer 
Frau Reichenbach, die die Auf-
gaben einer Geschäftsstelle der 
Geamt-BI wahrnimmt, war eben-
falls eine Nachricht von Herrn 
Vosberg nicht bekannt.

Es wäre interessant zu erfah-
ren, an welche E-Mail Adresse 
Herr Vosberg sein Angebot ge-
richtet haben will. Jedenfalls 
nicht an den Absender im Drei-
samtal.

Eine entsprechende Richtig-
stellung im Dreisamtäler halten 
wir für angebracht.

Bezgl. des Briefes von Herrn 
Uthoff  haben wir vereinbart, mit 
dem Abdruck solange zu warten, 
bis Herr U. eine verkürzte Fas-
sung an Sie direkt schickt. Den 
Leserbrief des Herrn Schreiber, 
der mit cc an mich ging, haben 
Sie wohl erhalten.

Auf den Artikel von Frau En-
gesser gingen mehrere Anrufe 
von mir bisher unbekannten 
Personen ein, die die einseitige 
Darstellung bedauerten. Ausge-
wogenheit sieht anders aus.

 Prof. Stoll,
Sprecher der Regional-

gruppe Dreisamtal der BIHS

Gegendarstellung
Zu unserem Bericht „Windkraft im Dreisamtal – Status Quo“ in unserer letzten Ausgabe

www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de

Oberried (glü.) Alle zwei Jahre 
prämiert der Badische Klein- und 
Obstbrennerverband mit Sitz in 
Appenweier die besten Obstbrän-
de und Liköre seiner Mitglieder. 
Bei der jetzt stattgefundenen 
Auszeichnungsrunde 2018 musste 
sich die Jury über Wochen mit 
rund 3.000 eingereichten Schnäp-
sen von über 700 Brennern aus 
Baden auseinandersetzen. Mit 
dabei waren auch Brände vom 
Kirnermarteshof in Oberried. Sie 
stellten sich nach 2016 nun zum 
zweiten Mal den Mitbewerbern.

Tobias Jautz, der mit seiner 
Frau Carolin Gänswein den Kir-
nermarteshofof mit Ferienwoh-
nungen und Campingplatz be-
treibt, gab als Begründung für das 
Mitmachen beim Wettbewerb an: 
„Wir wollten einfach mal wissen, 
wo wir mit unseren gebrannten 
Produkten stehen.“ Nachdem jetzt 
im Kurhaus in Sasbachwalden 
die große Preisverleihung statt-
gefunden hat, strahlte Carolin: 
„Jetzt wissen wir, dass wir’s gut 
machen.“ Die beiden Väter Erich 
Jautz und Bernd Gänswein, die 
sich besonders dem Brennen 
verschrieben haben, sind mächtig 
stolz auf den mit Urkunden und 
Medaillen honorierten Erfolg.

Und der kann sich wahrlich 

Die Schnäpse vom Kirnermarteshof sind Spitze
Mit zwei Gold- und fünf Silbermedaillen bei der badischen Prämierung ausgezeichnet

Mit sieben prämierten Bränden: Erich Jautz, Carolin Gänswein, Tobias Jautz und Bernd Gänswein (v.l.).
Foto: Gerhard Lück

sehen – und schmecken – lassen. 
Immerhin kehrten die vier mit 
zwei Gold- und fünf Silberme-
daillen aus Mittelbaden zurück. 
Gold gab es für den „Apfelbrand 
Streuobst“ und den „Birnenbrand 
von der Wahlschen Birne“. Diese 
Sorte sei fast ausgestorben, ehe 

Erich Jautz sie beim Hof zu 
reicher Ernte pfl egte. Auf beiden 
Flaschen beweist jetzt ein kleiner 
Aufkleber die Goldehrung. Silber 
ging an die Sorten „Apfelbrand im 
Eichenfass gereift“, „Apfelbrand 
Boskop“, „Mirabelle-Brand“, den 
„Quitten-Likör“ und den „Trau-

benbrand Gelber Muskateller 
aus Trester“. Zu den Kriterien, 
die es zu erfüllen galt, gehören 
beispielsweise das Aroma der 
Frucht, die optische Klarheit, es 
darf keine Nebenaromen geben 
und der Brand muss harmonisch 
ausgebildet sein.

Lesung 
„WERTSEHEN“
im kunsthaus St. Mär-
gen mit der Lyrikerin 
Judith Beck
St. Märgen (es.) Die Lyrikerin Ju-
dith Beck liest am Sonntag, dem 17. 
Juni, um 15.00 Uhr im Kunsthaus 
neue Gedichte ihres gegenwärtigen 
lyriKunst-Projektes Wertesehen. 
Anlässlich der derzeitigen Ausstel-
lung „Sehenswert“ verfasste Sie zu 
ausgewählten Kunstwerken von 
Manuela Geugelin und Katharina 
Hoehler Poeme. Zudem wird Judith 
Beck eine experimentelle Perfor-
mance mit dem Pianisten Hans 
Fuhlbom aus Freiburg präsentieren, 
um ihre Gedichte in nachhallende 
Bewegungsnotationen umzuset-
zen: Sie lässt darin Blicke durch 
die Fenster wandern, lässt Klänge 
alter Zeiten läuten, lässt Linien 
entflammen, bis sie wie Risse 
wirken und feiert die Jubiläen der 
wandelnden W(orte) – bis auf die 
Grundmauern. Becks Gedichte sind 
für ihre strukturelle Komplexität 
bekannt. Die Lyrikerin spricht sie 
mit klarer, starker Ausdruckswei-
se in stets neue Räume und lässt 
dadurch thematisch verzweigte 
Spannungsfelder bis in Rhythmus 
und Klang hinein für ihr Publikum 
spürbar werden. Der Pianist Hans 
Fuhlbom begleitet die Lesung 
mit ausgewählten Werken und 
interagierenden Miniatur-Kompo-
sitionen am Klavier. Weitere Infos 
unter: www.kunsthaus.info.
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SCHNUPPER-GOLF
Zum Einstieg und Kennenlernen des Golfspiels bietet die Golfschule 
Hochschwarzwald ab der Saison 2018 Wochenend-Schnupperkurse 
zu günstigen Konditionen an.

Im Angebot enthalten:
 7 Stunden Gruppenunterricht

  Unbegrenzte Anzahl Übungsbälle und freie 
Benutzung sämtlicher Übungseinrichtungen

 Leihschlägersatz mit Golftasche

  Spiel auf dem Golfplatz

Zusätzlich nach dem Schnupperkurs: 
  1 Trainingseinheit (30 Minuten) kostenloser Einzelunterricht
  Kostenlose Benutzung der Übungsanlagen
  8 Wochen kostenloses Golfspiel auf dem Übungsgelände

Je 

Teilnehmer

nur

 79,– Euro

Anmeldung bitte an das Sekretariat des  
Golfclub Hochschwarzwald e. V. · Oberaltenweg 7
79822 Titisee-Neustadt · Tel. 0 76 51-93 57 77
info@hochschwarzwald.golf

TERMINE: 
16./17. Juni | 30. Juni/1. Juli | 14./15. Juli | 28./29. Juli
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Kirchzarten (glü.) Wie der neue 
Slogan des Gewerbevereins „echt 
Kirchzarten“ im Alltag der Dreis-
amtalgemeinde lebendig wird, 
beweisen aktuell einige Hand-
werksbetriebe. Sie engagieren 
sich mit ihren technischen Mög-
lichkeiten bei der Vorbereitung der 
Wettkampfstrecke für die Deutsche 
Mountainbike-Sprintmeisterschaft 
(DM) am kommenden Freitag-
abend in Kirchzartens Innerort. Die 
Sprint-DM ist neben der Marathon-
DM am Sonntag einer von zwei 
vom Bund Deutscher Radfahrer an 
die Organisatoren in Kirchzarten 
vergebenen DM-Titelwettkämpfe.

Bereits im Frühjahr stellte Ge-
werbevereinsvorsitzender Dietmar 
Junginger gemeinsam mit dem 
ULTRA-Chef Benjamin Rudiger 
und Marketingexpertin Santha 
Zeiher Kirchzartener Handwer-
kern Ideen für einen Einsatz beim 
Bau von Streckenhindernissen 
bei der Sprint-DM vor. Für den 
rührigen Gewerbevereinschef 
war das eine Möglichkeit, seitens 
des Handwerks zu beweisen, was 
„echt Kirchzarten“ heißt. Einer 
der beteiligten Handwerker, der 
Garten- und Landschaftsbaumeis-
ter Rüdiger Althaus, erklärt den 
Einsatz so: „Wir haben beim 1250 
Jahre Zarduna-Jubiläum tolle 
Erfahrungen gemacht, die sich 

Handwerker zeigen was „echt Kirchzarten“ ist
Coole Hindernisse entstehen für die Deutsche Mountainbike-Sprintmeisterschaft im Innerort

Holzkonstrukteur Jürgen Lorenz nicht ganz „artgerecht“ mit dem 
Straßenbike auf dem Hindernis „Hobelbank-Sprung“.

Foto: Gerhard Lück
beim jährlichen Maibaumstellen 
bewähren. Unsere solide Truppe 
sieht beim ULTRA-Bike eine 
Chance, etwas zur Belebung des 
Innerorts zu tun.“

ULTRA-Bike-OK-Chef Ben-
jamin Rudiger ist den beteiligten 
Handwerkern sehr dankbar für ihr 
Engagement: „Deren Leistungen 

sind für uns bei der Organisation 
der Strecke elementar wichtig. 
Es ist toll, wie kreativ und selbst-
verständlich sich die Betriebe 
einbringen.“ Damit der Sprint 
nicht nur ein reines Straßenrennen 
werde, seien die Hindernisse von 
großer sportlicher Bedeutung. So 
baut beispielsweise Malermeister 

Alfred Stiegeler eine Start-Ab-
schussrampe, die Holzmanufaktur 
Jürgen Lorenz kreierte auf zwei al-
ten Hobelbänken den „Hobelbank-
Sprung“, der vor der Volksbank auf 
dem Marktplatz stehen wird.

Eine nahezu künstlerische Meis-
terleistung vollbringen die Zimme-
rei Fischer und Holzbau Rombach 
mit einem Überbau des „Zeiten-
segel-Brunnens“ in der Fußgän-
gerzone. Althaus-Garten- und 
Landschaftsbau baut in Arbeits-
gemeinschaft mit Steinhauser-Bau 
in zwei scharfen Innerortkurven 
spektakuläre Steilwände. Und 
Raumausstatter Volker Risch 
baut Paletten-Möbel, die sowohl 
als Hindernis umfahren werden 
müssen und gleichzeitig als ideale 
Sitzplätze für Zuschauer herhalten 
können. Begleitet wird die gesamte 
Aktion von Kameramann Christian 
Klaus von Jumediaprint, der sein 
Video anschließend unentgeltlich 
für die Gewerbevereinshome-
page zur Verfügung stellt. Die 
notwendigen Werbebanner stellt 
diese Kirchzartener Werbeagentur 
ebenfalls kostenlos zur Verfügung. 
Im Laufe des kommenden Freitag 
bauen die Handwerker ihre Hin-
dernisse im Innerort auf. Ab 15 
Uhr beginnt die MTB-Sprint-WM 
dann zunächst mit einem freien 
Training.

Kirchzarten/Breisach (de.) Dem 
Bürgermeister von Neuf-Brisach, 
Richartd Alvarez, war es ein Anlie-
gen, den Run-for-Europe mit dem 
Festival Remp’Art zu verbinden, 
das am Samstag, den 9. Juni 2018 
in dem von Vauban konstruierten 
Festungswall Neuf-Brisachs er-
öff net wurde. Nach der feierlichen 
Eröff nungsrede, in der Alvarez die 
europäische Völkerverständigung 
beschwor, bildeten die Teilnehmer 
eine Menschenkette und machten 
sich dann auf den Weg, laufend 
Grenzen zu überschreiten, von 
Neuf-Brisach über die verbindende 
Rheinbrücke nach Breisach. Dort 
feierten die Läufer mit Musik der 
Schulband des Deutsch-französi-
schen Gymnasiums.

Es war der zweite Run-for-
Europe. Im vergangenen Jahr 
kamen 1000 Teilnehmer, weil vor 
der Wahl in Frankreich die Angst 
vor Marine Le Pen und dem Frexit 

Run-for-Europe von Neuf-Brisach nach Breisach
Eine völkerverbindende Veranstaltung

Eröff nung des Festivals Remp’Art in Neuf-Brisach mit Startschuss 
für den Run-for-Europe. Von links nach rechts: Bürgermeister Ri-
chard Alvarez, Bürgermeister von Neuf-Brisach, der Kirchzartener 
Lionel Macor, Organisator des Run-for-Europe und Moritz Pohle, 
Organisator des Pulse-of-Europe in Freiburg, der wieder regelmäßig 
jeden ersten Sonntag im Monat auf dem Augustinerplatz in Freiburg 
stattfi ndet. Bild: Dagmar Engesser

umging.
In diesem Jahr waren es weniger 

Teilnehmer, vielleicht war es dem 

Wetter mit drohenden Gewittern 
geschuldet, vielleicht beruhigte die 
Wahl Macrons zum französischen 

Präsidenten.
Diejenigen, die am Lauf teilnah-

men jedoch, sind umso überzeug-
ter: es ist nötig, sich aktiv für ein 
Europa der Menschenrechte und 
der Solidarität einzusetzen. 

Wer hätte vor einem Jahr ge-
dacht, dass wir mit Trump und 
Brexit leben müssen, fragten sich 
die Organisatoren. Angesichts 
dieser Tendenzen, die sich auch in 
den populistischen und nationalis-
tischen Bewegungen in inzwischen 
allen europäischen Ländern zeigen, 
wollten sie mit dem Run-for-Euro-
pe das Bewusstsein schärfen, dass 
unsere Demokratien fragil sind 
und es eine Notwendigkeit ist, sich 
aktiv für die europäische Union als 
Werte-Gemeinschaft einzusetzen.

Die EU brachte über 70 Jahre 
Frieden, Wohlstand, off ene Gren-
zen und Rechtssicherheit. Dieses 
Bündnis gelte es zu verteidigen und 
weiterzuentwickeln.

Schauenberg Racing Team mit sensationeller Team-Leistung beim Waldhaus Bike Marathon: Was als Vorbereitungsrennen für den 
ULTRA-Bike gedacht war, wurde zu einem der erfolgreichsten Events seit Bestehen des Teams. Das Schauenberg Racing Team war mit 16 
Fahrerinnen und Fahrern unter den 850 Startern – aufgeteilt in zwei Herren Teams, ein Mixed Team und einer Einzelstarterin. Wie immer 
in Waldhaus war es ein sehr schnelles Rennen, das den Schauenbergern viel abverlangte. Im Ziel konnten viele tolle Platzierungen gefeiert 
werden: Das Herren-Team1 belegte den 1. Platz, Herren-Team2 den 3. Platz und bei der Premiere des Mixed-Teams kam ein toller 3. Platz 
heraus. Da in Waldhaus alle Fahrerinnen und Fahrer auch in der entsprechenden Altersklasse gewertet werden, belegten die Neuzugänge 
Audrey Pelissier den 2. Platz bei der weiblichen Jugend und Ria Matzke Platz 3 bei den Seniorinnen1. glü/Foto: Privat

Kappel (u.) Am zweiten Tag der 
Sommerferien veranstaltet das 
Trainer-Team der Fußballabteilun-
gen des SV Kappel und SV Ebnet 
den ersten „Mädchen-Fußball tag“.

Einen ganzen Vormittag können 
sowohl Anfängerinnen als auch 
Fortgeschrittene in verschiedenen 
Gruppen auf ihrem Niveau trainie-
ren oder einfach mal in die Sportart 
reinschnuppern. Spiel und Spaß 
stehen dabei im Vordergrund. Eine 
Mitgliedschaft bei den ausrichten-
den Vereinen ist nicht erforderlich.

Besonders freuen sich die Ver-
anstalter, dass auch die Damen-
Mannschaft des SC Freiburg den 
Mädch en-Fußballtag unterstützen 
wird. So kommen die Tipps und 
Tricks nicht nur vom Trainer-Ge-
spann der beiden lokalen Vereine, 

sondern auch von Spielerinnen 
der in dieser Saison wieder sehr 
erfolgreichen SC-Frauen. 

Gestartet wird um 8.30 Uhr am 
Sportplatz in Kappel. Der Mädch-
en-Fußballtag endet mit einem 
ge meinsamen Mittagessen in der 
Vereinsgaststätte „Stammtisch“ um 
ca. 13.00 Uhr. Die Veranstaltung 
richtet sich an die Jahrgänge 2006 
bis 2009. 

Die Teilnahme incl. Mittagessen 
kostet 20,- Euro, für Vereinsmit-
glieder des SV Kappel und SV 
Ebnet 15,- Euro. Weitere Infos 
auf www.svk1953.de. Voranmel-
dungen nimmt auch die Trainerin 
der E-Juniorinnen des SV Kappel, 
Frauke Lorenzen, gerne per Mail 
an frauke.lorenzen@web.de ent-
gegen.

SV Kappel
Mädchen-Fußballtag am 27. Juli 

Foto: privat

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Freiburg (u.) Die Fußball-Welt-
meisterschaft in Russland ist 
eines der sportlichen Großer-
eignisse des Jahres 2018. Eine 
Ausstellung im Einkaufszentrum 
Schwarzwald City widmet sich 
vom 11. Juni – 14. Juli 2018 der 
eindrucksvollen Geschichte der 
Fußball-WM, die in diesem Jahr 
bereits zum 21. Mal ausgetragen 
wird.

Im Erdgeschoss der Schwarz-
wald City wird auf insgesamt 24 
Schautafeln die ganze Welt der 
Fußball-WM seit Beginn im Jahre 

1930 bis heute präsentiert. 
Interessante Hintergrundin-

formationen werden ebenso ver-
mittelt wie Spielerbiografi en und 
Wissenswertes aus der Turnier-
statistik. Faszinierende Spielzüge, 
unvergessliche Anekdoten sowie 
berühmte Namen sind dokumen-
tiert. Und viele Schnappschüsse 
und Spielerportraits im Angesicht 
von Triumph oder Niederlage 
transportieren ihre ganz eigene 
Emotionalität. Weitere Informa-
tionen gibt es auch auf www.
schwarzwald-city.de

Ausstellung 
zur Geschichte der Fußball-WM

info@dreisamtaeler.de • www.dreisamtaeler.de Tel. 07661 / 35 53 • Fax 07661 / 35 32Dreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam
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TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

•	Krankentransporte
•	Fahrten	zu	Bestrahlungen
•	Dialyse-Fahrten
•	Fahrten	für	alle	Anlässe	bis	8	Personen
•	Taxigutscheine

In Kirchzarten

und im Dreisamtal

Samstag, 16.06.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier am Sonntag-
 vorabend - anschließend Bericht über die Reise nach  
 Mollendo/Peru

Sonntag, 17.06. 11. Sonntag im Jahreskreis  
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier 
 mitgestaltet vom Kinder-Jugendchor
10.30 Uhr Unteribental Vaterunserkapelle: Eucharistiefeier zum 
 Patrozinium, musikalisch mitgestaltet durch 
 den Musikverein
 
Samstag, 23.06. 
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend musikalisch mitgestaltet durch 
 den Akkordeonclub und den Kirchenchor - 
 mit Johannisfeuer
 
Sonntag, 24.06. Geburt des hl. Johannes des Täufers
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
9.30 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Feuerwehrjubiläum 
 auf dem Segelfl ugplatz Kirchzarten
10.30 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier
19.00 Uhr Eucharistiefeier am Sonntagvorabend beim Schniderlihof/
 Hofsgrund mit Johannisfeuer zum Fest des 
 Heiligen Johannes des Täufers
19.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Taizé-Gebet

Gottesdienstordnung
vom 16. bis 24.6.2018

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste

001158263-1.pdf

Munzingen (u.) Mit Hits wie 
“Freiheit” oder “Mit Pfeff erminz 
bin ich Dein Prinz” ist er zu einem 
der wichtigsten Rocker Deutsch-
lands geworden: Marius Müller-
Westernhagen ist Kult. Und mit der 
Tribute-Show “Mariuzz” kommt 
am 20. Juli erstmalig auch ein 
Teil dieses Kults nach Freiburg-
Munzingen ins Hotel Schloss 
Reinach zum Open Air Konzert im 
historischen Innenhof: Westernha-
gen-Double “Mariuzz” ist optisch 

wie stimmlich extrem nah dran am 
Vorbild. Und er hat mit Gästen wie 
Schlagzeuger Charly T. und eini-
gen weiteren Überraschungen auch 
einige Weggefährten Westernha-
gens in seiner Band mit dabei.
Der Eintritt kostet 25,- € (21,- € 
im Vvk.). VIP-Arrangements incl. 
3-Gang-Buff et und aller Getränke 
sind für 105,- € erhältlich. Buchun-
gen sind ab sofort unter Tel.: 07664 
4070, www.reservix.de und über 
www.schlossreinach.de möglich.

Tribute-Show 
„Mariuzz“

Kirchzarten (u.) Eine federleichte 
Komposition von Lyrik und Musik, 
eingepackt in Geschichten und 
Lieder, von und mit Uli Führe und 
Markus Manfred Jung und ihrer 
Alemannischen Mund-Art wird am 
Freitag, dem 22. Juni, 20.00 Uhr, 
in der Kirchzartener Büchstube 
geboten. 

Uli Führe und Markus Manfred 
Jung sind, seit sie 1976 beide einen 
1. Preis im Wettbewerb „Junge 
Mundart“ gewonnen hatten, nicht 
mehr aus der alemannischen Szene 
wegzudenken. Führe hat sich als 
Liedermacher einen ausgezeichne-
ten Ruf erworben. Unter anderem 
erhielt er den Kleinkunstpreis Ba-
den-Württembergs. Jungs Mund-
Art Lyrik wurde inzwischen mit 
zahlreichen, auch internationalen 
Preisen bedacht, u.a. in Italien und 

Rumänien. Seine Gedichte sind in 
mehrere Sprachen übersetzt. Die 
CD „IKARUS“, auf der Führe 
die Lyrik von Jung neuartig und 
spannend vertont und eingespielt 
hat, erhielt sensationell den „Jah-
respreis der deutschen Schallplat-
tenkritik“. „fedreliicht“ heißt die 
letzte gemeinsame CD-Produktion. 
Zusammen bieten sie ein spannen-
des, unterhaltsames Programm mit 
alemannischen Liedern, Gedichten 
und Geschichten.

In Kirchzarten werden sie auch 
bisher noch nie Gehörtes zu Gehör 
bringen und das bekannt offene 
und interessierte Publikum über-
raschen. Der Eintritt kostet 10,- €. 
Karten sind in der Kirchzartener 
Bücherstube unter Tel.: 07661 / 
2164 oder per Mail an info@ki-
buch.de erhältlich.

fedreliicht  
Uli Führe und Markus Manfred Jung 

in der Bücherstube

 Foto: privat

Juni
2018 Mi.13.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten 
auf der Fancy-Farm von 14.00 
bis 16.00 Uhr auf dem Schütter-
leshof, Am Pfeiferberg 4. Pfl egen 
der Ponys und Pferde, geführter 
Ausritt um die Weiden und Bä-
che der Fancy-Farm. Infos unter 
Tel.: 0171/4479 607, oder E-Mail: 
uteharre@gmx.de
● STEGEN Bewegungstreff  im 
Freien. Sportliche Bewegung 
in freier Natur, von geschulten 
Ehrenamtlichen angeleitet. Treff -
punkt um 10.00 Uhr bei der Bus-
wendeschleife des Kollegs St. Se-
bastian. Veranstalter: Miteinander 
Stegen
● FREIBURG Wohnformen und 
Begegnungsangebote im Ev. 
Stift Im Evangelischen Stift leben 
und begegnen sich die Generatio-
nen in verschiedenen Wohnfor-

men und Projekten. Die vielen 
Angebote werden um 15.00 Uhr 
im Haus Schloßberg in der Her-
mannstr. 14 in Freiburg vorge-
stellt. Der Eintritt ist frei.
● FREIBURG/OBERAU Jazz im 
Wohnstift Die schon aufs Beste 
bekannte Band „Ulis New Orleans 
Experience“ sorgt um 18.00 Uhr 
für Stimmung im Wohnstift Frei-
burg. Für das leibliche Wohl ist 
mit kleinen Snacks und Getränken 
gesorgt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind erbeten.

Juni
2018 Do.14.

● KIRCHZARTEN Aktives und 
kreatives Gestalten im Haus 
Demant, in der Malwerkstatt, im 
Garten und am Kaff eetisch für 
alle mit Erika Graf um 13.30 Uhr 
Infos bei Christel Kehrer:  07661 
90 53 12

● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhofstr. 
38. Gäste sind herzlich willkom-
men. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN Le-
bensretter werden – Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung für Laien 
Von 20.00 bis 21.30 informiert 
Marion Schwer, Erste-Hilfe-Aus-
bilderin zu diesem Thema im alten 
Rathaus in Zarten, Raum Dumant. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldung unter: info@drk-zarten.
de oder 07661/980961.
● BUCHENBACH/UNTERI-
BENTAL Geführte Mountain-
bike Tour für Einsteiger mit dem 
RSV Treff punkt um 18.00 Uhr bei 
der Vater-unser-Kapelle. Weitere 
Infos unter: www.rsv-unteriben-
tal.de.
● HINTERZARTEN Bibel im 
Gespräch zwischen Evangelisch 
und Katholisch Das ökumeni-
sche Bildungswerk Hinterzarten/
Breitnau lädt zu einem Vortrag 
von Dr. Barbara Henze, Theo-
login, Universität Freiburg um 
19.30 Uhr im evang. Gemeinde-
saal recht herzlich ein.
●FREIBURG/LITTENWEILER 
Zur Aktualität von Karl Marx 
Vortrag von Dr. Michael Berger 
aus Anlass des 200. Geburtstags 
des großen Philosophen um 18.00 
Uhr in der Waldhof - Akademie 
für Weiterbildung, im Waldhof 
16. Die Teilnahmegebühr beträgt 
10.- Euro. Weitere Infos und An-
meldung unter: www.waldhof-
freiburg.de oder Tel. 0761/67134.

Juni
2018 Fr.15.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Anmel-
dung und weitere Info bei Fam. 
Maier Tel.: 07661/6 19 20. 
● KIRCHZARTEN/BURG Off e-
ner Freitags-Treff  um 14.00 Uhr 
im Haus Demant. Weitere Infos 
dazu erteilt: Liselotte Tri tschler, 
Telefon 07661/999 05
● KIRCHZARTEN Segway 
Touren Dreisamtal. Beginn ist 
um 14.30 Uhr. Treff punkt an der 
Rainhofscheune, Burg-Birkenhof. 
Anmeldung und Infos bei Segway 
Point Freiburg, Tel. 0761/1564 
8135. Anmeldung bis Mittwoch, 
12.00 Uhr. Veranstalter: Segway 
Point Freiburg.
● BUCHENBACH/UNTERI-
BENTAL Geführte Mountain-
bike Tour für Jugendliche mit 
Techniktraining mit dem RSV 
Treff punkt um 18.00 Uhr bei der 
Vater-unser-Kapelle. Weitere Infos 
unter: www.rsv-unteribental.de.
● OBERRIED Wochenmarkt 
von 15.00 bis 18.00 Uhr in der 
Klosterschiire mit Produkten aus 
der Region von Oberrieder  Höfen 
und Bauern. Neben den Markt-
ständen bieten Oberrieder Vereine 
oder Gruppen Kuchen, Kaff ee und 
Getränke an. Veranstalter: Ge-
meinde Oberried.
● FREIBURG/OBERAU Franz 
Schubert zum 190. Todesjahr 
Das Kôno Trio mit den interna-
tional renommierten Musikern 
Shizuyo Oka, Klarinette, Johannes 
Blumenröther, Violine, und Na-
notsu Miyaji, Klavier, spielt das 
 Klaviertrio Es-Dur op.100 D. 929 
von Franz Schubert. Das Wohn-
stift Freiburg, Rabenkopfstr. 2 lädt 
um 17.00 Uhr zu diesem Erlebnis 
ein. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.

Samstag, 16. Juni 2018Dreisamtäler
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

NEU Papst Franziskus –  
ein Mann seines Wortes ab 0 
Der Film begleitet den Zuschauer auf einer 
persönlichen Reise mit dem Papst.

2D OmU 14:40, 17:20, 20:00

» BLOCKBUSTER

SONDERVERANSTALTUNGEN
LADIES NIGHT: Ocean‘s 8  
2D Mi, 20.6., 20:00

NEU Das ist erst der Anfang ab 6
2D 16:15 (Mi 17:00), 18:45

NEU Hereditary – Das Vermächtnis ab 16
2D 19:30, 23:00

Jurassic World:  
Das gefallene Königreich ab 12
3D 12:00 (nur Sa+So), 14:00, 15:00, 17:15,  
Sa 20:10 (OV), 20:30, 22:30 (Mi 22.45), 23:00 
2D 16:15 (Sa+So 16:30), 19:15 (OV, Fr+Mo),  
19:30 (Sa+So 19:45, Mi 19:40

Solo: A Star Wars Story ab 12
3D 14:10 (Mi 14:00), 17:00 (Mi 16:30), 
19:40 (Mi 20:00), 22:50 
2D 12:45 (nur Sa+So), 19:15 (Fr+Mo nicht)

Jim Knopf und Lukas  
der Lokomotivführer ab 0
2D 12:00 (nur Sa+So), 14:15 (Mi 14:00)

Do., 14.6. – Mi. 20.6.18 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

GÜNSTIGES PARKEN für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

Fortsetzung im Internet unter www.
dreisamtaeler.de

Samstag, 23. Juni, 17 Uhr
Sonntag, 24. Juni, 17 Uhr

Ev. Ludwigskirche Freiburg

Helena Bickel, Sopran
Lena Sutor-Wernich, Alt 

Hans Jörg Mammel, Tenor 
Manfred Bittner, BassManfred Bittner, Bass

Freiburger Kantorei
Herdermer Vokalensemble

Philharmonie Breisgau

Christian Drengk, Leitung

Eintritt: im VVK zu € 23 / 18 (Erm.: je € 3)
 www.reservix.de, kantorat.freiburg@kbz.ekiba.de, BZ-Ticket, BZ-Haus 

an der Abendkasse: € 25 / 20 (Erm.: je € 3)an der Abendkasse: € 25 / 20 (Erm.: je € 3)

ELIAS
F e l i x  M e n d e l s s o h n  B a r t h o l d y

O r a t o r i u m  o p .  7 0

Freiburg (u.) Upcycling – bei dieser 
im Wortsinn „aufwertenden“ Form 
des Recyclings lassen Kunsthand-
werker und Hobbykünstler mit Ide-
en und handwerklichem Geschick 
aus Materialien, die sonst im Müll 
landen würden, erstaunlich attrakti-
ve Gebrauchsartikel, Dekorations-
gegenstände oder Schmuckstücke 
entstehen. Ihr Ziel dabei ist, alten 
Dingen einen neuen (Nutz-)Wert zu 
geben, um Ressourcen zu schonen 

und der Wegwerf-Ökonomie etwas 
entgegenzusetzen. 

Am Samstag, den 16. Juni, haben 
Besucher/innen des Einkaufszentrums 
ZO zum nunmehr vierten Mal Gele-
genheit, vor Ort zu erleben, wie be-
reichernd Kreationen aus recycelten 
Materialien im modernen Leben sind. 
In der Zeit von 10 – 18 Uhr können 
sie hier ausgesucht schöne Beispiele 
des Upcyclings erwerben. Infos zum 
Markt unter Tel.: 0761 / 2 38 06. 

Upcycling-Markt im ZO
Erstaunliche Kreationen aus Altmaterialien

 Foto: Veranstalter

St. Märgen (de.) Im Rahmen der 
900-Jahr-Feierlichkeiten fi ndet im 
Juli das großes Festspiel „Gloria 
& Gnade: Ein Kloster – ein Dorf 
– eine Geschichte“ in der Weiß-
tannenhalle in St. Märgen statt. 
Gespielt wird die Geschichte St. 
Märgens in neun Akten mit Ross, 
Wagen und unzähligen Akteuren. 

Es empfiehlt sich jetzt schon 
Karten zu reservieren. Sie sind er-
hältlich über die Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH oder Reservix.

Das Schauspiel wird am 27. Juli 
und 28. Juli 2018 in der Weißtan-
nenhalle St. Märgens aufgeführt.

900 Jahre 
St. Märgen
Gloria & Gnade – 
Festspiel

Fußball-WM in Russland
vom Do. 14. Juni 2018 - So. 15. Juli 2018
live auf Großbildleinwänden + TV Flatscreens
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Sponsored by:

Restaurant & Bar Fiesta · Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

Großes Deutschland-WM-Tippspiel
zu Gunsten der Jugend-Fußballmannschaften von

Kirchzarten, Stegen und Buchenbach

Kirchzarten  (glü.) 
Wenn das große ULT-
RA-Bike-Wochenende 
am kommenden Sonn-
tagnachmittag mit der 
Siegerehrung zu Ende 
geht, greift die Deutsche 
Fußball-Nationalmann-
schaft um 17 Uhr mit 
ihrem ersten Spiel gegen 
Mexiko in die Weltmeis-
terschaft in Russland 
ein. In den Gaststätten 
von Fußballexperte Jan 
Klein, dem „Fiesta“ in 
Kirchzarten, der „Sport-
gaststätte“ in Buchen-
bach und dem „time out“ 
in Freiburg geht’s dann 
bis zum Endspiel am 15. 
Juli rund. Auf Großbild-
leinwänden und entspie-
gelten TV-Flatscreens 
werden in den Lokalen, 
Biergärten sowie Terrassen alle 
Spiele verfolgt.

Jan Klein macht’s bei den 
Spielen des deutschen Teams 
besonders spannend. So kann 
bei jedem Deutschland-Spiel für 
2.- Euro zugunsten der Jugend-
mannschaften von Kirchzarten, 

Buchenbach und Stegen – 1.500.- 
Euro kamen bei der EM 2016 
zusammen – in den Lokalen das 
jeweilige Ergebnis getippt wer-
den. Unter den richtigen Tippern 
werden direkt nach Abpfi ff  tolle 
Preise ausgelost:

 
1. Gutschein für ein DFB-WM-
Trikot (Sport-Eckmann), 

2. Überraschungsge-
schenk von Paulaner 
oder Fürstenberg und 
3. ein Buff et-Gutschein 
(Fiesta) nach Wahl für 
zwei Personen. Volks-
bank Freiburg, Geträn-
ke-Rettich und EWK 
sind weitere helfende 
Sponsoren.

Für die zahlreich 
vorhandenen Sitzplät-
ze in den Lokalen ist 
keine Reservierung 
möglich. Es gilt: Wer 
zuerst kommt … Im 
großen Fiesta-Bier-
garten unterstützt eine 
Außentheke bei den 
Deutschland-Spielen 
das Personal. Dann 
gibt’s hier eine eigene 
kleine Speisekarte, auf 

der die leckere Fiesta-Curry-
wurst, der Sommersalat-Teller 
sowie SchniPoSa nicht fehlen. 
Jan Klein ist übrigens seit 2006 
im Sponsoring von Jugendfuß-
ball-Mannschaften aktiv – nicht 
zuletzt weil er als Trainer in 
Buchenbach erfolgreich wirkt 
und seine beiden Söhne spielen.

Bei der WM gewinnt auch die Fußballjugend
„Fiesta“, „SpoGa Buchenbach“ und „Time Out” laden zu Public Viewing und WM-Tippspiel

Jan Klein (l.) freut sich mit Betriebsleiter Donald 
Agbodenou auf die WM-Spiele im „Fiesta“.

Foto: Gerhard Lück

– Anzeige –

Kirchzarten-Burg (u.) Er kochte 
für die Queen, für Staatsober-
häupter und Angela Merkel war 
mit Wladimir Putin in seiner 
„Adler Wirtschaft“ in Hatten-
heim zu Gast. Er gehörte zu den 
renommiertesten Sterneköchen 
in Deutschland. Ende der 1990er 
Jahre verabschiedete er sich von 
der übertriebenen Sterne-Jagd 
und verfolgt seither konsequent 
seine eigene Philosophie: vom 
Einfachen das Beste. Sein Credo 
lautet: Essen ist Politik. 

Artgerecht und naturnah züchtet 
er heute die Rinder, Schweine 
und Kaninchen selbst, die er in 

seiner Küche verarbeitet, und 
fordert in seinem neuen Buch ein 
radikales Umdenken: Schluss mit 
einer sinnentleerten Sterneküche! 
Schluss mit einer industriellen 
Nahrungsmittelproduktion, die 
den Respekt vor Tieren und Pfl an-
zen verloren hat und den Men-
schen krank macht. 

Am Donnerstag, dem 14. Juni 
um 19.30 Uhr stellt er sein neues 
Buch „Vom Einfachen das Bes-
te“ im Buchladen i, der Rainhof 
Scheune in Kirchzarten-Burg 
vor. Der Eintritt kostet 12,- Euro. 
Nähere Infos auf www.buchladen-
rainhof.de 

„Vom Einfachen das Beste“
Franz Keller - Lesung und Gespräch
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● KIRCHZARTEN Barocke 
Kammermusik Das Ensemble 
Découvertes kombiniert in seinem 
Konzert  alte und neue Musik. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr im Evang. 
Gemeindezentrum in Kirchzarten. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.
● ST. PETER Sonnwendhock 
a m Hochgericht Der Schwarz-
waldverein St. Peter lädt zu sei-
nem traditionellen Sonnwendhock 
am großen romantisc hen Lager-
feuer auf dem Hochgericht ein. 
Der Hock fi ndet nur bei schönem 

Wetter statt. Bei ungewisser Wet-
terlage Info unter www.schwarz-
waldverein-st-peter.de oder Tel. 
07660/1217 oder 0160/3751681.
● OBERRIED 25 Jahre Partner-
schaft mit Mollendo – Begeg-
nungen und Eindrücke im Part-
nerland Peru. Seit 25 Jahren sind 
die beiden Pfarreien „Inmaculada 
Concepción“ in Mollendo (Peru) 
und Mariä Krönung“ in Oberried 
verbunden. Über Ihren Besuch in 
Peru berichten Monika Huppertz 
und Pfarrer Werner Mühlherr um 
20.00 Uhr Pfarrsaal in Oberried. 

Vorher ist in Oberried um 18.00 
Uhr Partnerschaftsgottesdienst.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Kräuter-Erlebnispfad - klei-
ne Tour, ca. 3,8 km. Treff punkt: 
14.00 Uhr Parkplatz Silberbergstr./
Bäckerei Lorenz. Anmeldung und 
Infos: Barbara Odrich-Rees, Tele-
fon 07602/338 oder kraeuterpfad.
oberried-hofsgrund@web.de. Ko-
sten: Erwachsene: 5.- Euro, Kin-
der 6 - 16 Jahre:3.- Euro. Veran-
stalter: Kräuterdorf Oberried e.V.
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Auf der Erlenbacher Hütte sind alle willkommen
Pächterwechsel jetzt vollzogen – Weidegenossenschaft hat viel investiert

Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Wir gratulieren 
zum Neustart auf dem Erlenbach

und wünschen viel Erfolg!

Walter Tritschler e.K · Inh. Jürgen Mäder · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48 · mail@walter-tritschler.de · www.walter-tritschler.de
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051_Ganter-AZ_Glueckwunsch_45x60.indd   125.11.11   10:24

Wir bedanken uns und wünschen viel Erfolg!

www.massie.de
Am Altberg 10  ·  79280 Au

Telefon 0761 - 459480

001160840-1.pdf

spk-hsw.de

Miteinander 
ist einfach.
Wir gratulieren Frau Morsch und 
Herrn Hatzl ganz herzlich zur 
Wiedereröffnung der 
"Erlenbacher Hüte"!

s-Sparkasse
 Hochschwarzwald

Malermeister

Wir wünschen 
einen guten

Start!

21 Jahre

Oberried (glü.) An Ruhetagen 
wird die Gaststube zum Büro. Ni-
kolay Hatzl, mit Christine Morsch 
neuer Pächter der Erlenbacher Hüt-
te, empfängt den „Dreisamtäler“-
Redakteur zwischen Bergen von 
Unterlagen, die auf einigen Ti-
schen verteilt sind. Dennoch 
nimmt er sich Zeit, ein wenig von 
Motivation und Plänen zu erzäh-
len. Wichtig ist ihm besonders, 
dass sie mit Jürgen Schuler, einem 
selbständigen Landschaftsgärtner 
und Heike Staginnus, einer Ver-
lagsmitarbeiterin zwei Freunde 
im Team haben, die sich mit ihrer 
eigenen Profession einbringen: 
Schuler kümmert sich um die 
129 Kühe der elf Weidegenos-
senschaftler, die in drei Herden an 
der Hütte und beim Toten Mann 
weiden. Und Staginuns sorgt für 
eine ordentliche Buchführung 
und packt natürlich auch im Ser-
vice an.

Als Hatzl und Morsch letztes 
Jahr in Oberried Urlaub machten, 
erfuhren sie vom Ende der Ära 
Familie Brüstle und der damit 
verbundenen Pächtersuche. Da ein 
eigener Gastronomiebetrieb schon 
lange ihr Wunsch war, „verlieb-
ten“ sie sich in die Erlenbacher. 
Morsch arbeitet schon lange neben 
ihrer Tätigkeit an der Uniklinik in 
der Gastronomie und auch Hatzl 
kennt sich im Gastrogewerbe aus. 
Er arbeitet weiterhin als Gebiets-
leiter eines großen Konzerns, der 
Reinigungsmaschinen und Reini-
gungschemie vertreibt.

Erfreut sind beide, dass die Wei-
degenossenschaft Erlenbach als 
Besitzer der Hütte über 100.000 
Euro für Renovierungen in die 
Hand genommen hat. Die Toilet-
ten wurde erneuert, Böden, das 
Dach, einige Fenster verbessert 
und die Pächterwohnung reno-
viert. Freundlich hell erstrahlt 

die gereinigte Schindelfassade. 
Wunderschön anzusehen ist die 
neue Terrasse im Hof, an die sich 
der über 30 Meter hohe Wirtsbaum 
lehnt. Am Tag nach der offi  ziel-
len Einweihung stellten ihn die 
„Kränzler“ aus Oberried und St. 
Wilhelm feierlich auf.

Die Gäste der Erlenbacher Hüt-
te erwartet eine „ehrliche, frische 
Schwarzwälder Küche“, in der das 
Team um Mario Gänswein vom 
Kirchzartener Mangusta derzeit 
unterstützend tätig ist. Nikolay 
Hatzl ist für diese „Grundpla-
nung“ in der Küche sehr dankbar. 
Im Moment sei die Speisekarte 
noch als eine „vorläufi ge“ anzu-
sehen. „Wir möchten gerne die 
Wünsche unserer Gäste aufgreifen 
und das Angebot an ihnen aus-
richten“, stellt er fest. Wenn sich 
mal alles eingespielt hat, denkt er 
an besondere Events wie Wild-
wochen, Raclette- und Fondue-

–– Willkommen auf der Erlenbacher Hütte ––
Wir bedanken uns herzlich  

bei allen Helfern, dem Team vom Mangusta 
Kirchzarten, der Weidegenossenschaft  

sowie allen, die zum Gelingen  
unserer Eröffnung beigetragen haben  

und freuen uns auf viele Gäste!

Das Team von der Erlenbacher Hütte

Öffnungszeiten: Mittwoch – Sonntag 11-21h geöffnet, Montag+ Dienstag Ruhetag

Erlenbach 1 • Oberried • Tel. 07661- 45 18 • www.erlenbacher-huette.info

Fassanstich auf der Erlenbacher Hütte: v.l.: Stefan Martin von der Weidegenossenschaft, die neuen 
Pächter Christine Morsch und Nikolay Hatzl, Detlef Frankenberger und Katharina Ganter-Fraschetti 
von der Geschäftsleitung der Ganter-Brauerei, Jürgen Schuler und rechts Heike Staginnus vom Erlen-
bach-Team, 2. v. r. Bernd Ruth, Qualitätsbotschafter bei der Ganter-Brauerei und am Fass Oberrieds 
Bürgermeister Klaus Vosberg.  Foto: Hanspeter Schweizer

Die neue Terrasse im Hof der Erlenbacher Hütte passt sich wunderbar ins Gelände ein. Fotos: Gerhard Lück
Die Hütte ist Start für ausgedehnte Wanderungen auf 1125 Höhen-
metern.

Abende oder Kesselgulasch im 
Schnee. Gerne könnten Firmen- 
oder Familienfeste stattfi nden. Den 
Kindern wird demnächst noch ein 
attraktiver Spielplatz gebaut. Für 
Biker mit Panne hält die Erlenba-
cher hilfreiches Werkzeug parat.

Die Öff nungszeiten sind derzeit 
Mittwoch bis Sonntag (und Feier-
tag) von 11 bis 21 Uhr. Montag 
und Dienstag sind Ruhetage. An 
der Straße hoch zur Hütte befi ndet 
sich im Vörlinsbach ein großes 
Schild, das auf Öffnungs- und 
Ruhetage hinweist. Telefonisch 
ist die Erlenbacher unter 07661 
4518 zu erreichen, im Internet ist 
sie unter www.erlenbacher-huette.
info zu fi nden. Hier werden dem-
nächst noch Tourenvorschläge 
vorgestellt.
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Sie liegen uns am Herzen!

Unsere Kundinnen und Kunden 
versorgen wir zu Hause bestens im Rahmen der ambu-
lanten P�ege.
Auch Angehörige �nden bei uns viele Möglichkeiten  
zur Entlastung. 
Beratung, Unterstützung, P�ege und Betreuung sind 
die maßgeblichen Inhalte unserer Arbeit für Sie.

Unsere Mitarbeitenden 
�nden bei uns eine sinnvolle Tätigkeit zu fairen Bedin-
gungen im Team der P�ege, der Hauswirtschaft, bei 
Essen auf Rädern, im Hausnotrufdienst und in den 
administrativen Bereichen.

Unsere Auszubildenden in der Altenp�ege 
erhalten eine intensive, individuelle Betreuung durch 
unsere Praxisanleiter/innen.

Kirchliche Sozialstation Dreisamtal
Bahnhofstr. 18 � 79199 Kirchzarten

info@sozialstation-dreisamtal.de
Tel. (07661) 98 68-0, Mo-Fr, von 9-12 und 14-16 Uhr,

www.sozialstation-dreisamtal.de

Wir freuen uns über eine Terminvereinbarung zu 
einem unverbindlichen Gespräch!

Stegen (drk.) Die Vielfalt der eh-
renamtlichen Arbeit im Deutschen 
Roten Kreuz wurde erneut während 
der Mitgliederversammlung des 
DRK-Ortsvereins deutlich. In den 
Rechenschaftsberichten über das 
Jahr 2017 wurde über die Arbeit 
der Bereitschaft, des Jugendrot-
kreuz, den Blutspende-Terminen 
oder der Gruppe Helfer vor Ort 
ebenso berichtet wie das Engage-
ment des örtlichen Roten Kreuzes 
für gefl üchtete Menschen bilan-
ziert. Der Rückblick auf das Jahr 
2017 beinhaltete damit verbunden 
die Vorstellung der erstmaligen 
Veranstaltungsreihe zum Thema 
Gesundheit, zu der unter ande-
rem Landessozialminister Manne 
Lucha einen Beitrag leistete.

Nachdem sogar die Finanzen 
erneut ordentlich verwaltet werden 
konnten und ein leichter Zuwachs 
zu sehen ist, war die Entlastung des 
Vorstandes für 2017 mit einstim-
migem Ergebnis kein Problem.

Nach vierjähriger Amtszeit 
galt es dann noch den Vorstand 
zu wählen. In der heutigen Zeit 
allerdings keine leichte Aufgabe 
hier Menschen für ehrenamtli-
che Arbeit zu gewinnen. Doch 
im DRK Ortsverein der Dreis-
amtalgemeinde konnten für alle 
Positionen erneut ausreichend 
Kandidatinnen oder Kandidaten 
gefunden werden. So war es für 
Wahlleiter und Bürgermeister-
stellvertreter Stefan Willmann kein 
Problem die Wahlen auszuführen. 
Im Amt bestätigt wurden erneut 
einstimmig Matthias Reinbold 
(Vorsitzender), Joseph Ketterer 
(stellvertretender Vorsitzender), 
Oliver Stenzel (Finanzen), Ka-
tharina Ruf (Schriftführerin), 
Friederike Schwarz (Beisitzerin) 

und Alexander Jacobs (Beisitzer). 
Neu in der Vorstand gewählt wurde 
das bisherige Mitglied der Bereit-
schaftsleitung Isabell Vogt. 

Erika Rombach wollte nach 
mehrjähriger Mitwirkung im Vor-
stand nicht mehr kandidieren. Ihr 
galt auch ein herzliches Danke-
schön der Versammlung und des 
Vorstandes. Erika Rombach hat 
in all den Jahren das Rote Kreuz 
Stegen maßgeblich mit ihrem eh-
renamtlichen Engagement geprägt 
und viel „Herzblut“ eingebracht. 
Deshalb erhielt sie natürlich nicht 
nur einen Blumengruß sondern 
dazu begleitend ein Präsent über-
reicht. Ebenso gedankt wurde Isa-
bella Maier für ihr Engagement im 
Jugendrotkreuz und Isabell Vogt 
für ihren Einsatz als Mitglied der 
Bereitschaftsleitung.

Neu gewählt und bestätigt im 
Amt wurden ebenso die beiden 
langjährigen Kassenprüfer Franz 
Klingele und Guido Andris. Als 
Delegierte für die DRK Kreis-
versammlung wurden gewählt 
Miriam Schlegel (neu), Oliver 
Stenzel und Matthias Reinbold. Er-
satzpersonen sind Tanja Amelung 
(neu) und Joseph Ketterer.

Weiterer Schwerpunkt der Ver-
sammlung war in diesem Jahr die 
auff allend hohe Anzahl an treuen 
Fördermitgliedern:
25 Jahre: Peter Rombach, Henri 
Schweizer, Hans-Dieter Wache, 
Ilse Hartung, Rudolf Nobs, Erica 
Filius, Gertrud Scherer, Franz 
Klingele, Robert Furtak, Heinz 
Baumann, Gertrud Saum, Juliane 
Wurster, Peter Dömeland, Franz 
Elischberger, Leo Mäder, Jo-
sef Thoma, Albert Baumgartner, 
Klaus Schmidt, Bernhard Grem-
melspacher, Berta Andris, Gisela 

Gänswein, Christine Glitsch, 
Angelika Blatz, Manfred Löff-
ler, Gerdi Birk-George, Michael 
Wohlfahrt Gudrun Schill, Brigitte 
Baasch, Angela Lutz, Christian 
Bästlein, Helga Willhauck, Rein-
hard Rebmann, Alf-Peter Eberle, 
Bernd Gmoser, Sigrun Bludau, 
Herbert und Barbara Huck, Edwin 
Birkenmeier, Manfred Schuler, 
Hans-Joachim Nittel, Johannes 
Wagner und Peter Maier
40 Jahre: Hedwig Zipfel
50 Jahre: Erwin Vogt, Josef 
Sumser, Margarete Scherer, Franz 
Faller, Berta Hug und Alfred Fehr

Neben den Fördermitgliedern 
konnten natürlich damit verbunden 
erneut zahlreiche aktive Mitglieder 
geehrt werden:
20 Jahre: Marco Heinemann, Ca-
rina Haupt, Simone Federer, Jonas 
Engesser und Kathearina Ruf
35 Jahre: Heiko Klingele
Alle Geehrten erhielten eine Ur-
kunde und ein Präsent.

In den Grußworten der Gäste 
(Feuerwehr Stegen, DRK Zarten, 
Wandergruppe Stegen oder Ge-
meinde Stegen) wurde unisono 
mitgeteilt, dass das örtliche Rote 
Kreuz eine wichtige Aufgabe für 
die Bürger übernehme und das 
ehrenamtliche Engagement gewür-
digt werden müsse. Deshalb war es 
für alle Redner klar, dass man die 
Fortsetzung der Zusammenarbeit 
gerne beibehalte und die Unter-
stützung gerne erfolge. Philipp 
Zentgraf Als Vertreter des Auf-
sichtsrates im DRK Kreisverband 
Freiburg sprach dem Ortsverein 
seine Aner kennung aus für die 
Vielfalt der Arbeitsbereiche - ins-
besondere damit verbunden für 
die Helfer der vor Ort Gruppe und 
deren stete Einsatzbereitschaft.

Rotes Kreuz Stegen freut sich über 
treue Fördermitglieder

Wahlen während Mitgliedersammlung bestätigen Vorstand

Das Foto zeigt die Geehrten und den Vorstand im DRK Stegen.  Foto: DRK Stegen

Schluchsee (es.) Delegierte der 
220 Ortsgruppen des Schwarz-
waldvereins und Funktionsträger 
des Hauptvereins treff en sich am 
kommenden Samstag, dem 16. 
Juni, im Kurhaus Schluchsee. Ein-
gebettet ist die Hauptversammlung 
in das 125-jährige Jubiläum des 
gastgebenden Schwarzwaldver-
eins Schluchsee e.V.. Delegierte 
und Gäste sind zu einem um-
fangreichen Rahmenprogramm 
eingeladen. Inhaltlicher Schwer-
punkt der Delegiertenversammlung 
sind Vorschläge der Vereinslei-
tung zur Umstrukturierung des 
Dachverbands, zu einem neuen 
Leitbild und zu Anpassungen 

der Mitgliedschaftsmodelle. Die 
Reformvorschläge resultieren aus 
dem Zukunftsprozess „Schwarz-
waldverein 2030“ mit dem sich der 
traditionsreiche Schwarzwaldver-
ein für die Zukunft neu aufstellen 
möchte. Für die Ehrenamtlichen 
gibt es Workshops zu den Themen 
Datenschutz, Wegemarkierung, 
Windkraft und Wanderservice. 
Der Jugendverband des Schwarz-
waldvereins bietet an diesem 
Wochenende für junge Mitglieder 
ein spannendes Programm mit 
Zeltlager und Outdooraktivitäten 
rund um den Schluchsee an. Mehr 
darüber im Internet unter www.
dreisamtaeler.de.

Schwarzwaldverein
Jahreshauptversammlung ● Vorschläge zur 

Vereinsreform stehen zur Diskussion

Kirchzarten-Burg (u.) Mit atem-
beraubender Schönheit stellt die 
Tänzerin Liga Saukante in farben-
prächtigen Originalkostümen die 
uralten Mythen von den Göttern 
Shiva und Parvati dar. Mit der uni-
versellen Sprache der Gestik, Mi-
mik und rhythmischen Bewegung 
öff net sie den sinnlichen Zugang zu 
einer fremden Welt. 

Büchnerpreisträger Martin Mo-
sebach berichtet in seinem Buch 
"Stadt der wilden Hunde" über 
seine tiefen Eindrücke vom all-
täglichen Indien während einer 
Reise durch Rajasthan: von dem 
Sandsturm in der Wüste und dem 
Rattentempel in Deshnok, vom 

Im Tempel des Shiva 
Eine tänzerische und literarische Reise in eine fremde Welt

Gott der wilden Hunde und dem 
Heiligen des Shivatempels, von den 
Kasten und der Konfrontation mit 
dem uralten Königtum, aber auch 
vom Essen und von persönlichen 
Begegnungen - verstörende Erfah-
rungen mit einer fremden Kultur. 

Ausschnitte daraus liest der be-
kannte Sprecher und Theaterschau-
spieler Peter Haug-Lamersdorf. 
Die Veranstaltung in der Reihe 
CONSONANZEN ZUSAMMEN-
KLÄNGE ist am Donnerstag, 21. 
Juni, 20 Uhr im Buchladen in der 
Rainhof Scheune zu erleben. Der 
Eintritt kostet 16,- €, Reservierung 
und Infos unter Tel.: 07661 / 988 
09 21.Foto: privat

Ö�nungszeiten: Di + Sa 10 - 13 Uhr  •  Fr.  15 - 13 Uhr und 15 - 18.30 Uhr

Eine gute Adresse 
für Ihren Einkauf!

Wir bieten an:
• Frische Salate und knackiges Gemüse •

• Verschiedene Getreide & -mehle •
• Leckere Weide-Vollmilch rund um die Uhr •

• sowie ein umfangreiches Naturkostsortiment  
für Ihren Bedarf.

NEU!!! Ab sofort sind wir Freitags  
bis 18.30 Uhr für Sie da!

Höllentalstr. 33 • 79256 Buchenbach-Falkensteig

im Höllental

Liebe Gäste,
ich habe mich entschlossen, das

„Gasthaus zu den zwei Tauben“ zu schließen.

Ich bedanke mich bei allen, die gerne bei mir 
eingekehrt sind und sich wohlgefühlt haben.

         Herzlichst                   Ihre Sandra Hörner

MEMORIALs 
in der Klosterbibliothek 
St. Peter
St. Peter (es.) Im Focus des dies-
jährigen Memorials in der Kloster-
bibliothek St. Peter am Sonntag, 
dem 17. Juni, um 14.30 Uhr steht 
die schillernde Person Heinrich 
Hansjakobs. Der Pfarrer und Absol-
vent des Priesterseminars St. Peter 
war auch ein Volksschriftsteller. 
Sein Werk ist so umfangreich 
wie das seines Zeitgenossen Karl 
May. Er hat über seine Kindheit 
in Haslach, die Studentenzeit in 
Freiburg, Reisen, Festungshaft, 
sogar über seine psychischen 
Krankheiten geschrieben. Knorrige 
„Originalmenschen“ hatten es ihm 
angetan. Hansjakob war sowohl 
erzkonservativer Priester wie auch 
Demokrat, Pazifi st und Ökopionier. 
Die vielen Facetten seiner Persön-
lichkeit werden durch Klaus Gü lker 
erschlossen, der O-Ton des Schrift-
stellers wird vom Schauspieler 
Michael Schmitter gesprochen, die 
Volksschauspielerin Sigi Schwarz 
steuert die Stimme des Volkes bei. 
Die Musiker Felix Borell (Violine, 
SWR Symphonieorchester), der 
zusammen mit Wolfgang Fernow 
(Bass) ein Improvisationsduo bil-
det, sowie Johannes Götz am Kla-
vier werden mit Gustav Mahlers 
„Wunderhornmelodien“ die Ori-
ginalität Hansjakobs improvisato-
risch ausloten. Der Eintritt beträgt 
15.- Euro, ermäßigt 10.- Euro zzgl. 
VVK, freie Platzwahl. Karten sind 
im Vorverkauf bei bekannten Vor-
verkaufsstellen und www.reservix.
de oder an der Abendkasse ab 14.00 
Uhr an der Pforte des Geistlichen 
Zentrums erhältlich. Es wird um 
Beachtung der Uhrzeit von 14.30 
Uhr gebeten, da diese sich wegen 
der WM verschoben hat.

Ausstellung im 
Waldhaus
Wild und Jagd - Grenz-
gänger zwischen Kultur 
und Natur 
Freiburg (sf.) Viele Bereiche 
unserer Lebenswelt erscheinen 
besonders attraktiv, wenn sie mit 
der Eigenschaft „wild“ ausgestattet 
sind. Wie schon in der Epoche der 
Romantik stehen Natur und Wild-
nis dabei für eine Sehnsucht nach 
Unberechenbarkeit, nach Urtüm-
lichkeit. Aber wie ist es um deren 
Urtypen bestellt, das Wild und 
die Jäger? Was prägt das heutige 
Bild von der Jagd und dem Wild? 
Diesem Thema widmet sich die 
neue Ausstellung „Wild und Jagd 
– Grenzgänge zwischen Kultur 
und Natur“ im Waldhaus Freiburg.

Erarbeitet wurde die Ausstel-
lung von der Stiftung Waldhaus 
mit der Forstlichen Versuchs- und 
Forschungsanstalt Baden-Würt-
temberg (FVA), dem städtischen 
Forstamt und der Kreisjägerver-
einigung. Zu sehen ist sie im 
Waldhaus (Wonnhaldestraße 6) von 
Sonntag, 17. Juni, 12 Uhr bis zum 
22. September 2019. Danach wan-
dert sie in die Stoll-Vita-Stiftung 
in Waldshut.

Begleitend zur Ausstellung bietet 
das Waldhaus Führungen, Veran-
staltungen für Schulklassen und 
Kindergeburtstage an. Zudem 
fi ndet am Donnerstag, 19. Juli, um 
19 Uhr ein Hornkonzert statt.

Informationen zum gesamten 
Begleitprogramm gibt es unter 
www.waldhaus-freiburg.de oder 
Tel.: 0761 / 89 64 77 10.

Das Waldhaus öffnet diens-
tags bis freitags 10 bis 17 Uhr, 
sonn- und feiertags 12 bis 17 Uhr. 
Angebote für Schulklassen und 
Gruppen gibt es nach Absprache 
auch über die regulären Öff nungs-
zeiten hinaus.

Freiburg (es.) Am Sonntag, dem 
17. Juni, gibt es ein Freiluftkonzert. 
Um 15.00 Uhr spielt der Musik-
verein Zähringen „SymBadisch“ 

auf der Seebühne im Seepark. 
Informationen zu den weiteren 
Terminen der Freiluftkonzerte und 
auftretenden Musikvereinen im 

Internet unter www.freiburg.de/
konzerte-im-freien.

Freiluftkonzert im Seepark

Feldberg (es.) Am Sonntag, dem 22. 
Juli, singen und spielen um 18.30 
Uhr in der Feldbergkirche unter dem 
Titel „Cantate Domino“ - „Singt dem 
Herrn!“ Michaela Wehrle (Sopran), 
Michaela Kinzler (Alt) und Christian 
Wehrle (Orgel) geistliche Soloarien, 
Duette und Improvisationen vom 
Barock bis zur Gegenwart. Micha-
ela Wehrle studierte Geschichte, 
Soziologie und Psychologie sowie 
Gesang und Gesangspädagogik in 
Freiburg, arbeitet als Sopranistin, 
Gesangs- und Yogalehrerin und 
Projektmanagerin. Die Mezzosopra-
nistin/Altistin Michaela Kinzler stu-

dierte in Berlin Schulmusik und seit 
2016 Gesang im Aufbaustudium an 
der Musikhochschule Freiburg. Sie 
singt in Ensembles wie dem Anton-
Webern-Chor und der Camerata 
Vocale Freiburg. Christian Wehrle 
studierte Kirchenmusik, Musikpä-
dagogik, Schulmusik, Geschichte 
und Theologie. Er konzertiert seit 
vielen Jahren als Organist, begleitet 
Stummfi lme an Orgel oder Klavier 
und folgte Konzerteinladungen in 
Deutschland, die Schweiz, nach 
Österreich, Frankreich und Spanien. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erbeten.

Konzert am 22. Juli
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Unser heutiges Bild ist wieder eine schöne Fotografi e aus dem Fun-
dus des früheren Kirchzartener Fotografenmeisters Albert Bank 
(1905-1979), der 1931 in Kirchzarten ein Fotogeschäft eröff nete. Das 
Bild zeigt den Rathausplatz in Kirchzarten mit der Pfarrkirche St. 
Gallus – um 1950.
Praktisch unverändert blieb nur die Pfarrkirche - samt Storchennest. 
Das kleine Gebäude rechts gehörte zum Blumengeschäft Heizmann, 
beherbergte viele Jahre eine Fahrschule und heute die Goldschmiede 
Höfele. Das Rathaus wurde um 1970 um den Anbau des Verkehrs-
amtes, heute Tourist Info Dreisamtal, ergänzt.
 hs. / Fotos: Archiv Foto Bank/Hanspeter Schweizer

www.dreisamtalimmobilien.de

Nur 299€
Maklerprovision

Egal ob Wohnung oder Villa:  
Festpreis für Vermieter bei Au�ragserteilung bis 30. Juni.  

Jetzt sichern unter 0761 / 76 99 91 93 

DI_AZ_91x90mm_Sale_rz.indd   1 02.05.18   10:53

Beste Konditionen für Immobilienverkäufer 
bei Au�ragserteilung bis 30. Juni. 

Jetzt sichern unter 0761 / 76 99 91 93

Nur 0 %
Maklerprovision

www.dreisamtalimmobilien.de

DI_AZ_91x90mm_Sale_rz.indd   2 02.05.18   10:53

Damals . . . und heute

Verschiedenes

Zwischenmiete
Vermiete meine schöne 3-Zi.-
Whg. Juli + August für 850.- €/
Monat, Tel.: 07661 / 90 35 45

Vermietungen

Büroraum Kirchzarten Orts-
mitte ab sofort zu vermieten 
ca.15 qm in Bürogem. IT-Unter-
nehmen 250.- € inc. Tel/Internet
Tel.: 07661 / 98875-10 od 12

Mietgesuche

Beamter, 58 Jahre, NR, gutes Ein-
kommen, sucht 3-4-Zi.-Whg. in 
Stegen oder Kirchzarten, ruhige 
Lage, Tel.: 0173 - 32 82 520

Sonnige Gemüter - Mutter 36 
mit Sohn 8 Monate suchen eine 
nette Wohnung, Dreisamtal/Um-
gebung, Tel.: 0175 - 822 35 25

Suche für meine Mutter (rüstige 
Rentnerin mit Liebe zur Natur), 
die unbedingt wieder in ihre 
Heimat möchte, dringend eine 
2-3 Zi.-Whg. im Dreisamtal und 
Umgebung, Tel.:  0152-06175368

Junges Paar Beamtin/Ing. sucht 
2-4-Zi.Whg. NR, keine Tiere, ru-
hig, Tel.: 0176 - 50 83 81 52

Fr. verh. Paar sucht Zuhause 
Wir (29 & 33, NR, bd. berufst.) 
suchen 2-3-Zi.-Whg., ab 60 qm, bis
1.100.-€ WM, in Kirchz. od. FR, ab
Aug/Sept/Okt, vielpost@web.de,  
0176 - 995 11 996 (ab 19 Uhr)

Sparkassenangestellte sucht 1-2 
Zi.-Whg. im Dreisamtal ab sofort 
Tel.: 0151 - 72 49 01 51

Pärchen mit Hund sucht 3/4-Zi.-
Whg. od.kleines Haus gerne 
außerhalb, Tel.: 0160 - 962 44 737

Sympath. Journalistin, NR mit 
Schäferhündin und Rosen, sozial 
engagiert. EG mit Garten,
info@kiefner-textwerkstatt.de
Tel.: 07666 / 91 25 715

Wir suchen für unsere Tochter 
(40 J.), die zurück nach Freiburg 
will, und ihr 2-jähriges Kind, 
eine 2-3-Zi.-Whg. in Freiburg oder 
Umgebung (Littenweiler/Waldsee/
Kirchzarten wäre wunderbar). 
Wer gibt ihnen einen Chance?
Tel.: 0177 - 35 59 314 

2-Zi. in WG zu vermieten
Wir, w. 57 und w. 15, su. zum 
1.8.18 Mitbewohnerin/innen für 
2 Zi. in ca. 200 qm gr. u. ruh.Whg. 
mit Terr./Garten/Balkon in Kiza.-
Burghöfen, Tel.: 0151-70030177

Kirchzarten (vhs.) Im südpolaren 
Meer erwartet einen ein weißes, 
eisiges Reich der Superlative: 
Nir gendwo ist es kälter, trockener 
und windiger. Seit fünf Millionen 
Jahren ist der antarktische Konti-
nent von einem dicken Eispanzer 
nahezu vollständig bedeckt. Doch 
von November bis Februar wird die 
Antarktis in helle Sonnenstrahlen 
getaucht. Unwirklich erscheinende 
Eisberge und Abbruchkanten der 
gewaltigen Eiskappe faszinieren 
in glitzernden Farben und Formen. 
Neben See-Elefanten, Robben und 
Walen sind ohne Frage die unzähli-
gen Pinguine Hauptdarsteller eines 
einzigartigen Naturschauspiels im 
ewigen Eis. 

Mehr als jedes andere Reiseziel 
vermittelt die Antarktis Respekt, 
ja nahezu Ehrfurcht, vor der unbe-
rührten Natur, die sich hier in 

ihrer Urform mit extremen Klima-
schwankungen präsentiert. 

Johannes Reiner lädt am Mitt-
woch, dem 20. Juni, 19 Uhr, mit 
seinem VHS-Vortrag "Mit dem 
Postschiff  in die Antarktis" in der 
Talvogtei-Scheune in Kirchzarten, 
zu dieser außergewöhnlichen See-
Expeditionsreise von Buenos Aires 
in die Antarktis ein. Die Rückfahrt 
erfolgt durch die einma lig schöne 
Fjordlandschaft von Feuerland 
und Chile. Die Teilnehmer erleben 
einen bunten Bilderbogen vom 
quirligen Leben im Tango-Viertel 
von Buenos Aires, der bizarren 
Eiswelt der Antarktis bis zu Indi-
anerstämmen an der Pazifi kküste 
von Chile. 

Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07661/5821. Anmeldeschluss 
ist der 15. Juni. Der Eintritt kostet 
7.- Euro.

Mit dem Postschiff  
in die Antarktis 

VHS-Vortrag am 15. Juni in der Talvogtei-Scheune

Wiehre (u.) Upcycling – bei dieser 
im Wortsinn „aufwertenden“ Form 
des Recyclings lassen Kunst-
handwerker und Hobbykünstler 
mit Ideen und handwerklichem 
Geschick aus Materialien, die 
sonst im Müll landen würden, 
erstaunlich attraktive Gebrauchs-
artikel, Dekorationsgegenstände 
oder Schmuckstücke entstehen. 
Ihr Ziel dabei ist, alten Dingen 
einen neuen (Nutz-)Wert zu geben, 
um Ressourcen zu schonen und 
der Wegwerf-Ökonomie etwas 
entgegenzusetzen. Upcycling liegt 
deutschlandweit im Trend, wie die 
wachsende Zahl der Upcycling-
Läden in den Städten zeigt. Aber 
auch die in den letzten Jahren gut 

besuchten Upcycling-Märkte im 
ZO – Zentrum Oberwiehre belegen 
das große Interesse an kreativer 
Wiederverwertung. Am Samstag, 
den 16. Juni, haben Besucher/
innen des Einkaufszentrums zum 
nunmehr vierten Mal Gelegenheit, 
vor Ort zu erleben, wie bereichernd 
Kreationen aus recycelten Materi-
alien im modernen Leben sind. In 
der Zeit von 10 – 18 Uhr können sie 
hier ausgesucht schöne Beispiele 
des Upcyclings erwerben. „Aus Alt 
mach Neu“ - der Upcycling-Markt 
im ZO zeigt, welche erstaunlichen 
Ergebnisse diese Idee hervorbringt. 
Interessierte erhalten Informatio-
nen zum Markt unter Tel. 0761 / 
2 38 06.

Upcycling-Markt im ZO

Upcycling liegt im Trend. Am kommenden Samstag im ZO - Zentrum 
Oberwiehre kann man Erstaunliches entdecken.  Foto: Veranstalter

Buchenbach (u.) Seit vielen Jah-
ren beschäftigen sich Carla Wierer 
und Lubi Kimpanov mit Musik aus 
vielen Teilen der Welt. Ihre Reisen 
führten sie dabei von Russland, 
den Balkan über Mitteleuropa, die 
Iberische Halbinsel bis nach Peru. 
Sie haben musikalische Inhaltsstof-
fe extrahiert und neu zusammen 
gemixt. Das Ergebnis: Jodelbeats, 
Russentango, Jugofl amenco, Gyp-
systadl, Klezmerbrass u.v.m. Zwei 
MusikerInnen, zwölf Instrumente, 
drei Paar Schuhe!!!

Beide leben und arbeiten als 
Musik-,Tanz- und Theaterschaff en-
de in Freiburg und sind in diversen 
Projekten engagiert. Die meisten 
ihrer Theaterstücke sind mit ih-

rer Live-Musik gespickt. Zuletzt 
haben sie mit dem Theaterstück 
"festgefeiert" vom Cargo-Theater 
Freiburg den Heidelberger Theater-
preis gewonnen. Die Jury hob be-
sonders die enge Verzahnung von 
Live-Musik, Tanz und Schauspiel 
der beiden hervor. So bläst daher 
bei jedem Konzert immer ordent-
lich Theaterwind mit. Es gibt viel 
zu lachen.

Zu erleben am Sonntag, dem 
17. Juni, 11.00 - 12.00 Uhr im 
Raphaelsaal der Friedrich-Huse-
mann-Klinik in Buchenbach. Der 
Kulturkreis Dreisamtal lädt herz-
lich zu "Buenos Ayran", dem er-
frischenden Mix aus ost-westlicher 
Volksmusik ein.

Ost-westliche Volksmusik
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Suche Kundendienstmonteur
und Anlagenmonteur in Dauerstellung

Häusliche Kranken-und Seniorenpflege

In Festanstellung
suchen wir ab sofort examinierte

Gesundheits- und
Krankenpfleger (w/m)

Altenpfleger (w/m)
� für die ambulante Pflege
� in Teilzeit

jedes Deputat möglich (Tagdienst)

Bei Vertragsabschluss
ein Bruttolohn 

als Willkommensgruß!
Wir bieten Ihnen:
� Übertarifliche Bezahlung
� Unbefristeten Arbeitsvertrag
� Betriebliche Altersvorsorge
� 13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
� Zuschläge für Sonn- und Feiertage

und weitere Vergünstigungen 
� Monatlicher Tankgutschein
� Ein kollegiales Team
� Kostenlose Mitgliedschaft im

Fitnessstudio + dazugehörende
Schwimmbäder

Wir freuen uns auf Sie! 
Pflege mobil

Hirschenweg 6 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 91 24 61

info@pflegemobil.info
www.pflegemobil.info

 
 

 
 
 
 
 

 

DEINE AUFGABEN 
 

 Unterstützung der pädagogischen Fachkräfte  
 Mitarbeit in der Gruppe, bei Veranstaltungen und Projekten 
 Mitgestaltung von pädagogischen Angeboten 
 Mithilfe bei der Verpflegung der Kinder 
 Teilnahme an Teambesprechungen 

 
 
 

 

Schule bald abgehakt!  
         Und dann? 
  

Bewerbe dich jetzt für ein FSJ 2018 im Kindergarten 

            WÄHLE DEINE KITA 
 

         St. Fides Sölden St. Fridolin Neuenburg 
Don Bosco Kirchzarten  St. Marien Bad Krozingen 

        St. Blasius Buchenbach  St. Michael Tunsel 
              
     
   
 
 

 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich unter 07661/90 34 6 
oder sende eine Kurzbewerbung unter Angabe der gewünschten Kita bis 
zum 30. Juni 2018 an: Verrechnungsstelle Stegen, Hauptstraße 2a, 79252 
Stegen oder an info@vst-stegen.de. 
Weiter Infos findest du unter: www.freiwilligendienste-caritas.de 
 
 

Willkommen im Team  
Sie haben Freude am Umgang mit Menschen und interessieren sich für Mode.

Wir suchen: - Engagierte Mitarbeiter/in auf 450,- € Basis

Bewerben Sie sich bei uns. Modehaus Fuss
Hauptstraße 2 • 79199 Kirchzarten • Telefon: 0 76 61/50 63

Marktplatz 2 • 79199 Kirchzarten • Telefon 0 76 61 / 9 90 09
www.parfuemerie-stoerr.de

Wir suchen für unser Team nette/n Kosmetiker/in in 
TZ/VZ, gerne auch Wiedereinsteiger/in.

SCHÖNHEIT - STIL - ERFOLG
Parfümerie & Kosmetikinstitut
Andrea Störr

Das P�egeteam (Ich -und-Du-P�ege) einer Wohngemeinschaft für 
Menschen mit Demenz in Freiburg-Ebnet wünscht sich Verstärkung

durch eine examinierte P�egefachkraft in Teilzeit.

Info telefonisch, Mittwochs von 9.00 bis 16.00 Uhr unter 0761 / 4 56 25 92,
Bewerbungen per E-Mail bitte an hirschen-wg@ich-und-du-pflege.de

Sie sind motiviert, nehmen Herausforderungen gerne an 
und lieben Ihren Beruf?

Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität und Kreativität 
sind Eigenschaften von Ihnen?

Dann fehlen Sie in unserem Team!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

für Kirchzarten und Freiburg  
Verkäufer m/w (Voll- o. Teilzeit)

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung mit  
Lebenslauf u. Zeugnissen.

Familie Grossmann & Ihre neuen Arbeitskollegen

Wir sind ein im Dreisamtal führender Getränkefachhandel und 
suchen zur Verstärkung unseres Teams einen

Verkaufsmitarbeiter/in in Vollzeit oder Teilzeit

Sie sind: motiviert / teamfähig / zuverlässig / �exibel
und haben bereits Verkaufserfahrung? 

Ihre Herausforderungen: Kundenbetreuung / Verkauf / 
Regalp�ege / allgemeine Lagertätigkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an:

Getränke Rettich • Löwenstraße 3 • 79199 Kirchzarten
Getraenke-Rettich@t-online.de

Handwerksbetrieb sucht ab sofort

Büro-Fachkraft w/m
halbtags oder stundenweise.

Allg. Bürotätigkeiten, event. Buch-
haltung/Lohn. Lexware-Kenntnisse 

wären von Vorteil. Gerne können wir das 
Aufgabengebiet in einem pers. Gespräch 

abstimmen

Metallbau Schweizer • Kirchzarten 
Eschbachstraße 7 • Tel.: 0 76 61 - 50 13

ABLETSHAUSER  GRÖGER &  KOLLEGEN 
 RE C H T S A N W Ä L T E   

RA-FACHANGESTELLTE/N
EISENBAHNSTR. 52,  79098 FREIBURG, TEL. 0761 - 38 569 75 

WWW.AGS-FREIBURG.DE / MAIL: BEWERBUNGEN@AGS-FREIBURG.DE 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n motivierte/n und qualifizierte/n

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir baldmöglichst 

einen Verkaufsfahrer, 
FSK C1 (alt 3), Orts- u. 

Deutschkenntnisse!
Getränke Rettich 

Kirchzarten, Tel. 07661 / 40 15

Stellengesuche
Alltagsbegleiterin sucht neuen 
Wirkungskreis. Ich gehe mit Ih-
nen einkaufen, fahre sie zum Arzt 
…. Alles außer Pfl ege.
Telefon: 0761 / 42 99 44 13

Betreuung für Senioren
Zuverl. u. erf. Frau bietet stdw.  
Hilfe u. Unterst. im Alltag u. bei 
Krankheit an, Tel.: 0157-84633388

Stellenangebote

ZU V ER LÄSSIGE H AUS -
HALTSHILFE in Littenweiler, 
ca. 5h/Woche. Sehr gute Bezah-
lung! waz.home@web.de

Haushaltshilfe (FR-Kappel) 
gesucht, ca. 1x/Monat, 3-4 h, 

Tel.: 0176 - 625 44 720 

Erfahrene Reinigungskraft, 
deutschsprechend, nach Oberried 
in 1-Pers.-Haushalt gesucht. Alle 
2 Wo. 3 Std., Tel.: 0171 - 7569699

Der begehrte Branchenaward von chefs! geht 2018 u.a. an die 
Vorzeige-Ausbilder des Parkhotel Adler in Hinterzarten. Die CHEFS 
TROPHY AUSBILDUNG wird für nachweislich herausragende 
Ausbildung im Kochberuf vergeben. Die ausgezeichneten Betriebe 
haben sozial kompetente Ausbilder, bieten moderne und gut ausge-
stattete Ausbildungsplätze sowie faire Arbeitszeiten. Die Gewinner 
der Auszeichnung engagieren sich weit über das normale Maß für die 
Ausbildung angehender Köchinnen und Köche und verstehen es par 
excellence, Begeisterung und Leidenschaft für einen der schönsten 
Berufe der Welt zu wecken.
Die Jury begründete ihr Urteil mit den Worten: Das Parkhotel Adler 
bietet mit drei Restaurantkonzepten, Café, Pâtisserie und Bankett 
die besten Voraussetzungen für eine hochkarätige, breitgefächerte 
Kochausbildung, doch erst die Ausbilderpersönlichkeiten machen das 
Konzept perfekt. Hier wird der junge Mensch von Anfang an optimal 
gefördert und gefordert. Vom Patensystem über den betrieblichen 
Ausbildungsplan bis hin zu regelmäßigen Schulungen und Trainings 
– hier bleibt in Sachen Ausbildung nichts dem Zufall überlassen. Vor-
bildlich ist auch, dass Bewerber unabhängig von Notendurchschnitt 
und Herkunft die Chance auf eine gute Ausbildung und damit echte 
Zukunftsperspektiven bekommen. Das Foto zeigt die strahlenden 
Gewinner der Chefs Trophy Ausbildung 2018: Küchenchef Bernhard 
König (rechts) und Sous-Chef Daniel Weimer vom Park Hotel Adler.
Foto: Gastronomia Verlag GmbH & Co. KG, Copyright Chefs Trophy 2018

Freiburg (ga.) In einem Meis-
tervorbereitungskurs können sich 
Feinwerkmechaniker ab dem 9. 
November an der Gewerbe Aka-
demie Schopfheim und ab dem 19. 
November 2018 an der Gewerbe 
Akademie Freiburg auf ihre fach-
praktische und fachtheoretische 
Prüfung vorbereiten. Für alle Inter-
essenten fi ndet am Donnerstag, 12. 
Juli ab 17.30 Uhr in der Gewerbe 
Akademie Schopfheim hierzu ein 
Info-Abend statt. 

In dem Fachkurs werden von 
Metallverarbeitung über CNC-
Technik bis Alu-Bearbeitung, 

Pneumatik, Hydraulik und Schwei-
ßen alle wichtigen Themen behan-
delt. In der Fachtheorie stehen Kal-
kulation, Elektronik, Technisches 
Zeichnen und Werkstoffkunde 
sowie Technische Mathematik im 
Fokus.

 Die Kosten für den Meister-
vorbereitungskurs können unter 
bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Aufstiegs-BAföG bezuschusst 
werden. Weitere Auskünfte erteilt 
die Gewerbe Akademie Schopf-
heim, Tel.: 07622 / 686811 oder 
unter www.wissen-hoch-drei.de

Meisterkurs für 
Feinwerkmechaniker

Info-Abend der Gewerbe-Akademie

Freiburg (ga.) Besserer Überblick, 
messbare Leistungssteigerung und 
Erhalt der Ordnung im Büro sind 
mit der „glasklaren Organisation 
im Büro“ garantiert. Die Gewerbe 
Akademie Freiburg bietet hierzu 
am Mittwoch, 4. Juli von 8.30 bis 
17 Uhr einen gleichnamigen Kurs 
an. Vermittelt werden Organisa-
tionsgrundlagen wie hohe Trans-
parenz, schneller Zugriff, keine 

Stapel mehr auf dem Schreibtisch, 
kurze Wege und eine gute Ablage. 
Denn nur so findet jeder alles, 
stressfreies Arbeiten ist garantiert. 
Die klare Methodik verschafft 
mehr freie Zeit, ein leerer Schreib-
tisch macht frische Ideen möglich. 

Weitere Auskünfte erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg unter 
Tel.: 0761 / 15250-0 oder unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Büro glasklar organisiert „Wenn Europa auch derzeit einiges aushalten muss, leistet zumindest 
die Musik ihren Beitrag zum weiteren Zusammenwachsen“, stellte 
Petra Zentgraf, die Leiterin der 3sam-KleinKunstBühneBurg, beim 
Open-Air-Konzert in der Talvogtei fest. Sie versprach einen „inter-
kulturellen Abend“ mit einer Replik auf sechs Jahrzehnte Grand Prix 
Eurovision. Die nahezu mit der „Neuen Wunderbaren Band“ identi-
sche Band „Merci Grand Prix“ brannte vor einem begeisterten Pub-
likum ein wahres internationales Musik-Feuerwerk – stimmlich wie 
musikalisch perfekt – ab: 23 Songs aus 15 Ländern in zehn Sprachen! 
Dazu eine kabarettistische Show und eine Publikumsabstimmung, die 
Cliff  Richard mit seinem Grand-Prix-Song „Congratulations“ von 
1968 knapp gewann. Klar, dass als letzte Zugabe das „Merci Cheri“ 
erklang. Jetzt geht es bei den Openairs am 7. Juli mit „fuß & friends“ 
weiter.                glü/Foto: Gerhard Lück

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age 

sind unserer heutigen Ausgabe 
Prospekte der Firmen

Mobil Funk Kürner, Kirchz.,
Lohnsteuerhilfe Bad.-Württ.,
Kur Apotheke, Kirchzarten,

Metzgerei Winterhalter 
sowie das Magazin zum Ultra 
Bike Marathon in Kirchzarten

beigelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Verschiedenes

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach. 
Herzlichen Glückwunsch!

 

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

Zwei Einkaufsgutscheine 
im Wert von je 25,- Euro für 
den Buchladen Rainhofscheune.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand Luft-
linie ca. 8 km westsüdwestlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
... Aber mehr verraten wir nicht ...

Die Antwort auf 
unsere letzte Frage
„Wo entstand 
dieses Foto“ lautet:

Beim Gasthaus 
Bären in Zarten.

Wo entstand dieses Foto?

Die Gewinne des Monats Mai,
je eine Zehnerkarte fürs 
Dreisambad in Kirchzarten, gehen an:

Hermann Molz aus Kirchzarten und
Irene Allgaier aus Freiburg.

Herzlichen Glückwunsch!

Unterricht

Regenwasserbehälter aus Kunststoff!
Große Auswahl an 2. Wahl Behältern (aufgrund von Farbfeh-
lern) in vielen Größen und Formen. Zurzeit Regentonnen ab 
210 L mit Deckel ab € 14,-, Behälter 500 L mit Deckel € 39,-, 
800 L ohne Deckel € 49,-, Top-Tank 1.300 L € 169,-, Tank 2.000 
– 3.000 – 4.000 Liter. Viele neue stilvolle Modelle aus unserer 
Frühjahrsproduktion. Volle Garantie auf Festigkeit. Nur so lan-
ge Vorrat reicht!
OTTO GRAF GMBH, 79331 Teningen, Carl-Zeiss-Strasse 2-6 
(Industriegebiet Rohrlache), direkt an den BAB 5, Mo.-Fr. 8-12 
Uhr und 13-17 Uhr, Tel.: 0 76 41 / 5 89-0, www.graf-online.de

Samstag ist Staudentag...
Besuchen Sie unseren Schaugarten 
und lassen sich von der P�anzenvielfalt 
inspirieren. - Hofverkauf und Beratung 
immer nur Samstags von 10-16 Uhr.
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich 
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Unsere

Empfehlung: Unsere

WM-Pakete!

vom 14.06. - 20.06.2018

Schweinerückensteaks
grillfertig gewürzt
Unser WM-Knaller! ...................................................................

7,99
€/kg

WM-Würstlepaket
da ist für jeden was dabei
Unser WM-Knaller ....................................................................

5,90
€/Pack

Hamburger Pattys
leicht vorgewürzt .......................................................................

1,19
€/100 g

Sommersalat
erfrischende Rohkost ...............................................................

0,99
€/100 g

Kochschinken
Der Klassiker - perfekt zum Spargel .......................................

1,39
€/100 g

Chorizo
die Grillwurst mit leichter Schärfe ...........................................

1,19
€/100 g

 

    Nachruf 

Der CDU-Ortsverband Oberried trauert um 

           Willi Kult 
 

Willi war lange Jahre Mitglied und  
Vorstandsmitglied des CDU-Ortsverbandes. 
Sein Wirken war geprägt durch Verantwortung gegen- 
über seinen Mitbürgern und von großer 
Menschlichkeit. 
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
Willi wird für uns unvergessen bleiben. 
 
Für die CDU-Oberried 
Dr. Patrick Rapp MdL 

Weltladen 
Kirchzarten
Mitarbeitertreff en
Buchenbach-Himmelreich (u.) 
Der Weltladen Kirchzarten lädt am 
Dienstag, dem 19. Juni, 19.30 Uhr, 
in das Hofgut Himmelreich ein. 
Besprochen werden die Themen: 
Aktuelles aus dem Weltladen, 
Betriebsausfl ug, Faires Frühstück, 
Neues vom Dachverband und 
Verschiedenes. Man freut sich auf 
rege Beteiligung, auch Gäste sind 
herzlich willkommen.

SV Kappel
Mitgliederversammlung
Kappel (u.) Der SV Kappel e.V. 
lädt am Freitag, dem 29. Juni, 
19.30 Uhr, alle Mitglieder zur 
Mitgliederversammlung 2018 in 
die Sportgaststätte „Stammtisch“,  
Großtalstraße 15 in Kappel ein. Die 
Tagesordnung ist auf der Home-
page www.svk1953.de ersichtlich.

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0177 - 53 19 833

Ballettschule Cubas, Kirchzarten
Neue Kurse Ballett, Jazz, 

Hipp Hopp - alle Altersklassen, 
Tel.: 0176 / 38 94 65 77 

info@ballettschule-cubas.de 

NEU:PILOXING und Strong&Fit
jetzt auch vormittags bei uns!

www.exitasia-tanzen.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Rund ums Tier

Welpenerziehung vom Fachmann
www.hundeschule-dreisamtal.de
Dieter Häussler 0761/48802216

Älteres Kaninchen ges. als Gesellsch. 
für unser Zwergkaninchen (9 J., ge-
sund u. munter), Tel.: 07661/61801 ab 

19 Uhr od. 0160 - 153 25 25 

Bekanntschaften

Dem Zufall eine Chance!
Um dem Alltag mehr Farbe u. 
den Sinnen mehr Nahrung zu 
geben, su. ich (verw., 67, 1,65 cm 
u. schlank) einen warmherzigen, 
lebendigen u. selbstbew. Mann, 
65+ für alles Besondere u. Be-
langlose im Leben wie: Freude an 
der Natur u. am Reisen. Bitte mit 
Bild. mail: panta.rhei@email.de

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Arthrose-Laser-Therapie
Lutz, Baselstr. 62, Frbg. 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 12.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Brauchen Sie Gott? Weil wir 
das glauben, sprechen wir täglich 
von IHM im „Bibeltelefon der 
Adventgemeinde Freiburg“, 
0761 / 476 48 92. Rufen Sie doch 
einfach an!

Malermeister
und Umweltberater, 

zuverlässig, sauber, ökologisch, 
nimmt zu Eröff nungs-
preisen Aufträge an, 

Tel.: 0176 - 682 78 344

Ich suche für den Aufbau eines 
Handarbeitstreffs ungefertigte 
Stickdecken und Gobelin-Stick-
bilder, Gabriele Fabri, Tel.: 07661 
/ 988 677

Verschiedenes

Vortrag
Zur Aktualität von Karl 
Marx
Littenweiler (es.) Aus Anlass 
des 200. Geburtstags des großen 
Philosophen lohnt es sich darüber 
nachzudenken, was von seinen 
Theorien heute noch Bestand hat. 
Der Freiburger Karl-Marx-Experte 
Dr. Michael Berger erläutert am 
Donnerstag, dem 14. Juni, in einem 
Vortrag in der Waldhof - Akademie 
für Weiterbildung (Im Waldhof 
16, Freiburg-Littenweiler) auf 
eine auch für Laien verständli-
che Art, was an der Marxschen 
Gesellschaftstheorie heute noch 
brandaktuell ist. Beginn ist um 
18.00 Uhr, die Teilnahmegebühr 
beträgt 10.- Euro. Weitere Infos und 
Anmeldung unter: www.waldhof-
freiburg.de oder Tel. 0761/67134.
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